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at the Post Office of Chicago, Ill. 
Br order of the President, 
A. S. Borleson, 
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Berlin, 30 „An beiden Ilfern der Sarpe bradyen wir im dic 
vorderſten britiſchen Stellungen ein und machten mehrere tauſend Ge 
ſangene. Hier und nördlich von Albert ſettten die Engländer ihre frucht 
— foitipieligen Angriffe fort,“ meldete Die dentioe 
geiter Zwiſchen der » Avpre griffen wir en: an 
und vertrieben den Fe mund aus tapfer vert 

tn DE weſili Richtung über Var 
Die Franzoſen haben angriffe gege 
ſchnitte unſerer neuen Front zwiſchen utdidier und Novon gemacht. 
Die bis jetzt feſtgeſtellte Beute, ſeit Beginn der mitt Ich auı 
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London, 
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Luntten der Zeind — 
nicht fortgeſert: wir gewannen an gewiſſen 
Südlich noun der Somme entwidelter: id om Worgen 
Angriffe in der Nadhbarihaft von Mezieres und 
Abſchnitt iſt der Kampf noch im abgefangenen Schri 
ſtücken wird bekannt, daß der geſtrige deutſche beiderſeits der 
Scarpe die Eroberung der Höhen von Vimy und von Arras zum Zwech 
hatte. Dieſer Angriff wurde von mindeſtens Diviſionen in der 
erſten Linie unternommen — vier Schlachtdiviſionen. 
auf —* — rege Eindruck war umbeträchtlich, 
der Kampf führte zu einer idnue ven Niederlane für den Feind 
ren Kämpfen 9* ſüdlich zwi Boir 
größeren Erfolg hatten 
nen erkannt.“ In 
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früheren Tagesbericht 
Somme, wie folgt, geſchildert: Züdlicher 
Zommme den ‘tat. Mniere Truppen wurden anf cine 
Kite weitli von Hamel, Maceleare und Demmin ;urüdgedrangt. Mı 
der franzöjiidhen — ſüdlich von Demninl läuft die franz söitidhe Li inie 
durch Mezieres, Le Neuville, Sire Bernard und Gratibus, 
weſtlich von Montdidier. Auf dieſer Linie fanden heute weiter 

Dio ſtatt. Zwiſchen Montdidier aſſigny dauert die franzöſiſche 

genoffenſive an. Friſche franuzöſiſche PUR treffen ein. Deitlich 
von im feine Meränderumg ir Der 


J und 


wurden eli 


mittacr als M 
wird der Rückzug 


dem 
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— und L 


Laſſig 141 tr 1? 36 ie. 


nze ſen 


ch —V 
den Witz 
wurde 
rbindert, 


Durch 
Montdidier 
Seiten verkürzt und 
und die man hofft, verſtärkt 

„Die Deutidıen, welde geitern in Demnin nad Mezieres anariffen, 
haben die Priten von Mezieres zurückgedrängt,“ meldet heute das Kriegs 
anit. „Alle Verſuche, Demuin zu erobern, ſchlugen jedoch Fehl.” 

Der Bericht lautet, wie folagt: Nördlich von der Somme haben nur 
örtl iche Gefechte ſtattgefunder Südlich von der Se gelang 
Angriffen des Feindes in Demuin und Mezieres, unfere Tri 
leßterem Dorfe zurückzudrängen. Wir machten eine Anzahl 
in unſeren Gegenangriffen. In Demuin brachen alle Eroberungs 
versuchr des B.. nah den ganzen Nachmittag andauernden Ichartem 
Kampfe zuſam In der verfloſſenen Woche hat unſere Kavalleri 
mit großer Tapferkeit gekämpft, ſowohl zu Pferde wie zu Fuß, 
Feind zurückzuſchlagen und ihm zahlreichen Kämpfen 
luſte sugefüügt. 
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Arras zu, ſuchen franzöſiſche Be m 
zu decken. Der Verſuch, Arras zu nehnten 
Verſuch, bei Montdidier einen Keil in die 
treiben, da es den Franzoſen gelang, ſch 
Teil der Front zu werfen. 
Sechzehn deutſche Aeroblane 
unfähig gemacht. 
Aeroplane wurden 
Abwehrgeſchützen 
gern wurden 
Truppenmaſſen, 
wurden etwa eine Vier 
Reroplane ſind nicht w 
Starke feindliche 
von Arras durch 
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tgewicht von 26 
Yen, geworfen, 
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Streiitruppen drangen bei Arlenx im Abſchnitt 
die britiſchen Vorpoſtenkette und zu die Poſten 
itterem Kambi ſich zurückzuziehen. Sonſt bei Arras die Lage 
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britiſche ſchlugen 


ſiſche un britiſche Regierung haben General Foch zum 
Geucraliſſimus auf der weſtlichen Front wö — der Dauer der jetzigen 
Schlacht ernannt. General Perſhing hat ihm bereits alle verfünbaren 
amerifaniichen Tivifionen angeboten mit bi m Zuſatz, heide 


Hooer ſchoi teil 
voll Vertrauen 


ere 
zu 
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ſein 
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— des britiſchen 
lage zur Ausdehnung der Dienſtpflichtzeit auf das 
ı ınd 59 Jahren imd auf \rland 
wehrfreiwilligen cingereich 
Obgleich die Londoner 
unmer noch für ſehr ‚alten, dat 
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Solange Montdidier wicht 
nicht aus den von ihnen 
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Schlacht ein, aber es 
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irde. Die „Doily —*8 iſt der Anſicht, daß die 
beruhigend lauten, während der „Daily Tele— 

Die Woche iſt rn günſtig zum Abſchluß gekommen 
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Denn Sie heute zu Bett geben, ver 
aciien Sie nidt, Ihre Ahr eine Stunde 
vorzurücken! 


Roch ein Tag Friſt für die Einkom 
menſtener Selbſteinſchätzung. 


Mm 
zu 


Keine „Morilnarren‘- Anlage. 
gut wie Boid. 


Um Die Vilte der hürgerlichen Tu 
penden in Chicago ivrieht üppig das 
Unkrant des Verbrechens. 
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Tunes“ Sie nanze 

britiſche Urmee gefal— 
Regimenter bew vuude rn 
aliein, je länger fie) 
fene Bürde von Fran 


ſich in einem Zeitartifel wie folgt: 
Augriffs iſt jo ſchwer auf die 
len denhaiten Widerſtend unſerer 
niſſen. Aber unſere Truppen nicht mehr 
ſinzieht. um ſo mehr wird die uns zugefal 
Truvpen geteilt, die auf unſerem rechten Flügel eintreffen. Je 
nun auch unſere britiſchen Dibiſionen eintreffen werden, um ſo 
der bisherige Rückzug in einen Sieg verwandeln, und es 
rmöglichen, ſolch kräftige Gegenangriffe zu machen, wie ſie 
nnerstag begonnen hatten. Außerdem haben im ganzen 
Oberkommando und der 
gerade jetzt 
Ranadiſches Hauptauartier in 
[bend bis ı 6 heute in der Frübe war das Seichitgfeuer 
der ganzen Front vom ZSitden bis zur Döbe 70 im Norden unaufbörlich 
Unſere ſchwerſten Feldgeſchütze, Schützengröben, Mörſer und Maichinen- 
geſchütze beſchoſſen Strecken feindlicher Schützengräben. Um 
Uhr geſtern J bend und dann wieder um 146 Uhr richtete unſere 
rie ein ſo altiges Feuer auf die feindlichen Maſſen, daß ein 
hreri nördlich von Oppy unmöglich gemacht wurde. Zeitungs— 
korreſpondenten beſchreiben Schlachtfeld als grauſig: Leichen liegen 
überall, auch in den zerſtörten Dörfern, da die Deutſchen erſt in den 
letzten Tagen Zeit aehunden baben, fie zu beerdigen. Dos bat auch auf 
die nochritddenden deutichen Neierven einen niederdritenden Gindrud 
acmast, da Nte daraus erieben yon, dai; die Briten ıcht fo ſchwach 
ind, tote mon ibnen gelagt batte, Cine  brittiche Truppenabterlung 
kämpfte, nachdem 18 Stund 
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Franzöſiſche 
Angriffen des Feindes verzweifelt Widerſtand, 
ſiſche Seeresleitung. 

„Die Schlacht, 
der begann, danert heute auf einer Frout von vierzig Kilometern, etwa 
25 Meilen, zwiſchen Morenil und bis jenſeits Laſſignd an“, meldet heute 
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slüge en einem Tage. lleber achtzehn 


egend von Guiscard ind 
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der OÖ Sam Baer 
Flugzeuge und boe— 
in Brand geſteckt“ 
yien hoben, indem ſie ihre Linien von La Feree 
sort un Strecke — — verhindert, 

Front durchbrochen hätten, 
durch aus Oiſetal, 
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Fliegergeſchwader vernichteten treben 
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Paris, März 
neunzig verleit, als cin Geſchoß des 
Kirche in der Begend von Paris 
dienſt ſtattſand. Unter den Getöteten 
riſchen Geſandtſchaft in Paris. 
Kirche während des Hochamtes 
Präſid ‚ Brei 


on zehntauſe 


uf allen Bahnböfen dordirankreich Kantinen eröffnet. 
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ga ttes 2 


ocrtichen Riefengeſchü 
welcher gerode Karfrei oft 
iſt H. Ströhlin, Nat der idweize- 
Schon anı legten Sonntag wurde Dteielbe | 
getroffen und viele getötet oder verlegt. ! 
nier Clemenccau und Kardinal Amette beſuchten 
die Kirche erſterer dann auch die Verl. n im Sofpital. Die! 
ng der betonden rauen und Rinder hat in gaiız Paris Gitie 
Erbitten rung hervorgerufen. Das — * Rote Kreuz half 
Ret In der Kammer ſagte geſtern Abend der Ab— 
nete Der barbariiche Feind hat feine Beidhiegung anı! 
Sarfreitag twirder aufgenommen, ımd zahlreich find feine Opfer, — 
großem Kum und höchſter Entrüſtung ſtelle ich feſt, daß die Jene 
in Kirche veriammelt waren. Wir müſſen nicht vergeſſen, daß * 
rechtigkeit und Recht das legte Wort vor Gott und — haben 
ſollen.“ 
Das Geſchoß traf die Nordſeite der Kirche, riß das Dach entzwei, 
und die Trümmer ſtützten ſechzig Fuß tief auf die andächtige Gemeinde. 
Das Gebäude —* herzzerreißend aus. Die ungeheure Steinmaſſe 
liegt, ein wüſter Tri merhar fen. dm Schiff bis zur Höhe des Hochaltars; 
alie die ——— ſind zerſtört. Unter den Verletzten 
Gräfin Me > Graf Molitor: die Gattin des ſchweizer 
Ztröhlin wird vermißt und iſt vermutlich auch um⸗ 
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meldet von ſchwerem 


ſeinem Vüro zehn Stockwerke tief in 


der Woche. 
Generalſtab nie ſo einmütig gehan— 

zwanzig Jahren * Indiang wegen ver! 
entlang 
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Militärdienitpflicht wurde vom Bundes: 


in liberoler Weiſe geboffen, | 


Vierundfünfzig Frauen wurden getötet und 
eine 


meinſchaften in den Ver. 
zen und | 


| reichtiche Setitliche td auch verhaftet — 


ſuchte Vereitelung der Aushebung von 


| Marineoffizieren 
auf ihnen keine 


Kleine Heiegsdepeichen, 


Finniſche A ſiegt. 
London. 30. März. Die finniſche 
Rote Garde iſt bei Tammerfors, 
nördlich von Helſingfors, von den 
Regierungstruppen 


und 21 Geſchütze verloren. Dedeſche 
Truppen halfen den Regierungs 
truppen gegen die Rebellen, 
immer mehr auf die Küſte zu getrie 
ben werden. 

Freigelaſſen. 

Liſſo ben. März. Alle politi 
ſchen Gefangenen ſind von der im 
a gebildeten Nevolutionären 
Regierung freigelafien und alle um 
terdrück Zeitungen freigegeben 
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ten 
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"Werden Uniformen 

New Port, 30. März. 
Nrbeiter an Frauentleidern in hie- 
jiger Stadt werden in der bevorite- 
benden toten Satfon mit der „per | 
itellung bon uniformen 
werden. 


„Hohe Eiervreiſe? Ich weiß von 


nichts, mein Name iſt Haſe.“ ſchneidern. 


Die neuen Rekruten. 
Camp Dodge, Jowa, 30. 
Illinoiſer und Norddakotaer Rekru— 
ten, die letzte Quote der eriten Mus 
sebung, treffen feit heute Dio 
hier ein; 000 mwerben in den näd 

iten drei Tagen erwartet. 

Brman als Zeuge für Inder. 
San Frranzisto, 30. März. Aber: 
mals hat heute Ram Chandra, einer 
„Frähjahrstuft macht müde — ho —— der Angeklagten in dem imbifchen 
—— verſchwörungsprozeß, W 
nings Bryan als 
‚laffen, 
Inder durch die britiſche Regierung 
Ausſagen zu machen. 
„Britiſche Herrſchaft in Indien“ iſt 
von der Verteidigung ſchon vorgelegt 
worden. 


Zeuge vorladen 


— Hebert Heyn, angeſehener An 
walt in New NYork, ſtürzte heute aus 


Wall Str. und wurde zerſchmettert 
- MWetterausfichten für nächite 
Woche in Binnenfecltanten: Teil— 
weiſe bewölkt. aber wahrſcheinlich 
ohne ſtarten Niederſchlag, etwas küh— 
ler, bedeutend wärmer gegen Ende 


Deutſche Spione? 
Newark, N. J. 30 März. 
eine Anzahl deuntſcher Spione in 
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Selbſtmord dem möglichen 
an; dem Felde der Ehre vor. 
In ſeiner Wohnung, Nr 
Honore Str. durchſchnitt ſich heute 
der 35jährige Arbeiter George 
Begic mit einem Raſirmeſſer die 
Kehle. Er liegt in bedenklichem 
Zuſtande im Countyhoſpital. Wie 
der Lebens: u angeb, will 
licher tor fein. als m den 

jtehen zu mütie it, 
Ebenfalls in ſterbendem Zu 
ſtande liegt der 61jährige William 

morgen. Mains, Nr. 140 W. 69. 


Str 
Countyhoſpital. Er durchſchnitt 
ſich in einem 


Ranch im Südweſten niederlaſſen. 
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Krieg 

— und J Klar heute 
Abend, wahrſcheinlich auch morgen; 
wärmer morgen. Südwind, ber mor 
Stärfe zunimmt. 

Illinois: Klar heulte Abend und 
Wärmer morgen, im woeſtlichen Teil 
beute Abend. 
Wisconſin: Im Allgemeinen far beitt 
und morge ML. Heute Abend wärmer, 
lühler im weſtlichen Zeil, 

Indiana: FZeiiweife beröift 


und morgen. \Närmer morgen 
Nieder Yilchiga tr: Zeilweife bewölft te 2.0 Y 
| franfelt haben, 
— — ⸗· ⸗¶ —— 


Abend und morgen, im nördlichen Teil wahr— 
Glaubte, er werde fie heiraten. 


eAbend 
morgen 
P 


r y 
dein Abend 


Mains ſoll ſeit längerer Zeit ge— 


hcıt 


ſweintich Regen und wãrmer bente Abend. 
Zonnenuntergang— 
Sonnenaufgang. 
Mondaufgang: 


Temperaturſtand. 
adtehend der Temperaturſtand 
den amtliten Mirgaben Des 
von geitern Nochmittag 


heute: : 0:18. 
morgen: 5:34, 
Heute 9b end 9: 56, 


Martba Behr, die aucı unter dem 
Namen rau Edward N. Ugan De 
lannt ii, bat den Deteftivelergean 
ten Edward I. Egan im Kreisge 
richt auf 850,000 Zchadeneriak 
verflagt. Wie ıbr 
itbergab tie ibm im der 

er iverde ſie zu ſeiner Gattin ma 
chen, ihr ganzes Vermögen, konnte 
es aber bisher nicht von ihm 
zurückerlangen. 
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noch 


Nacbrt. 


jenat verworfen. 


Knalands und der Schweiz Rot. 


„Unttes Brep Plffocdations“,) 
Tepartement für das Nectsmeien 
dem auch die Aleberwadhung der Spionage unterlicht, bat befannt ae 
nacht, dat sich während deer legten Monate verichtedene relinivfe We- 
Staaten jehr unliebjam bemerkt gemacht haben. 
Viele Geijtlihe und Xehrer haben die Nehre aufgeitellt, day der Air 
gegen Deutichland gleihbedeutend unit Mord 
Behörden als verräteriich Kezeichnet, und 


«Beltefert von der ‚Alfogtirten Rreffe* und den 


Waihington, 30. März. Das 


rieg 
ſei. 
—* rere deutſche und öſter 

r 08 hat Sich als ſchwie— 
rig erwieſen, 
Infolgedeſſen zwird das Devartment für 


das Rechtsweſen verſuchen, 


neue Geſetze zu euer denen dann auch der YZufag beigefiigt werden | 
feindliche ı 


jollen, da deutiche und öjterreihtihe Frauen ebenfalls ala 
Ausländer angefehen werden jollen. 

Die Todesitrafe für viele Arten der Spionage ihlägt eine Bor 
lage des Senator Dperman von Nordfarolina vor. Ter betreffende 
Unterausihus des Senats, meldyer die Spionage winterfudht, hat einen 
Zufag zu der betreffenden Vorlage angenommen, wonach ſchon ver 
Nefruten jiratbar wird. Ueber 
die Tätigkeit der X. W. W. murde dem Ausihuß ebonfalls viel Beweis- 
material unterbreitet. 

Nahden die beihlagrahbmten hollandiihen Schiffe amerikanischen 
überiieien worden waren, bemerften legtere. dab jich 
Sceıtanten und andere wichtige Inftrumente befanden. 


den eriten Boni des Krieges durdhzumahen hatten, aber der Yeind it | deutichen Artilleriefeuer auf breiter sront bei Verdun, und da deut-| Es jtellte jih heraus, dak bie holländiſchen Schiffsoffiziere die Inſtru— 


ſelbſt mehr zurück. 


ſönliches Eigentum bezeichneten. 


OR 


geichlagen wor: | 
den und bat 10,000 en Gefangenen 


welche | 


40,000 | 


beſchaftigt | 
März. | 


gen! 


stiltam Jen- 
um über die Behandlung ber; 


Bryanz Bud! 


Gatten Albert White 
nachdem in ihrem Beſitz eine Anzahl 


Fred 


1523 


er 


im 


Schwermutsanfalle 
mit einem Küchenmeſſer die Kehle.“ 


Anwalt angibt 
Annahme, 


Das wird von den 


ſie unter den beſtehenden — zu verurteilen. 


| ‚eingreifen wmüffen, 


Weiſe ausgeführt werden, 
langſamer geworden und mit jedem Tage kehrt unſer Vertrauen in uns ſche Offiziere don Angriffen von gewaltigem Umfang auf nenen fyron- | mente’ mitgenommen hatten, die jie in den metiten Fällen als thr per- fi 


ten, in Jtalien? andentungsweiie, geiprochen hätten. 
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1 Gent | 


bollandiſchen Paſſagierdampfers Nieuw Anterdant, auf dem fidh dien 
| meijten diefer Schiffsoffiziere nad ihrer Seintet begeben wollten, um 48 
Stunden verzögert, biz die Offiziere die Inſtrumente an das ameritaniide 
Flottenamt verkauft haben. — 

Die Arbeiterbehörde unterbreitete heute Zefretär für Arbeiter 
angelegenheitem Wilſon, eine Vorlage, welche Beſtimmungen enthäf 
in taglcher Weije die Beziehimgen zwiſchen Kapital md Arbeit für 
Dauer dos Kirieges geregelt werden fotlten. Darin eingeichloffen Wade 
aud) ein Plan zur Vermeidung von Streifs 

Der Rorichlan, die Militärdienfepilicht für die nmerifaniiche Ine⸗ 
von 19 bis 21 Jahren einzuführen, wurde im Senat mit 36 negen 26 
Stimmen abgelehnt, angenommen die Vorlage, wonach alle ſeit dem 
lesten 5. Inni 21 Jahre alt gewordenen Jünglinge dienſtpflichtig wer 
den; diefe Vorlage tjt bereits im Hanie annenommen \uorden und wird ° 
die Zahl der Nefrnten, zumeiit der eriter Niajie, die jofort einberufen 
werden fünnen, nm nahen 700,000 erhöhen. Prälibent 
Wilſon war gegen den Militardienſtpflichtentwuri wegen der damit ver 
hundenen zu hohen Kojten. Senator Fall von Nenmexifo befürwortete 
die ganze männliche nud twerbfihe Wenofternirg von 18 bis 45 Jahren 7 
in den Strieqe- nnd Zivildienſt der Negiernug »n jtellen, da wir fonit dein 7 
Alliirten von nuur geringem Nutzen ſeien. Man ſoll auf den näditeh A : 
großen dentſchen Vorſtoß achten. Wenn nicht die nanze Militärfrait der 
‚Ver. Staaten und zwar beinahe jofort anfneboten würde, mitife England 
her fehr bald zur Verteidigung jeines Yandes anf feine rlotte verlaſſen 
und jede Alliirtendivifion werde ans Ralaitina bis nad) Indien verjagt 
| werden. 

Die neue dritte Areibeitsanleihe von 3000 Millionen Tollars ent: 
| bält auch die N Vollmacht zu weiteren Darlehen an die Allitrten von 1300 | 
‚Millionen, Das Haus wird die Vorlage hente anmehmen. Die Vonds-Z 
darleden an die Allüirten fünmen in Banticheinen in den Münzwerten® 
| jener “änder ertolgen 

Infolge der maſſenhaften von Schweinen auf den Martt 
ſind vom Lebensmittelamt die fleiſchloſen Tage auf dreißig Tage aufge— 
Hhoben worden, doch hat Direktor Hoover angeſichts der Ueberſchätzung der 
'Wetzenvorräte den bier veriammmelten Soteldeitgern empfohlen, bi8 zur 
nächſten Ernte feine Weigenivetjen mehr aufzutijchen, da die wohlhaben- 
den Slajlen obie Meizenipeifen ausfommen tönrften, nicht aber die jchmwer 
‚arbeitenden ärmeren Kiafien der Pevölferung. Die Alliierten müten 
‚von den Ver. Stanten miternährt werden, itatt bon Irgentinten. 
| Obgleich zweimal jo viel Schiffstonnengehalt erforderlih ft, um 
jo werden: die 
erhalteıt, 
Weizen fanı® 
und“ 


dem 


8 


Zufuhr 


— 
— 


Weizen von Buenos Aires nach Liverpool zu bringen, 
Alliirten doch 150,000,000 Buſhel argentiniſchen Weizen 
außer dem, der für Kuba benötigt wird. Argentiniſcher 
jedoch nicht vor zwei Monaten Erleichterung in Enropa bringen, 
inzwiſchen muß das die Yırigabe dcr Vereinigten Staaten fen. Ber 
amte der Nahrungsmittelbehörde ſind beſonders wegen der Lage in 
Italien Italien eunruhigt. das, während es der Möglichkeit einer 
ſtarken öſterreichiſchdeutſchen Offenſive entgegenſehen muß, jetzt nur 
weniger als 40 Prozent ſeiner normalen Nohrungsmittelzufuhr erhält 
Ungünſtige Tronsportationsverhältniſſe, Mangel an Arbeitern und an 
Maſchinen babe n die dortige Wroduftion nad) jeder Nidyiung Hin ver- 
Iringert. Mber in Erwartimg der nädjten Ernte, die, wie man hofft, 
günſtig ausfallen wird, iſt die Bebölkerung anſcheinend willens, fi 3 
einzuſchränken. Ineinem Goumto in Teras 3. ®. baben ji die Far 
mer bereit erflärt, jeden Pıribel Weizen Ariegszmweden zur Verfügung = 
zu ſtellen, und andere dürften dem gegebenen Beiſpiel folgen. 
zwiſchen baben fih Eriagmittei mehr angefanft, Maismehl um 20 Pro 
sent, ımd bis jeßt murden icon 10 Millionen mebr Buihel Weizen er 
'iierigt, weil fo viel mehr Maismebl verbraucht wurde. Die Ausiaaf 
von Frühjahrsweizen wird bisher in dieſer Beziehung Tagetvejend } 
bedeutend übertreffen. SYmwenmmdvierzig Willtonen Ycres wurden miks 
| Winterweizen bebaut. ımd das belief fi auf zwer Millionen # 
mehr, als je zuvor. 

Sechs große deutſche Wollfabriken in New Jeriey im Gefanmt- 
werte von über 70 Millionen Dollars find von Verwalter feindlichen 
'Ertpatergentiims übernommen worden: 
gelegt. Der Gewinn des Wetrieb3 der Anlageır während der Sriegd- 
dauer wird zum Mnfauf bon Freibeitsbonds feitens des Schakamts 7 
Iverweirdet werden. Die Kabrifen wurden zur Vermeidung des Hodh- 
ſchutzzolls von ben amerifaniichen Vertretern der deutſchen Textil— 
induſtrie mit deutſchem Kapital arbaut: es Find dort deutihe Ma 
ſchinen inftallirt und deutiche Mrbeiter angeitellt worden. Die An 
duſtrie marchs, betrieb ein eigenes Tagebl latt und unterhielt einen Ver— 
treter in Waſhington. Die Fabriken ſind: „Botany“, Paſſait 
185 Prozent deutſches Ka Geſchäft 28 Millionen Dollars im 
Jahre: Garfield Worſted Prozent Dentices Napital, Ge: 
Hammtfapital $2.000,000:; Raflate Worjied Mills, Sera Mills und New 
Serfey Morited Spinning Mill, eine Gruppe mit $1,350,000 Kapital. 
wei Anlagen * Forſim ann & Huffmann Co.: 72 Prozent vom Ka— 
Ipital deutich und Neiervefonds 250 Milltonen Dollar 
an orgen früh um zwei Uhr wird fberall im Nande »d 
verfügte „Sonnenzeit“ eingefithrt, alle Uhren, auf den Stermwarten 
‚Bahnhöfen, in allen Städten und Dörfern ımDd auch im Haus⸗ 
haltungen um eine Stnude vorgerückt werden. Im Herbſt werden die 
Uhren zu beſtimmter Zeit um eine Stunde zurückgeſetzt ** Züge, 
die unterwegs find, treffen einfach mit Stunde Weripätina erg 
'sitenn fie wieder abfahren, ailt die neue Zeitrechnung. Die Telegraphen 
geiellichatten werden ihre Ihren jode len fonnen. 

Die Ausgaben der Lebensmittelverwaltung ſeit ihrer —— inn 
letzten Auguſt bis Ende Februar für Gehälter und Betriebsunkoſten 
waren 85656,624, die für die Sparſamkeitzsbewegung 8743,605. Nu 
; eriterem Mint iind 2340 bezahlte und 3000 freiwillige Arbeiter. 

Zufretär Nedfteld bat dent zuſtändigen Hausausſchuß heute mit— 
aeteilt, dat, wenn mit Tofort SBO00 für die Anfertigung von See 
farten angewieien werden, viele Schifte obue Ntarten ein- oder ausfahren 
müſſen. 

Der Umfang der Fleiſchknappheit in England geht aus den heüte 
eingelaufenen engliſchen Marktberichten hervor, wonach die Zufuhr von Se 
heintichem Schlachtvieh feit 196 297 auf 55 Millionen Pfund die 
Roche fi; permindert bat, die vor MNindern ir 65, von Schafen um 40,° 
von Schyiveinen um 68 Prozent. 

Deutſchlands Weigerung, Schiffen mit amerikaniſchem Getreide für 
die Schweiz ſicheres Geleit zu gewähren. bat. obwohl der ichmweiger Ne 
‚aierıma große Mengen Yebensmittel ımd Die nötigen Schiffe zur Ver4J 
Hhgumg geitellt wurden, die Abrabrt der Schiffe verhindert. 4 

Binneniteereinnehmer find heute angeivieten worden, am Montag % 
bis Mitternacht ihre Amtsräume offen zu balten, um Einfommenfteuer- 
und Ueberſchußgewinnſteuer Anmeldungen entgegenzunehmen. & 

Die Ernenmmg von General Foch zum Oberbefehlshaber der 
Truppen der Alltirten wird hier als außerordentlich bedentiam aufge 
nommen ımd Praftdent Wilion bat ihm bereits eine Glückwunſchdebeſche 
gefandt. General Koh tt in Meg murgetwadyien, 19 Jahre alt, nah = 
1870 nadı Fronfreich ausgewandert, wo er jich auf einem Polytechni⸗ 
kum ausbildete und dann die militäriſche Laufbahn einſhlug; 
wurde er General und beim Ausbruch des Krieges nahm er am Feld— 
zug an der Marne teil. Unlängſt wurde er Chef des franzöſiſchen Ge 
alſtabes 3 
Die Schiffahrtsbehörde hat ihr Programm des Baus von neuen 
Schiffen im März um 52,000 Tonnen übertroffen, blieb aber in der” 
Mollendung von Schiffen infolge Verzögerung der Yieferung von Stahl 2 
platten zuriick; Statt 35 Schiffe von insgelannnt 220,591 Tonnen wur 3 
den nur 20 von 162,200 Tonnen fertig. J 

Der Republikaner Huſted, N. Y., ſprach im Hauſe heute über Ge— 
neral Perſhings Anerbieten aller ameritantichen Truppen und erflärtes 
unter großer Pegeiiterung, da „wir mir bedauern, nicht zehn Mal jon 
Iviele Truppen drüben zu haben, tote wir haben, um zu belfen“, 3 
New York, 80. März. General Foch's Entſcheidung, ob amer 
kaniſche Truppen in größerer Zahl in den gegenwärtigen Kampf ei— 
greifen ſollen, oder nicht, wird davon abhängen, welchen Umfang de— 
geplante Gegenoffenſive nebmen ſoll. Falls ſich die Alliirten ent=? 
ſchließen ſollten, den Verſuch zu machen. den rien zum Abſchluß F 
bringen, indem ſie die deutſchen Heere im weſtlichen Frankreich — 
ſprengen, dann müſſen alle zur Verfügung ſtehenden Kräfte Sinus 
gezogen merden, und auch General Perſhings ganze Truppenmacht wir 
Sollte jedoch der Gegenangriff in nur begrenzt 
dann mag es General Foch vielleicht ht 
für zwecdmäßig halten, ſich gegenwärtig der amerifanijcden Terahven) 3 
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Sn das Zimmer trat jebt 
Senerin mit einem mäd 
Ibunde am Bun 3 war 
biefelße hübſche und 
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ıgen © tiefel und feines Qärmens einz | der Leiſtungsfä 
fach das 


die 
der 


nend durch 
H ausherrn, 


Fenſterſcheiben d 
im Hofe auf 


44 


“ 


— warf 
Jür ngling einen aus— 
Blick zu. 

weiß Gott, von mei— 
nem Nate eine poetiſche Ader ge— 
erbt, aber ich ſchwöre, wenn mir eßt 
hier- Jemand Papier und Feder reich 
ganz bin ich, imſtande und ſchreibe Verſe 
Innen, ! nieder.‘ 

‚Beriuche es doch, 
fon mit Seren Klone iri iefen die anderen, 
geiprochen ?“ Pawel. jungen Manne Papie 
in hätt hin. 
ar ila 


ich, 


per Lila I 
ebten 


tommen,‘ 
dem berlie 
| dDrudsp: ollen % B 


N 9 b a 
jegt * ibe 


eine verteufelte Lange⸗ 
ee ließ ſich 
ı Des Herrn Au 
* 
mei. „Ich 
der Vater mich 


Boler 
doch 


tö 


’ 
nn 
ic 


auftin 
beareife 


er hätte 

herausftoinmen 

m fein Geld fordern.” 

Ar iſt Du 
„ 
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verſuche es! 
* reichten dem 
rad und Bleiſtiſt 
tun ſollen? 
if dem 
ich weiß nicht 
aufgeſtanden.“ 
„Morgenſtunde hat Gold im 
entgegnete Herr Pawel mit 
gewohnter Schlagfertigkeit. „Ich bin 
Er rg und habe mit 
donrad geſprochen.“ 


„War * 
Markte. ließ ſich in ausgeſucht male 


cher Stellung auf dem Sopha nie— 


Inyrırr 
IV, l 


rum, 


„Herr Clemens,“ ſagte ſie, „wird 
ſpäter von ſeinem poetiſchen 
Talente überzeugen.“ 
„Sie wiſſen ja, 
daß etwas davon in mir ſteckt,“ flü 
*5 frug neugierig Cle— ſterte ihr der junge Schille au. „Sr: 
„sbird’3 Geld geben?” innern Sie ſich des Fichtenwäld— 
verſpricht's,“ entgegnete chens auf dem Berge im vorigen 
Jahre * 
Sie ſchien feine W 
hören. 
„Bitte,“ wandie ſie ſich a 
), Apoll!” rief $ Herr Fabian ; jungen Lofjomw, „beendigen Sie 
Zeichnung herüber ſeinem das reizende Nocturno, das Sie ebern 
Sohne zu, „zwei mal C-Moll und bei meinem Eintritt ſpielten. Es * 
n Iriller auf der fünften Note.” | mein Lieblinasftüd und Sie fpielen 
poll madıte eine unged duldige es ſo ſchön.“ 
Bewegung. „Aber Papa, ich ‚Wie 
Sie, torrigiren Sie mich Doc nich 
pie einen ultungen, id) 
ganz aut, ih To und 
anbers ſpiele! 
In dieſem Augenblicke 
Tür, die nach den inn 
mächern des Hauſes führte, 
der Schwelle erſchien Lila, 
ſen von dem langen, 
wurf ihres weißen 
umſtrahlt von dem 
chen Schmudes, den 
über 
Stubie 
ſi 


ich 


uns 
gnädige Frau, 
ſt 
” 


er 
En 


Pawe 
* 368 


6 


mp 


n und halten tl 
men3 und lachte | 


orte gar nicht 


eierlei,” 
—* 
— 

„Fal 1 


von ſei ner 


28 
*— 
ſp 


zerſpr 
A 


reche 
zach Gie 


AU 
laut 


den 


a rt 
Ss Doc) 
— 


n 


+11 
ti 


or Sie 
e 


rief 


gnädigſte 
! | bealüdt 
* ur ih fofort a tladier, 
ifchen ließ Herr Fabian Lila 
———— bewundern. „Möch— 
ie einer H im Walde 


dütte 
ines Baches wohnen, gnä 


Sch 
Zu 


warum 


‚. 


n 34 


uD «e 


nichi 
öffnete Tich 
eren Ge 
und auf 
umflof- 
weichen Falten: 
Gewandes und [3 of 
Glanz bes 
fie an Tich trua. 
und üder und 
auf, au Herr 
lebhaft mit feiner 
Clemens 
aufo eh 


in 
die 


en 


was ich will,“ 
nete ſie ſinnend und den Kopf 
möchte die Stille und 
Hütte im Walde und | 
ven Balalt in der Stadt, das Raus | 
de2 Baches und Die 
Stlänge der Ballmufit, ich möghte 
ı'Tchloß fie mit ungebuldiger nervöfer 
VBemwezuna, „Alles haben, wa$ mir 
verfagt ii, und erfreue mich an 
nichts von dem, was ich befike.“ 

„Auh an uns nicht, Die 
ter umgeben?“ frug Herr 

chmerzlich. 

Lila reichte ih 
wiſſen,“ ſprack ungeheuchel⸗ 
ter Herz zuclen, ih St fü 
meinen treueiten Fr und hatte.” 
bleibe ih aud 
ſprach ber s nfzigjä ähria: 
mrt ritterlichem euer und 
er Rührung in den Yuaen. 

AUpoll Hatte zu fpielen aufgehört 

. und Glemens näherte fich den Spre 
A chenden. „Derteufelte Langeweile 
auf dem Dorfe, nicht alt, gnädige 

Frau? würde Herr bon 


5 l ich wi inte, 
rei: eg 


„Ic 
. & Leben, bie 
jprana vom | 
Fabian erhob 
Zeichnung in der 
Schille hatte zu 
und verneigte ſi 
von etwas 
ſchmacke vor der 
dem Kreiſ 
Schille aber lief 
sortang ab. Schleunigſt wiſchte er 
den fetten Mund ab, ſtrich die 
ni Strähne feine3 Schnurrbartes 
hinter die Ohren, erreichte mit zei 
Schritten feiner groben Fühe Lila, 
ariff mit Seiner mächtigen Hand 


Hand. 


ör 


1142 
J 
— 


Sie 


Fab bian 


I > . 
anafı ım wir ef 


die Hund. 
mit 
dag 


— 


11 
+ 


’ fie 


J = 
„Vas 
Grab.“ 
a. 


Idealiſt 
Tränen 


uUl 
nach ihrem zarten Danbeen, brü ickte 
einen ſchallenden Kuß 
und ſpre ſich tief — Ge 
grüßt, gnädigſte Herrin dieſes ; Hau: 
jes, unfere Königin!‘ 
„Ich möchte nur . 
e mih Köniain nenn 
mit berfüßrerifchem 
verneigte ſich graziös 
ellſchaft. 
Wollte mmen 
fröhlich. 


in der Blu 


Hhra Ya 
DI< in 


7) 


1J m 


au 


IK ul 
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Vielleicht 
Loſſow die Gnade ha F zu unſerer 
Erheiteru etwas vorzut ragen.“ 

„Sch weiß nichts aus⸗ 
mendia,“ entgegnete der Anneioro. | 
chene etwas empfindlich. 

„Detlamiren Sie doch etwas,” 
forad Lila und lehnte die Stirn auf 
|die Hand. 


aeg 
ng 
richtig!” rief Fa⸗ 
„Die Lilie iſt die 
men und Sie tra— 
en Namer.” 

„sh babe immer aehört, die Ko- 
nigin der Blumen it die Rote.“ 

„Wir Haben die Roje enttbront Sie febten Sich Alle um den Tiich. 
und haben die Herriaft in die, diefem Augenblide trat auch der | 
Lilie gelegt.“ ——— Flötenbläſer ins Zimmer und als 
Lila er die feierlichen Mienen der Ver— 
mit lühenden Blicken betrachtend. | fammelten gewahrte, begab er fi! 


„Sie haben von ihrem Herrn |ftillfchweigend in eine Ede. Her 


tımtr 
igu 
ihr 


Elemens Scille und betrachtete gäh- Water die Liebe zur Blumenmelt Fabian rüdtte etwas vor, reuzte bie 


ö S wurde die Deklamation an ihrer be— 


< Konrad 
ſchmutzigen 


Herr Fabian, ı 
ren, 
zuzuſehen, 


dem Hausherrn zuſchleuderte; 


ehrer. 
NKNonrad 
gleitete, 


t, ſo 3 
tommen Gäſte!“ 
„Zurief. 


Sitzen 


meinſam. 


kleinen 


helle n * 


Luticurn heilt kleinen 


‚ Snülendem 


tembe 


Abenbpoß, Shicage, Sanstag, von 30. mar, 1918. 


warf einen fehmagitenden ! 
‚ Blid auf Lila und begann: 

D! wie war ihr Leben fo fhön, 

Faft fo fdhön, wie fie feibit* etc. 

„Bei Gott, das ift geradezu un= | 
Iverzeihlich, fo herrliches Wetter in | 
dev dumpfen Stubenluft zu ber=| 
lien " Mit diefen von tiefer! 
Bahltimme gefprodenen Worten | 


Ber moderne erne zodjoren, | 


eine Gntwidlung hie hielt mit ber de 
Gifeninduftrie Schritt. 


Von ware Yartman. 

Die enormen und ftets wawic.ıdei 
Anfprüche, weiche die Neuzeit au Di 
Brodultion von Kifen und Stab 
‚nellt, haben natürlich ın erjter Kimi 
jauf die Ent —— der Hochöfen, ir 
denen das Eiſenerz ge 
war, im Jagdrock, mit — 3 geihmolzen wird, | 

„AN g (einen großen Einfluß ausgeübt. 

Reititiefel n und der | W 

—— enn man dieſe Ungetume, an— 
! : So jieht,von denen ein eingeiner imſtande 


getreten, — 
” ; ; it, 500 Tonnen Rohe 
„IH mundere mich nicht über! ‚it, onnen Hoheyen innechald 


Lila,” Sprach er weiter, „Die Weiber | 
Iteben es, ſich en aber Sie, 

nd Die jungen Herz | 
Kr tätet viel Heffer, | 

vie trefflih fich m 

an der Longe benimmi. 
ſchon viele Pferde beſeſſen, | 
nie eines wie dieſes. Cs ill 
rieufelt ſeurig.“ | 
So Iprad) er, im Salon auf= und |. 
abfchreitend, noch lange fort, den | 
feuchten Schmuß der Miefe, auf der 
jeine Pferde ihre Morgenpromenapde | 
zu maden pfleaten, in fichtbaren | a 
Spuren auf das Parquet des Sa— geſchmolzene Eiſen ſich anſammelt, 
lons übertragend. Um den Tich um alle 4 Stunden abgezogen 
war e3 jeht vollfommen ftil gewor- Merden. Der Dfen it aus Stahl— 
den. Zila fentte noch tiefer den Kopf Platten gebaut u 
uf die Hand und um ihren Mund feuerjichern Yaditeinen betleidet. 
ein Musdrud von Beradtung 

Unmillen. Slemens lächelte | 

ironiſch. sabian und fein Sohn!" . i 
faben auf Lila wie auf eine Mär: ‚Die Dide diefer Betleivung 2 Fuß 6 
tprerin, Pamel begleitete die Mus- Hol und wird nad) oben hin enttpre- 
taffungen des Hausherren mit Fort: hend dünner 
währendem zuſtimmenden Kopf- Aber es hat ſich gezeigt, daß 
nicken. Plöhlich ergriff der Flöten- dieſe feuerfeſten Bachſteine der 
bläſer, nachdem er einen ſchelmiſchen auf die Dauer nicht Widerſtand 
Blick auf die Gruppe geworfen, ſein llen, und deshalb hat man zwiſchen 
Inſtrument und ließ ein den Backſteinen ein Syſtem von Kühl— 

erklingen. platten eingelegt, durch welche die Er— 
„Sehen Sie, hitung der Ereme auf einem praltis 
uns zu 
bian —J end zu. 

„Oh! teure Frau, wie 
tiefe Vereinſamung Ihrer 
Seele verſtehe,“ erwi iderte er 
falls feife. „Lngleichheit der Gefin- 
nung und Empfindung, Himmel und | \ 
Erde, Jpdealismus und Materialig: Ten Defen tft aber die, Daß man im 
mus,“ der Neuzeit Die zum Schmelzen nö: 

poll befundete das Mitgefühl tige Luft jegt im höchiten Grade er 
für die Angebetete nur durch ftras |higt dem Ofen zuführt. Jeder wird 
fende und veröchtliche Blicke, die er inſehen, welchen Unterſchied es 
Cle- macht, ob die in den Ofen hineinge— 
mens jedech hielt mit ſeinen An- blaſene Luft eine Temperatur von 
ſichten weniger hinter dem Berge. ſage 50 Grad oder eine ſolche von 
Er neigte ſich zu Lila und ſagte 1500 Grad hat. 
leiſe: „Ich an Ihrer Stelle würde Und dieſe heiße Luft und die damit 
Herrn Konrad wegen ſeiner ſch mutzi⸗ erbundene Erſpe und Erhohung 
wird koſtenlos 


— 


deutſamſten Stelle unterbroden. 


man wirklich flaunen. 

Abgejehen von der Größe — 
Anlagen, muß man den Erſindungs 
ein Bert beivundern, der alle in — 

verloren gegangenen Kräfte 


bei Gott, 
yie 


Zeiten 
aufjaugt un? nußbar macht. 

Was den Hochoren jelbtt andetrifft, 
jo ift er etwa 120 Fuß Hod), mit ei- 
nem größten inneren Durchinefler von 
eima 20 Fuß, der ich nad oben zu | 
auf etma 14 Fuß verpingt und un: 
ten einen Sammelvehülter von etiva 
10 Fuß Durchmefier bat, in dem dus 


„Weißfuß“ 
Ich habe 
aber 


De 


Um 
lag 
willen Höhe Darüber, wo die Tempe— 
ratur naturlich am höchſten iſt, 


und 


ſelbjl 
Hitze 


Y leg: 
lä ıcı 


luſtiges 
Lied 

bei 
Fa⸗ 


ſo geht es ſtets 

“flüſterte Lila Herrn 
Dieſe —— iind von 

Bronze gemacht und endig hohl, 

ſchönen ſodaß mit einer — ein beſtändi— 
eben- Jer Waſſerſtrom hindurch geführt 

werden kann. 

Die Haupterrungenſchaft bei die— 


nwe— 


ich dieſe 


Dt 


„++ 
ui 
d 

Di Y 


rung 
eit 


hiot 
Zimmer verbieten.“ |jewonnen. 

Lila entgeqnete nichts, fie lächelte | Wenn das Eifenerz zufu 
nur ſchmerzlich und verächtlich UND | ntiprepenven Mengen von 
begegnete immer wieder den feutig EN | ud KRots oben in den Ofen hinein— 
Blitlen des jugendlichſten ihrer Ver— jelon wird, dann entwicken ii), bei 
Eben ging das Lied, d3 m Verbrennungsvrogeß ein gewii: 
mit herzlichem Lachen bes | ,g a8, welches in ber 
‚au Ende, als Brigitte Die) erforen ging, jebt aber in großen, 
aufeiß und bie Worte: „8 | etüictich auch feuerfenen Rohren 
der Verſammlung usgefangen wird. ſes Gas iſt in 

Wärmeeinheiten etwa 1,8 ſo reich 
pie unfer beites Leuchtgag, verbrennt 
aber ober Dielmehr fängt Feuer bei 
GBerührung mit der Luft. 

Neben einem Hochofen baut man 
eht gewihnlich vier Nefen, die zur 
— der Luſt dienen, welche dem 
Hochofen ſelbſt zugeführt wird. Die— 
beſtehen in einer 80 Fuß hohen 

20 Fuß im Durchmeſſer 


mmen mit 
Kohlen 


füher Luft 
Tür 


Die 


— 


Bei dieſer Mitteilung J 
alle bis auf Lila und Apoll von ihren 
auf und liefen ans Fenſter. 
Der Jüngling ſchien in den Anscie 
jeiner Gottheit fo verfunten, dah er | 
Meldung gar nicht vernommen | 
mochte. Lilas Antlitz hatte 
plöhlich belebt, wenn fie auch |? 
Miene machte, ſich zu rühren, ‚1° 
„Ih bin wirklich gelpannt, wer Und ZU Sub * —— 
das ſein kann,“ ſagte ſie. ‚tenden ‚Stahihulje, in welche euer⸗ 
gend ein Eindringling,“ flü— Tele Sadjteine In einer ſolchen 
— Weiſe hineingebaut ſind, daß ſie klei— 


„Irge 
ſterte Apoll. 1e 5 | 

‚Ein T&öner ne Sefinungen oder Yige, etwa vier 
Herr Fabian, Zoll im Quadrat, bilden. Unten bes 
" „Die Stancenpferde find au ne ſich eine verſchließbare Oeff— 
ober das rechie Vorderpferd taugt, nung, in welche das oben am Hoch— 
bei Gott, nicht einen Pfifferling,.“ ofen gefammeilte Gas hereingelaſſen 
rief Konrad. 

— regelrechte Equipage mit 
Kutſcher und Diener. Einer, der g 
di: Sa: Ice periteht," jchloß Der junge | zur 5 des 
Schille. Luft freien Zutritt zu laflen. 
„Iſt es ein He zwei Stunden ziehen nım Diefe brenz | 
frua Lila, Inenden Safe durch die fleinen Yüge 

„Ein Herr!” 'zwiichen ven Baditeinen und erhigen 

ſie im Verlauf diefer Zeit 
12800 Grad. Dann wird 
nung für die Gas» und Luftzur 
geſchloſſen, ebenſo die Oeffnung 
oben, wo die verbrannten Gaſe abzo— 
gen, und nun wird die kalte Luft von 
zroßen Luftpumpen in dieſe erhihten 
Oefen hineingedrückt, um am ande— 
ren Ende, im höchſten Grade erhidt, 
in den Hochofen geführt zu werden 
Während zwei Oefen erhitzt 
werden, produzieren die beiden ande— 
ren die heiße Luft und —* zwei 
Stunden mwird dieier Prozeh imieder 
umgekehrt 

Da aber nicht alles 
dieſe Weiſe verbraucht wird, 
mon den Reit nach om Se 
und gebraucht es bort 
entwicklung. 

In den letzten Jahren iſt man ſehr 
bemüht, dieſes Gas direlt zur Trei— 
bung von Gasmotoren zu verwenden, 

und man hatte auch vor einigen Jah: 
ren in Belgien einen Motor von 1200 
Pferdefraft hergeitellt, ver vieles Gas 
benutzte. 

Die großen Schwierigkeiten 

em Unternehmen entg egen 
— in den Unreinlichteit 
s Gas mit ſich Während 


vw 


Iy,y+ 


> pP 


l: 
d. 


r 
‚li 
% 


Magen,“ bemerkte | 


it uber bedeutend 
Sasrohr, um der 
Gaſes nötigen 


ffnung 


* 


mi: 
dus 


rr oder eine Dame?” 


antworteten Alle ae: 


u 


— 


tauſend, welche Erſchei— die 
fuhr 


rief Pawel. „Wie großartig 
ſeinem Wagen hingeſtreckt 
Eine unbekannte Phyſiog— 
nomie, die in der Gegend noch nicht 
geſehen worden iſt. Gewiß ein 
Fremder!“ 


u 
Jan 


Votz 
nung!“ 
der in 


Y tote 


regt. 


. rief Konrad laut dem 
Groom im Vorzimmer zu. 

laufe dem Herrn entgegen.“ 
(Fortfegung folat.) 


X 


J 
„san, dreier 


e 


3 a3 auf 
X führt 
Jungen von feine 
Q * Dampf: 
Ansfchlan anf dem 
Kopfe. Entwickelte ſich zu Geſchwü— 
ren. Alles Haar fiel aus. Dauerte 
ichs Monate. Guticnra bradite Hei- |, 
fung mit fioitenaufivand von 7õe. 


zur 
zu 


„Als mein 
Monate alt war, 
aus 
aus, 
No opf 


kleiner Sohn etwa bier, 

brach ein Ausſchlag auf 
Dieſer fuhr fort ſich 
uhreiten, bis ſein 
dar von bede war 

der Ausſchlag ent | 
idelte ich zu großen tie= 

Geſchwüren. Der 

Junge kratzte fortwäh— 

‘end und rieb feinen Kopf 

auf dem: Stifien u. konnte | 

nicht jchlafen. Sein Saar | 

wurde dünn 4 fiel aus. Dies dauerte 

ſeche Monate. 
Ein Bekannter 
e und 


ſeinem NOdTe 
99, 

W 

L dt of 
g 


il führt. 
die 
— ‚Baflle Vlates“ und 
dadurch, daß man das Gas 
Muffer lüht, entfernt wird, fo bleiben 
doh noch immer viele feine, beinahe 
atomfleine Zeilhen in demielben, 
weiße feine Verwendung in einzn 
Baamotor unausführker machen. 
Man läßt daher dieſes 
lange Cylinder geben, 
ſogenannten „Cinders“ gefüllt-ſind, 
und hat auf dieſe Weiſe gute Re: 
fultate gewonnen. Clettrifche „Dult- 


durch) 


riet mir, Quticuras 
Seit Salbe zu benugen ımd ich 
verichaffte jte mr. Nachdem ich eine! 
Schachtel Cuticuro-Salbe und ein Stiiet 
Guticeura-Zetfe gebraucht Datte, war fein 
ftopf geheilt. (Gezeicdnet) Frau © 
Brant⸗ Bor 95, Harris, Minn., 15. Zep⸗ 
1916. 

Die metiten Hautleiden fönnen duch 
den Gebraud von Cuticura-Seife und 

Salbe für tägliche Toilett ezwecke ver⸗ 
hütet werden. | 

Proben frei auf PVerlangeır. Man 
jende Roitlarte an Mdrejfe: „Gutienra, | 
Dep. H., Voſton. Ueberall zu haben. 
Ungeige 


Has 
weiche 


% 
mm 


— 
| 


bewährt. 


?ejet die „Sonntagpoft’ 


24 Stunden zu produzieren, jo muß | 
| Bei einem nächiten DienstagAhend 


aM | 
und ım Snnern mit | 
|Summelbehälter und dis zu einer ges | 


betragt | 


auf etwa | 
eff⸗ | 


Profeſſor Friß Holtzmann automa— 


ich — * 
Jlich auch gewährt wurde, 


e größte Menge derſelben durch ſo— 
auch | 


durch | 


Bunderte von Hednern 


! 


Alle werden für die große Freiheits— 
anleihe tätig jein. 


Genaue Zinweifungen, 


| ——— 
| 


Die ftädtiichen Angeitellten werben mo: 
bil aemadıt. 
jollen helfen. 
des Stohlenfontrollenrs. 


| 


‚im Hotel Ya Salle zu veranitalten- 
den Feſteſſen werden den 800 Red— 
Inern, melche fich erboten haben, im 
| Sjnterefje der dritten großen Frei— 
heitsanleihe tätig zu ſein, genaue Anz 
eifungen über das, was ſie in ihren 
Anſprachen zu ſagen haben, erteilt 
werden. Bankpräſident David R. 
Forgan wird ihnen die Bedingungen, 
unter welchen Uncle Sam die weite— 
ren Milliarden zu borgen wünſcht, 
\auf das Eingehendfte erklären, ſodaß 
‚fie dann im Stande fein iverden, da& 
Rublifum gebüh- 
rend auf all bie 
ihm aus einer 
ſolchen Anleihe er— 
wachſenden Vor— 
teile aufmerkſam 
zu machen. S. 
J. Duncan-Clark 
wird eine Rede 
über den Krieg halten, nochmals die 
Gründe darlegen, weshalb die Ver. 
Staaten in ihn eintreten mußten, 
und dann ebenfalls die Freiheitsan— 
leihe in all ihren Einzelheiten erör— 
tern. 
| Die ftadtiichen Angeitellten. 
ym Laufe des heutigen Tages wer 
ven auch die ftadttichen Anagefteliten, 
122,000 an der Zahl, für die Anleihe 
mobil gemacht werden. VBürgermet- 
ter Ihompfon hat nämlich den 32 
ı Departementsporjtehern, Tomie den | 
Vorfigenden der 14 ftehenden Stadt- 
ratsausſchüſſe ein Schreiben zuge- 
jtellt, in welchem er jie zu Mitglies 
dern eines Zentralausfchuffes er: 
nennt, wmelder wenn möglich jeben | 
einzelnen Angetrellten zur Peichnung | 
‚eines feinen Finanzverbältnijfen ent= | 
'fprechenden Betrages veranlaſſen 
joll. Kohn F. Trow ſteht an der 
Spitze dieſes Ausſchuſſes. Wie er 
ſagt, wird man zunächſt den nötigen 
Enthuſiasmus für die Anleihe ent«!| 
fachen, 
haltsliſten nehmen und hierauf mit 
jedem Ginzelnen in Verbindung tres | 
ten. 
‚ellten auch darauf aufmerffam ma: 
chen, daß fie, weil fie durch das Ge- 
\feg von der Zahlung einer Eintom: 
mensteuer befreit find, um jo mehr 
‘die Pflicht haben, einen möalixhit 


'aroßen Teil ihres Geldes in reis! 


heit3bonds anzulegen. | 
Daß auch im Viehhofsbezirk eine 


ſehr emſige Tätigkeit entfaltet werden 


wird, dafür dürfte ein geſtern er— 


Auch die Lehrerinnen 
Ernſte Mahnung 


| 
} 
| 


: werden. 


odaı Sinfi in bie es | ) i ) 
jodann Cinfiht in bie Ge ! jährige Frühjahrswahl erleichtert wird 


| oder nicht. 


| 
I 
| 


* tioniſten 
Sorge tragen. Er 





nannter Ausſchuß 
beſchloß, zunächſt eine Maſſenver— 
— 


ſammlung nach dem Intern 


Amphitheater, Halſted und 42. Str., 
und dafür Sorge zu), 
daß Redner von nationalem | 


| einzuberufen 
'tragen, 
Rufe dort in einer Reihe von An— 
‚Sprachen auf die 
Bedeutung dieſer Anleihe hinweiſen. 
Auch die Lehrerinnen. 
Sehr bedeutenden Erfolg verſpricht 
man ſich von der Tätigkeit der 8500 
Lehrerinnen, die ſämmtlich zur Mit— 
wirkung herangezogen werden ſollen. 
Es ſind für nächſte Woche zehn Ver— 
ſammlungen anberaumt worden, in 
welchen ſie mit allen Einzelheiten 
vertraut gemacht werden ſollen, ſo— 


daß ſie dann den Kindern die nötige 


Für 


Aufklärung geben können. Durch 
Vermittelung der Kinder will man 
dann auf die Eltern einwirken. 

Kein dentſcher Unterricht. 
Dem Geſuche verſchiedener Bürger 
Folge leiſtend, hat der Schulrat von 
Elen Ellyn einſtimmig beſchloſſen, 
daß in der dortigen Hochſchule die 
deutſche Sprache in Zukunft nicht 
mehr gelehrt werden ſoll. Damit iſt 
Das 


a 


früher vom | 
daß er 
werde, 


entlaſſen. 
geſtellte Geſuch, 
befreit 


tiſch 
Schulrat 
bom Miltiärdienit 
wurde zurückgezogen. 

Der Grieche John Peter Douras |. 
erfucchte Bundesrichter Carpenter um | — 
einen Habead Corpus Befehl, um 
vom Militärdienst befreit zu werben. | 
Gr macht geltend, Daß, wenn bie 
Vereiniaten aaten ihm nicht das| 
Bürgerrecht erteilen, er auch nicht ge= 
3wungen merden follte für fie zu 
fümpfen. Gr ließ jich vor acht Jah 
ren das fogenannte erjte Papier aus: 
\ftellen, als er dann aber im Februar 
11917 um feine Einbürgerung nache 
fuchte, wurde er abfchlägig beichie= | 
den. Zum Militärdienit ausgehoben, 
ſuchte als Ausländer um Be— 
freiung davon nach, die ihm anfäng— 
dieſe Be⸗ 
rt fpäter, nad 
Fragebogen, wider: | 


= 
= 


-t 
abe 


ſtimmung wurde 
Ausſendung der 


rufen. 


Fr 


Kauft Sure Kodlen jest! 
| Der Kohlenfontrolleur für Coof 
County, Raymond E. Durham, er=! 
(läht an die Chicagoer Bevölkerung. 
|die dringende Aufforderung, fish den 
nötigen Kohlenvorrat für nädjiten 
Winter fchon jet einzulegen, damit 
dann nidt von Neuem eine Kohlen= 
not eintrete. Wenn nicht fofort arö= 
‚Bere Beitellungen einlaufen, müſſen 
in allernächſter Zeit verſchiedene Gru— 
ben geſchloſſen werden. Es ſind jetzt 


Ian den zur Beförderung nötigen 
‚Eifensahnmagen, mährend nad) eini- 

|gen Monaten bie Verhältniffe wahr: 
ſcheinlich gerade umgekehrt Tiegen 


außerordentliche 


nion ſpricht Gilbert Maire 
ſtaunen darüber aus, 


| j chen 


auch angehören mag, kann ſeine 
| dien nicht vervolljtändigen, 


auch die Aiſſenſchaftlichen 
ſind zum weitaus größten zerle aus 


aufzu 
re 


ı muß 


‚erklärte, 


ö— — en (nenn en wen nn > 


Großer Kouponverkanf nur für Montag 


Spezielle Notiz — Steine dieſer Kou 
ohne * verkauft, u. keine Poſt-, 


E DO. D.-Veitellungen ausgeführt. 


RENTE BL 2 & 


Montag nur mit 
Koupon 


Chenille Rope Bortteren 
in einer endloſen Auswahl 
von Farben u, tmo-toned 
Komb inat io: en, 
$1.08 
Sttudes 


Speziell 


für Damen, 
dunlien Far 
bis 46, 
Mert, 
Btvei an 


reg 
— Vaſem't. 


+ 


Mit Koupon Mit 

Weite GCambric Taihen- 
tiiher fur Damen u, stim 
der, weider winiib, mit itreiite 
ſchönem DboDd I gefaumten ben, echtiarbi 
Rand, ein febr quter 4c- 15 Jahre, gı 
wert — fpeziell — 1 +] bis Töc, 
a EEE c atell, dad P 

(Fünf an ı Kunden.) (Zwei Raar 


+ > 


nabhblaue 


+ 


Spezialitäten 


..37 c 
290 


160 
Konndon. - — 


Glara Kilaumen, .103c 


Kouvon, Pſfund.. 
* 
230 
Koupon. We 


Marte Kaffee — wert d 
ieſem Koupo 9 1 


Grocerny Fr 
Koupo u. 

grohes 5 Pſd. 
mit Koupon, au. 


Argo Stürfe, 
Salet, 
— Grö 
Koupon. 8 
Quater Tats, großes Palet, 
mit Koupon, au d 

ö ® ou yo on, 
Waſchpulver, 
valele 


Borar 
stoupon, 3 


mit 


rss d 


($ 


Santa 


mit S3Ö 


J oupon 
Eine Partie aſſort. Wäſche— d 
ſeiſe, mit Koupon, 5 für.. * 


Dur Thriit 


Wer feine Kohlen nicht ! 
gleich jegt kauft, fondern bis — 
1. Juli oder gar noch länger wartet, 
kann auf den Namen eines Patrioten 
teinen Anſpruch erheben. 

— >. B —— 


Bon außergewöhnlicher 
für die Bürgerſchaft und Stenerzahler | 
der Stadt ift die fommende Stadtratö | 
| wahl am 2. April. Bon der Zahl der | 
| Stimmen, die in dieier Wahl nbaene- | 
ben werden, twird es abhängen, ob den | 
Brohibitioniften die Aufbringung einer | 
neuen Qufaloptionpetition für die nädhit- | 


Bedentung | 


Te mehr Stimmen in der 


Wahl am 2. April abgegeben werben, 


Bor allem wird man die Ange: | um io mehr Unterschriften miifen die | 
| Brohibitioniften aufbringen, wenn sie! 


im Frühjahr närhiten Nahres einen | 
meiteren Veriuch maden wollen, eine | 
Abſtimmung über die Schliefung der | 
Wirtichaften zu erzwingen. Daß fie! 
dies tun werden, fanı als jicher ange 
fehen werden. Ws tft Daher unbedingt 
nötig, dai alle liberalen Wähler ſich an 
der Wahl beteiligen, aud) wenn in ihrer | 
Ward ein Kampf um den Sit 
Stadtrat nicht tobt. Nede Stimme, 
abgeneben wird, eriäjwert den PBrohibi- 
im nächſten Frühjahr ihr 
Außerdem ift unbedingt! 
alle Wähler fih an 


Handwerf. 
nötig, daß 


wählung tüchtiger und liberal geſinnter 
Mitglieder des Stadtrats, dem im kom— 
menden Geſchäftsjahr wichtige Aufga— 
ben geſtellt ſind, zu ſichern. Die 
Stimmplätze ſind von ſechs Uhr Mor 
gens bis vier Uhr Nachmittags geöffnet. 
Arbeitnehmer haben das Recht, von ih— 
ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 


| | lrlanb am Wahltag zu verlangen, da- 


I mit fie ihrer Bürgerpflicht genügen 
ı fönnen, müffen aber 2 
darum einfommen. Nuch Franen kön: 


nen ftimmen. 
— — 


GErläkgung veruriadht Nopfihmer; und Grippe. 
Safative Bromo Duinine bofeitint die Irface. 
Es gibt nur cin „Bromo Quinine“. ©, W. 
Srove’3 Namens; zug ift an der Schachtel. g8de. 
da1fa*-IIn:. 
— —— — — —— 


Deutſch unentbehrlich. 


In der Pariſer Zeitung 
ſein Er— 
daß man hier— 
zulande den deutſchen Unterricht aus 
den Schulen verbannen will. Soviel 
Iorheit Yabe er den fonit jo prattis | 
Amerikanern * zugetraut, | 
ſchreibt et. Wörtlich heißt es in jei- 
nen Ausführungen: „Ein franzö— 
ſiſcher Gelehrter, welchem Fach er 
Stu— 
wenn er 
nicht deutſch leſen kann. Die Bücher, 
Zeitichriften und AUbhandlusgen, mie 
trumente 


Inſt 


Deutſchland importierte Artikel. —XW 
reiche unſerer Gelehrten ſind ne! 
teilt, den Frieden abzuwarten. um 
ihre Arbeiten der Geſchichte oder 
der franzöſiſchen Literatur wieder 
nedmen. Aber a 

der gewöhnliche Wiflenzpvritig: | 
ihn ebenfalls abwarten, da: nit ! 


ir 


n}a 


sale, oh 


ij 


“| er über bie internationale — haft⸗ 
liche Produktion wieder auf dem Lau— 


fenden iſt. Unſere großen Biblicthe— 
ken erwarten ihn auch, damt: ſie 
ihre Leſer wieder informieren kön— 
nen. Alle Informationsquellen, alle 
großen wiſſenſchaftlichen 
ten Zeitſchriften, 
auch nicht immer deutſchen 

ſprungs ſind, werden doch meiſt 
deutſchet Sprache herausgegeben“. 


in 


— 


Daniel Knox, wohnhaft 
ın Rid ge Avenue, befindet fid) gegen» 
wärtig in der Obhut der Camdener 
(PBa.) Polizei, die fi vergewiſſern 
will, od der Mann 
ift. 
minal der Pennfpivania-Bahn und 
daß er Billionär Set. Sein 
Vermögen betrage $50,000,000,000. 
I&r gab diele Erflärung, al3 er eine 
Vaf.z.it, mit einem Sched von $25,» 


' catchers" find haufia in Trrage »|fo viele Koblen vorhanden, mie man 90,000 bezahlte, wa8 den Stellner 
nommen, haben fid) aber no mit nur haben will, auch fehlt e8 nicht itwas ſtutzig machte. 


* Mer jein Örundeigentum ver- 


faufen will, erreicht jchnell feinen | 


Leſet die „Fonntagpeit". 


Bmwed durch eine Fleine Anzeige in 
der. „Abendpoft.“ 
Ir 


ns 


RE 
—A 


„0 Ting, extra große 
i fü gebleichte Kiſſenbezüge 
Montag ir öße 50x36 Zoll 
nur mit Noupon bon jeinftent nebleicht. 
ina gemadt, ein 

Percale Treifing ——* Ali r 69c Wert 


100 Dutzend extra ſtarke 


Overalls 


extra fve: 


Wwenfter-Ronleaur, 


Qualität, 


ft. 
tem 
Guern 


liche 
der | 
ationalen | Stadtratswahl beteiligen, um die Gr- 


Stunden vorher | 


La Dpi- | 


{uch Der einf. he, 


und gelehr: | 
wenn fie vielleicht ! 
Ur⸗ 


übergeſchnappt 
Knox betrat das Café im Ter— 


Mit Koupon 


Clarts merceriſirtes 
O. N. T. Hälelgarn— 
in weiß oder ecru, alle 
gewünfchten Nummern, 

ein 10c Wrtilef, 
ivea. sinünel 
(5 Stnäue! an 1Stumd,) 


pon=-Specials 
Bhone= oder 


Mit Konpon 

Welße Stigerei· Eda· 
ing, feine affort, Mus 
iter sim Yusmahl, gute 
Qu Be tert DIS zu 
10c; 
die Daxb 
(10 953, an 1 Rund.) 


J 


Mit Koupon 
ur 
in bellen und 


ben. Größen. 36 
USc 


ze ect, Die 


Bier ar 1 NKumden.) 


ul, 

1 Stunden.) 
+ 

Koupon 


Mit Konpon 


500 jAmwere Qualität 
ui ——— ichte Damaſt 
ſchtücher, merceriſir— 
Finifbh ho oblgeſäum 
Rand, alles büß 
Muſter, Große 58 

vegt ılärer 


> ‚eu 99€ 


+ 


und mei ges 
für Sina 
ig, Größen 4 6, 
tt gemacht, wert 


aar 350 


an 1 Kunden.) 


übjahrs- Artitel für das Heim, 2. Fl. 


Noupon, 

1500 Spanne Rouleaug, 
ipcziell au 39c. 

sBe 36 Zoll breit, 7 Fuß lang, in dunlels 

rin, beligrün, gelb und grau; alles erfte 

12 an einem stunden, 

iefem Koupon zu nur 


onvog. 


Red Star White in Oel, 


ieſem Koupon zu nur 


zrößen 1236, 25, 50 ur id j00 rd, Suben. 


si vuvon, 
Nodat Rocheſſer Kafferolen, aus ſchwe— 
nickelplatt, Meſſing gemacht, mit echtem 


1an einen Kun— —— .29 


fen Sinfap 
douvon nur 


en), mit dieſem 


Koupon. 
iñ emaillirte Medizinſcaränte. 
auerhaft, mit großer — 
a Kunden, ſpeniell au mı 


an einen 
Dieſe Artikel nur ſo lange ſie vorbal ten 


In Frage arfleilt. 


Konzert der Männerdhore mag ab- 
neiagt werden. 


Dit Entlaffung bedroht. 


Mitwirkende, Lehrer am Chicago Mu: 
ftenl Gollege, erhalten von Diefem 
ein amtliche Schreiben. — Wink vom 
Verteidigungsrat. 


Die Herrichaften, welche am letz— 


ten Mittwoch beim ſtaatlichen Der: 
teidigungsrat Proteſt gegen öffent = 
Aufführungen in  beutjcher 
Sprache im Wllgemeinen und gegen 
das an jenem Abend ſtattfindende 

Singvereinkonzert im Beſonderen 


pie | eintegten, arbeiten meiter und ridh- 


ten ihren näcdhiten Angriff auf das 
| für den 7. April angekündigte Kon— 
zert der Vereinigten Männerchöre 
im Auditorium zum Beſten des 
Deutſchen Altenheims. 

| Herr Belir Boromsti, der Präfi- 
| ben, und Herr Carl Kinfen, ber Vize 

ı präfident und Direftor de3 Shicaao 
; Mufical College, teilten gettern den 
| ort als Gehrer anaeitellten Herren 
' Karl Redzeb, Rudolf Reuter und C. 
| Gordon Wedert briefiih mit, bat 
| ihre Beteiliaung an dem Konzert ihre 
Entlaffung zur Folge haben würde. 
| Herr Nedzeh ilt Dirigent der Verei— 
nigten Männerchöre, Herr Reuter iſt 
als Pianoſoliſt für das Konzert ver⸗ 
— worden und Herr Weder 
zur Mitwirkung auf der Orgel. 

| „Illoya lität.“ 

| Herr KRinfey foll erklärt haben, dat, 
Mitglieder der Gollegefakultät, melde 
durch Wort oder Betragen auch nur 
den Schein der Alloyalität ermeden, 
nicht länger auf ihren Boften bleiben 
| würden. Die Mitwirkung bei deutich 

ſprachigen Aufführ: ıngen gilt dein 
ı Herren Kinfen und Boroiwsfi dem 

ınad für „Slloyalität“. Herr Kinfen 
hat fich immer jehr eifrig um die Un: 

terſtützung der deutſchſprachigen 
Preſſe bei ſeinen Konzertunterneh 

| am bemüht und fie auch erhal: 
ten. 

Ein PVertreter der ‚‚Ubendpoit“ 
| Ipra&h heute mit Herrn Redzeh über 
bie Sache. Er hatte den Brief nodı 
Igar nicht erhalten, der fomit von 
den Verfaſſern der engliſchen Preſſe 
eher als den Adreſſaten zugeſtellt 
worden iſt. 

Kein amtliches Verbot. 
„sm Hindlid auf dießorgänge am 
Mittwod),“ fügte der Dirigent, „ba 
ben Nertreter der Nereinigten Män 
nerchöre beim ſtaatlichen Verteidi 
gungsrat ſowohl wie beim Unterſuch 
ungsbeamten Clabaugh angefragt, 
wie man ſich zu dem geplanten Kon 
| 


r 


| 


zert verhalten wiirde. E3 wurde uns 
an beiden Stellen der Beicheid, da 
man ung die Wbhaltung des Konzerts 
zwar nicht amtlich unterlagen fünn?, 
!da& man und aber mit Rüdjicht auf 
die zur Zeit herrfchende erregte Stim 
|mung dringend rate, dbapon abzu 
| ftehen. &3 ift auch meine perfönliche 
| Meinung, daß es in diefen bemegten 
| Zeiten beifer tit, von öffentlihenfton- 
zertaufführungen in deutfcher Spra— 
Abſtand zu nehmen.“ 

| GEntfheidung am Montag. 
| 

l 

| 

| 

| 

! 

| 


739 


ige 


Am kommenden ** Abend 
findet die monatliche tg ea 
ammlung der Vereinigten Männe 


tatt. 


riht 


ſar 

chöre ſ In dieſer wird dann J 
ſchieden werden, ob das Konzert ab— 
gehalten werden ſoll oder nicht. Die 
Männerchöre ſind bereits Zahlungs— 
| verpflichtungen imBetrage von $1400 
| für Miete des Auditorium und bie 
Dienfte des Chicagoer Symphonie- 
orchefter3 eingegangen. 





Spezialitäten sic Mo 


} che ndes 


ntag, 1. April 1918 J 


GROCERIES 


"Bacpulder, 25 
Düchen, per Bi). C 
National roller Cats, per Badet. lic 
Sunmaid ternlofe Roſi⸗ 

nen, 1:Pfd. Badet 

Hebe Mil, die Büchſe zu...... 
Victor Brand kernenloſe 

Rofinen, per Radet 

Zenor Seife, 10 Stüde für. - 
Light Houſe Cleanjer, 3 f 


— eis 


1⸗Pfund? 


Neuer Goldens Senf. 

12 Unzen-Jar zu 

Her: Brand Tomatoes. 

die große Büchſe zu 

Telmo Brand Apfelbutter. 

bder grehe Jar gu 

Holland Brand Frucht⸗ 

zen n, der Xar zu 
omedartı Kolosnuß. 

das Radet zu 


ile 
20C 
22€ 
2IC 


Fleisch-Departement 


Shops.... 


Mrs, 


Bid D.. 


Friſch geſchnitt. Pork C 
Friſche Svbare Ribs 
Sristet Torned Beef, 
Fr e Ned Bones 


25€ 
‚1418c 
‚15c 


De 


ed 
4 Pfund für 
Friſch geſchnitt. Veal * . 17lc 

Dienstag, den 2. April: 
2ooie Leaf Lard, 10 Rfımb an einen 
das Nfund zu 


Deutfhhes Theater. 
(Bicessiun Conrad Seidesiunt) 


Sente Abend nodımal3 der Srankiche 
Schwant „Der Kilnmeterfreiier“. 
Kurt Kraab’ amüfanter Schwant 
„Der Kilometerfreifer“, mit Konrad 
Seidemann, Johanna Eiiemann, 
Martba Gantbera, Louife Batle 
Hans oder, Richard Lenidh, ‘ 
Ctoye, Annie Sanders, 
Bruedner, Fredie Ambroato, 
2ofinf und Anna Mueller 
führenden Wollen, aelanai 
Abend und morgen Nachmitta 
Buſh Temple Theater nochmals 


Adolf 
James 
Anna! 

den 
heute 
aa ım 
zur 


in 


dan 


nächſten ſechs Monate 
ieher aufitehen und fich 
iipater 


ı Der 


morgen, 


Elie Janſſen. 


Aufführung. 
das große 
Philippine Welſer“ 
ſen in der Titelrolle 
übrige Rollenbeſet ‚una 


Für morgen Abend int 
hiſtoriſche Schauſpiel 
mit Elſe Janſe 
angeſetzt. Die 


folgt. 


Foo wird Erzbiichof | 
»!11 Uhr 
meſſe zelebriren. 

Profeſſor Hans Merx werden 


"in 


Golg 
führung 


feſtes 


Montag A DEND 
geſch offen, 
wie 


vom 
in der 
Sude rmanns 
aſtiren. 


R ou 
Sch 


Für 

ie dene 
maurerlogenem 
des T 


ihea ter 
in 
mat” 
haben 


an 
och | 


it ih 


Y 


hr. 


Grete Wiener. 
ater3 angemeldet. 
hier nod nie 
Hauptmannſche 
Fräulein vom 
Abend gelten für die 
äßigte Preife. Eint 
önnen gegen Legitimi irung* 
daſſe zu den Vorzugspreiſen 
ben oder auch telephoniih — 
rior 4819 —— beitellt werd 
Donneritaq Abend — —— Su 
———— „Das Blımen 
uf beſenderen Wunſch noch 
zur Wiederholung. Die Schi pei- 
‚er werden an dielem 
a? Iheater befuden. Hans 
hat c ım 10. April fein Benzfiz, fü 

a8 er eine gebiegene Aufführung des 
Mil (heim Toolterfchen 
„Der Zebemann“ in Auzficht Stellt. 


aufgkführte 
pi 
Gl— bus“ ri 
ıDODUS 
‚De 
m 


an 


er 
T 
— 


x 
0- 


ın rl 


boot“ 
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Nr. 
m! 36jährige 
r- | ne bon 
|wear betäubt, a 
Imwurde aber 


Schivanter |% 


2 Tiſchaemach u Hamb urger 


Zamb Stetv, 
‚seiter Sped, i 


das Bund. ..17%3c 
das Vind.......32c 
Geräucherte —8 BID.. ...:..888 
Native Round Steaf, Brd ..20c 


„Leaf Lard- Tag“. | 


Runden — 


I Der 


Man jtelle die Uhr vor! 


Neue Beitimmung wird morgen früh 2 
Uhr in Kraft trete. 
Um 


; das Sonnenlicht mehr 
nützen 


und 
K ohlen 


auszu⸗ 


eine Million Tonnen 
zu ſparen, welche ſonſt 
Nungszivede nötig fein wür 
‚überall in den Vereinigten 
Staaten die Uhr morgen früh 2 Uhr 
eine Stunde vorauitellen. &3 tit 
2 Uhr alio aleih 3 Uhr, ud! 
venn man morcen früh uufiteht, 
vird es eine Stunde fpäter fein als 
men annimmt. Man wird alfo 
daran tun, entweder fon heute 
Mbend, bevor man jich zur Rırhe be 
cibt, oder aber morgen früh auch die 
eigene Uhr eine 
man fonft in 


iſt 


um 


n au! 


de 
ji 


die böjeite Werlegen 
beit fommen fonnte, 
Wennſchon die Uhr 


anzeigt, wird man 


dieſelbe Zeit 
während der 
eine Stunde 
eine S 
zur Ruhe begeben. 
ie 


Das © .erfeit. 


Schatten des Krieges rubt aber: 
mals auf der Auferitchungsfeier. 
Bange Sorge und Trauer werden 
noch weniger als den 
legtpergangenen drei Diterfeiten, bie 
Freude über die Auferſtehung des 
deilands und der Natur aufkommen 
laſſen, wenn auch die Hoffnung auf 
eine beſſere Zukunft verbleibt. 


tunde 


an 


Die Kirchen haben ſich durch Vor- 
bereitung 
Aufführungen zur Feier vorbereitet, 


beſonderer muſikaliſcher 
und in vielen wird Oſterfeſtgottes— 
dienſt am Abend unter Beteiligung 
von Kindern und jungen Leuten ab— 
ee erden. Syn ber Holy Name | 

ıtBedrale an State und Superior | 
Mundelein um | 
die NRontifikals | 
Unter Zeitung von | 
gre= | 
gorianifche Gefänge, das Magnificat | 
fünf Teilen, „Der Sieger bon 


athba“ und Pfalmen zur Auf: 
fommen. 


— m — 


Beim Burg’ nſepp. 


Vormittags 


Wer morgen zur Feier 
nem Magen 
bene tun will, de 
Beine unter des 


ſtrecken, 


ein beſonderes 

ſeine 

gaſtlichen 

im Sebäude 715 | 
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idet. Pa 
zu 
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Tiſch zu dei 
dt fi 
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rleien 
Nahmirt an? 
der Gaſt den n beba glich dem Kon 
| n, Schmittichen | 
ter nd Dem beliebten Kinit- 
Marie Lange, Heinrich Riehl 
Heinen geboten wird 
ens auch beure und morgen 
en win der nächſten Ü 


der 
* 


* 
„es 2 


Gelegenheit 
und E 


das vom 
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x 
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Zir⸗ | En lichen | 
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wie ein — ——— ed 
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für Uhr 


Stunde vorzuſtellen, J. 
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i wei 
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Umgebung und anpen 


| gebildet 


| mer dafiir be 
Ind erfolgreich zu machen, jo hofft der 


| Peamten 
| Abend 


| Bertha 


IR. Phillipps, > 
| River, 
Eckert. 
der 
end, ‚s 


Bevorſtehende Vergnũgungen. 
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Das 3 Etiftungafeit des Sozia-= 
len Turnverein findet an 
heutigen Camsiag Mbend in der! 
Cogialen Turnhalle, Belmont Ave. um d| 
Faulina Eir., ftatt, QTurnlehrer ED. | 
Hell Hai_ ein ſckönes. Genuß verſpre⸗ 
Sch auturnen vorbereitet il, at! 
welchem die \tiefjen der Nucben, Mãd⸗ 
chen, Zöglinge, Damen und Mltiven, | 
ſewie die Mltersriege teilnehinen wer— 
‚ben. Schüle er und Schülerinnen der 
zialen freiſinnigen Sonntagſchule von 
werden die Arbeitermar-⸗ 
und die ‚Noreley“ fingen, ſo— 
mit Neigen. und 
Weile wird em 
aul Reife ve rfaß⸗ 
vortragen. Zum 
Rfeifer-, Tronimler- 
„Her .ste nforps auftreien, moran a 
Abend mit Tanz beichlofien ı 
Wie üblich erden 
Abend auch Ehrendiplome fiir Saite 
Mitg liedichaft verlieben Werden, 
zwar den T Turnen Guſi ab I Osl 
Schmi iöhofe: Ebarl — 
Hartung 5 Herman: 
— wird um. 
der Eintritt beiränt, 
„a0 Cents. Turner 
detarte vorzeigen. 


ſeillaiſe 


a 


ie Schülerin 
von ihrem Vater RR 
tes Märzgedicht 
Schluß wird das 
und 
der 


20 > 
* 


en 


em 


9. 


mit 


die 


an % 


„ans 
und bes 


Banate  Sunger 
nerdor, einit wohl efannter 
liebier Gelangberein von 
gan, feiert am beutigen 


Abend jein fiebente3 Stiftungsfeſt 


vJ 


zert und Vall werden 
des Tages angeſagt; Sänger 
ausſchuß 
vr . 0% ar 


isetc 


init 
rin ti 


zur 

und 
bemühr, 

d erfolgreich ivie 


ind eifrig 


min ſo td m un 


ufüt ran 
suruoren 


Ye. 
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fr 


zu rie 
um 
folter 


zu —— en und ⸗ 
eſt — 


Eintril 


ıne jährlich he Oſter ne beranitaltet | 


ee Wo 


ohlt tiobeits— 
ım am Non 


e ommenbe n r 
von 2 bis7 uͤhr in Fleiners Hall 
1638,N. Halſted Str. en | 
md fontiiche Vorträge werden mit dem | 
Feſt —— ‚ein, und 
te i wird dic 
dar Heinrich 
nierhaltung 
ungen trifft ein tatz | 
erfahre: ner Ausſchuß, an 
Frau Anna Theede. 


Nerei 
r 


die Ankündi— 


Lö⸗ 
beitragen 


ort 


Der 
erſon. 
ei ge⸗ 


D 5 
t 256 * 
en 


ı tritt foite 
Ss und S 


ent: 


tıdıen werd 


+ ar 8,8 
sa - 


| reicht. 


„Ein Tag im Turner! 
Turnverein 


eſt, welches 


a 
5° 


ager,“ jo nennt 
V 0 riv 
anı 
Donnerstag und Samstag 
Halle an 12. Sirahe, nabe 
&lpe., bereni tal: ten wird. 
chern ſoll das Leben der Ti 
nem ſolchen 


id in ſeiner 

Den Beſu⸗ 

urner in ei⸗— 

wo in geſunder 
3 

ohm 


vi 


xager, 
Körper gejtäblt und der Bett aus 
wird, veranjchalicht 
anderwe uige 
So rge ge 
in einer 


Kay 
ver 


Unt erhaltung iſt 
tragen, u. a. wir 
‚Movie Show 


Auch für 
beiten: 


Bremer Wobliätig 
feitspereim ber anjtaltet am 
fonmtenden Samdtag fein 17. 
tungsfeit, verbunden nit Ball. Das 
jorgfältig ausgewählte Komite hat Flei- 
ners Halle, 1633 N, Halited Str., au 
dieſem Zweck gemietet. Das Stomite | 
arbeitet mit unermüdlichem Eifer und 


| fehe ut feine Miübe und Sojten, um Den | 


Bejuchern den Aufenthalt 2 ang enehm 
twie möglich zu machen. Da die Dre 
efannt find, ihre Feite du 


‚ Berein, bat die Freunde ımd Gönner 
die frühere weite mit ibrem Befuch bes | 
ehrt haben, fich recht zahlreich einfins 
den, um ich recht herzlich au amüfiren. 
Fir gute Mufit und vortreffliche Svei— 
jen und Getränfe tit beiten neiorat. 
Da8 Tidet foitet im Vorverfauf ® 
Cenis, an der Kaſſe 35 Cents. Aafang 

7 Uhr Aends. 

Der Bürger-% 
f auuner verein 

erert fein RR 
licher 


rauenunter 
bon Lake View 
Stiftungsfeſt mit öffent 
ſtallirung der neu ei Ahlten 
am  Ffommenden met 
großen Saale der ae 
Velmc nt. Ave. und Paulina 

Damen Auguſte Voß 
Schönfeld w 


m. 


In 


im 
tl nballe, 


Str. Die 


—2— inſetz en. 
Komite an 


Ein gut 
der Arbeit, um 
Mitgliedern und ihren Freunden 
vergnügten Abend zu bereiten; es 

aus den Damen A. Triphahn, 
entin; M. Chriſtof, Vizepräſiden 
——— Schäfer, 


Maris, A. Behm, A 


in ihre Aemte 
ultes 


a 


ven 


ge 


in 


einen 
beitebt 
Präſid 
tu; st. 
24 
Zeuchner und M. 
er Verein hat 250 Mitglie 
und ein Kapital von *5300; 
ſich ihm anſchließ en will, hat an jenem 
„bernd Gele: Für nur 84 Jah 
Verein im “ 


Lere trant 
tlich 55 auf die 
im Jahre 
Feſt 
Eintriuse 
ePerſon. 
deutſche ‚meig 
can m uiician® 


=” 


G. Müller, M. 


) 


Te ndei Kl 


Rochen 
begeld. Das 
Abends, 


die 


81 


und 
beginnt 


starten 


um 7 
totten 25 


der 
Union 
ountag, dem 7. April, 
Turnhalle, Diverſer 
eld Abe. 
Vorenz 
> stonzert, 
rühriges 


Amberg ſein 

verbunden mit 
Komite, welches 
43 


wird 


Feſtgäf en ein 


re 
bereiten. 
Das 


at 


jorgt, 


Hebler Atem 


Edwards' O Slive Tablet3 gehen an 
die Mrischhe und beieitigen fie. 


* 
Tr, 


a 


Dr. Edivarde’ 
Erſatz für Kalontel, 


Olive Tablets. 


dirken gelinde 


die Eingeweide J tim beitimmmtt Er 


itt der Erfrt- 
Avenue, 
ei heute cent 
hen er jene 


zahlreiche 


vor irn 


ranitalt 


Naiz wird 


wurſt mit Kartoffelſala 


Unterhe wird 
die 


it 


hy au 
* denn 

rofertruppe Suiterlute wird? 
— 9 — — 


Von Gas übermansnt. 


Zimmer 
Erie Str. 
Schauſpieler 
Leuchtgas 


ir en. 


In ſeinem 
14 W. 


im 
wurde 
Dick P 
übermannt. 
man ihn 
von einem ſofort 
holten Arzte ins Bewußtiein aurüd 
gerufen und anscheinend auch aufer $ 
Getahr gebradıt. 


der 
zink— 


als 


fand, 


— Mertin ürdig. — Nichter: „Mie 
fommen Sie zu dem falſchen Fünf— 
markſtück?“ — Angeklagter: „Ganz 


| zufällig. Wir hab'n am Silbeſter— 


geſet die Sonntagpoſt⸗ 


'ebend Blei ’aoffen — und da is a 


Fünfmarkſtück d'raus 'wor'n!“ 


Er 
' Sxmerzen 
Wirkungen. 
ge⸗ 


10 CEts. und 2 


Schuldigkeit. 
Deu te, die mit üble 
finden ſchi nelle oh 
Olive Tableis. 
erzucerten Tabletter 1 


üblen Atem al 


Atem bebaftet 
ülfe durch O 

Die angeneh- 
wer den 
len genommen, 


find, 


Edwardẽ 


—t, 


oa 


ech bahri ſche 


Tablels wirlen 
ve ide und 

iyrer ati icli ichen 
Tätigkeit an, klären das Bin und rei- 
nigen. fanft Das ganze Zuftem, Sie 
leiſten dasſelbe wie das gefährliche Ka— 
lomel, ohne irgendeine von den üblen 


ros' Olive 
har Beätiin 
aber art? 


regen 


ſauft 
Yel Jet, 


aut Ei n ge r 


yie zu 


S neh Nachwirlungen. 
auſe 


| chen. 


Ale die auten Wirtingen der bähli- 
llebelfeit und Drüden errenenden 
Abführmittel ſind mit Edwarde 
Dlive Tableis zu erzielen ohne Drüden, 
oder jonftige unangenehme 
| Dr. 8 M. Edivards enidedie das 
| Rezept nad einer Tätigkeit bon 17 
Sahren unter Patienten, die aiı Zeber: 
und Eingeiveide- Störungen 


Dr. Edward: Olive Tablet3 find eine 


rein ı pflanzliche Zufammeniegung, ges | 


mijcht mit Olivenöl; man erfennt ſie 
en ihrer Olivenfarbe. Pan nehme eine 
oder i jebe Nacht eine Moche lang 
und Überzeuge fih don dem Ergebnik, 
25 Ct3. die Schachtel. Bei 
jebem Drogiiten, Ungeige 


zablen 


r um ' 
Deutichune | 

Samstag 
ſt in 
Mozartbalie, 1536 Cloboften Moe, | 
er 


und die Beſuch ver) 


von beſonde⸗ | 


die | 


arts! 
fommıe nden ! 


Weſtern 


cr Gereflichaft ! 


mi erden l 


Zttf= | 


‚Nord djeite 


25 


ag 


und: 
erden Die Beamten ! 


wer|ä 


unter Xeis * 


: v 
feine 


ein!‘ 


| und dem 
j ben feitenden üblen Atem titten, | 


„Mbenyait, Sicag, Samstag, den 30. 


Baker’ s 
Cocoa 


Umübertroffenes 
Mährungsmittel 


Aus beften Kakaoboh— 
nen he er eitellt, äuferjt 
‚ jorafältig durch voll- 
—— mechaniſches 
Verfahren ohne An— 
wendung von Chemika— 
lien gemiſcht. Es it} 
ein reines und geſun— 
des Getränk. Der Ge— 
ſchmack iſt köſtlich, d 
natürliche Geſchmack 
der Kafaobohne. 
Der echte Kafao 
trägt Folgende Han: 
delsmarfe und 
2 wi nur ber- 
"F geitellt von | 


WALTER BAKER 
& CO. Ltd. 


DORCHESTER 
MASS. 


er 


REG. U.S. FAT. orr., Gegründ et 1780 


— 


—9— aus 21 Rum 
Mitwirtung verſchiedener 
wel⸗ 


Programm, 
| mern (unter 
Soli ſten) zuſammengeſtellt wurde, 

den Feſtgäſten lange Zeit im Ge— 
* ß bleiben wird; tie Getränte 
und fir eine aute Stüche mird beiten? 
ae forgt. Anfang Uhr Nachmittags. 
Tickets im Vorverkauf 25 Cents, 
der Kaſſe 50 Cents die Perſon. Ver— 
eine oder Familien, welche Tiſche re— 
| jerbirt baben tollen, mögen fi an 
srant Philips, 1646 Mohaipt Straßze, 
wenden: Telepon Lincoln 7380. 
Konzert und Vall kündig 
chwähbiſche Sängerbund für 
gr eitan Abend, den 12, April, in der 

'incoln Turnhalle an. linter der Xei: 
tung bon Herrn Sarl Gubmiller wer— 
"iden u. a. die Chorlieder „Liedesmeihe”“, 
„W eg und „Socamt im 
W — geſungen werden; als Soliſten 

RL d2 nennt das Rrogram m die 
vi! lich bekannten Eünger Wilhelm 
ienler und Sofef Keller, und 
humoriſti ifche Gabe das Ferzett 
fidele Jerichteſizung Die zahlreiche 
Freunde des beliebten Vereins ce 
| fie) jedenfalls vollsählig au dem Lieder: 
abend einfinden, in Dem Berwußtfett, 
dark ihnen nemihreiche Stunden bevor- 
ftehen. Der Feitausfchur beiteht au? 
den Herren W. Maurer, Präfident: 
| Kurt Eſſe rſtedt, Karl Schmid, 
Marx, Fritz Dachtler, DB. Nodenbauch 
und F. Shnaberic, Der Eintritt Foftet 
tin VBorverfauf-25. an der Kaſſe 50 Cts. 

Am Samstag Abend, dem 18. April, 

begeft der Chicago B äders 
Ge I angberein fein Stif- 
Itimgsfeit mit Slonzert und Ball in der 
Turnhalle, 824 
ſehr jchönes, gediegenes 
| Rrogrammı wird aufgeführt, Ddeiien 
| Veitandteile bom eriten bi3 zum legten 
| wer toll md unterbaltend iind. 
ı stonzert beginnt um 7:30 Uhr, und alle 
Freunde und Gönner jollten um Dieje 
Reit antvefend fein. Das Komite 
Nchentt 2 den Borarbeiten in allen Ein- 
| zelbeiten ſorgfältige Aufmerkſamkeit, 
Io odah alle einen genufreichen und ge= 
|mütlihen Nbend verleben werden. 
ı Küche und Keller werden das Beſte lie— 
fern den auf das Konaert fol⸗ 
genden Ball tit ein qute3 Orcheiter ver 
prlichtet worden. 

Det den Vöhmermwaldlern gibt's feine 
Traurtalei Zobald ibn die eriten 
rühlingsfonnenftrahfen anlachen, wird! 
es dem Mäldler zu eng daheim. Gr 
padt jein Dirndl und zieht hinaus in 
den grimen Wald, um fie an der auf: 
olübenden Natır zu eraögen. Und da 
die Vöhmerwäldler hier in Chicago 

nicht in den Wald hinaus aiehen Fön: 
nen, jo haben ſie sich vorgenommen, 
alle am Samstag, dem 13. April, nach 
Fleiners Halle, 1638 N. Halited Str., 
u wandern, um ſich an der großen 
5* feier, welche vom Verein 

Böhmexrwald“ daſelbſt abgehal— 
ird, ſo A 
| . &2 iind Dafür alle 
fei iten Dort belegt worden. 
dere Pltiraftion findet eine 
Theateraufführung ſtatt, 
ſtube auf'm Bö wald“ 
fettiſchlachten 
Während das 


in der 


ůæ— —X 
großen Halle 
Gäſte 


chtui 


0 
u 
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INS 


oo 
88. 


| Ein 


Zir. 


* 
as 


Kir 


ir 


Räumlich⸗ 
Als beſon 
urkomiſche 
„Die Raſir 
ſowie Kon— 
Zchlangenſchießen. 
Orcheſter die Tanzmuſik 
liefert, werden die 
GBaſthaus zur Felſen höhle, 
kleinen Halle, von 


te im 
nebenan tn Der 
——— — 

Unten im Ratskeller 
ut einen Febr mäßigen Preis ein 
diegenes Abendeſſen gereicht, wobei 
berühmte Gulaſch mit Knödl'n 
nicht fehlen im rd. Tickets koſten im 
zorverkauf 250 der Kaſſe 
die Verſon, Anfang 7 
An chen Abend, dem 195 
lihr beginnend, veranitaltct 
ieblinger Geſelligk 
i Fellow Halle, 

ſein drittes 
ausgezeichnetes Or 
zum Tanz aufſpielen. Ein 

mite beſtehend aus den Herren 
Walter, Heinrich Heubach, Jakob Geier, 
Joſef Weber, 


J 
nem ei —* 


tert 


und an Soc 

Uhr. 

April, 
der 


119. 
Früh— 


Ro⸗ 


Wenzel, 
Arbeit, 
beramügte 
frübere Seite 
weiß, daß es 
hergeht. Eſſen 
Aler Art ſind in 
zu haben. Ticlkets 


25 Cents, an 


it an Der 
recht 
Mer 


Ulrich, 
einige 
reiten. 


lob 
gäſten Stunden 


zu be 


der 


der 


N I de Ungar 
M ationalitäten- 
Unterſtützungs— 
veranſtaltet am 
18. l, in der Mozart— 
Elnbourı ibr 
<tiftunasfeit. 


idiſchen 
Kranken 
vereins 
Abend, dem 
Halle 1536 
ies großes 
mit Ball. 
tes er heiter 

Spetien tt 
mite ich 
ſcheuen und 
Gäſten einen 
eichen Abend 
Vorverkauf 25 Cents, 
Cents die Perſon. 

Ein großes Frühjahrsfeſt voer 
tet am Samstag, dem 13. April, in al— 
len Räumlichkeiten von Hacks Halle, 
1763 Larrabee Zir., die Geiangfettion 
des in allen deutichen Streifen befann: 
iten und beliebten Oeſterreichiſchen 
| Steanlenunterftügungävereing Stod 
im Eijen. Daf jeder Befuncher die- 
ſes Feſtes auf's Vollite befriedigt wird, 
dafür bürgt der Name des Vereins, bes 


9 pri +f 
Ave., 
Die 
gute 
be} tens ac ſor gr. 
fome Mrbeit 
fein Beſtes 
geinütlichen 
ziı bereiten. 
an der 


Das Ko— 
oder 
tun, um den 
und genuß 

Tickets im 


Kaſſe 35 


! sonders. eber 


an | 


der | 


als | 


„Eine | 


Rod | 


N. Glart 


nach — zu! 


*Ifarien zu 


Dırdeliat:Quer: | 


eitöe| 


heiter | 
Johann 
Johann Hel wi⸗ ch, Johann 
Martin Geißheimer und Ja- 
den Feſt⸗ 
der | 
Dort !j 
und | 


mt! 


Samstag |, 
bier= | 
verbunden ! 
aan beforgt ein gu=! 
Getränte und | 


Mühe 


anſtal⸗ 


23 1018. 


ner — — 


das reichhaltige Pro— 

Zu erwähnen iſt. was Geſang 
| anbetrifft, dev Walzer „Aın Mörtber: 

mit Orceiterbenleitumg 

die Gefangfeftion unter den Vereimmmi | 
einer großen elichtbeit erfreut, nebt 
Ddaraus hervor, daß ſich alle Geſang— 
vereine, welche unter der Leitung von 
Herrn E. Tamm ſtehen, ſich erboten ha— 
ben, zwei Lieder im WMaſſenchor zu 
ſingen. Ein urkomiſches Theaterjtüd, | 

Liebespoſt“, ſowie verſchiedene andere 
Belntigunger n werden zur Unterhaltung 
beitragen. Bur Benetzung der Kehle 
werden erſtklaſſige Getränke verab— 
reicht. Zum „üßen Löcherl“ haben 
Herren nur in Damenbegleitung Yı 
tritt. Die Küchenleitung liegt in den 
Händen. der Damen Gulaſch“ und 
„Leberwurſt“. Jeder, welcher den 
Ernſt der Zeit und deren Sorgen ver 
geſſen will. ſollte dieſes Feſt nicht ver 
jäunten. Anfang 7:30 Ube. Tidets 
a der Sialie 35 Cents, im Norvertanfi 
25 Gent, beim Tiroler Friedl, 1557 
Clybourn Avei, und bei allen Mit 
aliedern. 

Der oithers, Mandolin— und 
Guitar lub Harmonie ,bält 
am Conntag, dem 14. April, fe 
Frühjahrskonzert mit Ball im großen 
Zaal der Lincoln Turndalle, Diverjen 
Barkvan, ab. Beginn Nachmittags 4 
Uhr. Der Verein hat ſich — 
große Mühe gegeben, und ſo hat er 
auch diesmal leine Arbeit geſcheut, um 
alle vorherigen Konzerte * in den 
Schatten zu jtellen. Außer dem ſehr 
künſtleriſchen und reichhalti * Chor⸗ 
programm, unter der Leitung ſeines 
Dirigenten, Otto Fiſcher, bietet der 
Klub den Beſuchern einige 
Genüſſe durch verſchiedentliche 
ſammenſtellungen ſeiner Inſtrumente 
in Duetten, Trios, Quintetten. Außer— 
dem iſt es dem Verein ge— Hungen, 
erittlaflige Geſangsſoliſtin zu 
winnen. Eine weitere ganz beſondere 
Abwechslung im Programm wird das 
von zwei Damen und vier Herren ge— 
ſungene Sextett aus Lucia di Lammer— 
moor“ mit Orcheſterbegleitung ſein. 
Nach dem Konzert kann ſich noch ein 
Jeder bei guter Tanzmuſik, Eſſen und 
Getränken im Freundeskreis amüſiren 
Ein, bewährtes Komite iſt ſchon lange 
lan der Arbeit, um Das Felt zu einen 
erfolgreichen zu gejtalten. Xidets im 
| Norverfauf an 25 Gent? die Berlon 
tönnmen bon jedem Mitalied, und imti 

vereinslofal, Hacks Halle, 1764 Larra 

Eir., entnommen werden. 
Ihr 39. Stiftungsfeſt 
Progreß League Mr BS. 
League of America, am Sonntag, 
14. April, in den North Chicago Pri— 
vate PVololing Alleys, 639 Webſter 
Ave., nahe Larrabee Sitr., feiern. Den; 
| Teilnehmern wird alferlei willfsinmene 
|ilnterhal tung geboten iverden, Darı unter | 
auch Preiskegeln, und der Vorkeh⸗ 
rungsausſchuß tut ſein Mög 
ſeinen Gäſten den Tag io genußreich 
wie nur möglich zu machen. Er ladet 
insb ejondere alle Trdensmitglieder und 
Freunde zu dem Feſte ein, welches um 
drei Uhr Nachmitt ags beginnt. 

Sein 18. Stiftungsfeſt feiert mit 
Ball der Krantenunterſtützungsverein 
Einigkeit am Samstag Abend, 
dem 20. April, in Der Mltherbelbera- 
Halle, 1500-1502 Sedgtvid Zir. 
Beliebtheit des Vereins fichert Dem Feſt 
einen zahlreihen Befuch, zumal ein! 
tüchtiges Komite für flotte Tanzmuſik 
und gute Bewirtung geſorgt hat. Das 
Feit beginnt um 7:30 Abends, Ein— 
tritt3farten Loiten im Vorberfauf 25 
an der Stalle 35 Gent3, 
Bereinigten’ Deiters» 
reichiſch Ungariſchen Wer: 
eine vn 
lam Samötag, dem 20, 
| Norbieite Turnballe, 820 
| Sır., zum Velten  einei 
I 
I 
I 


On. 
en 


pw 
KL 


wird 
United 


Die 


Die 





N. Clart 
> Alt enbei im— 
Baufonds ein großes Frühja 
Ball, Vorträgen, Geſang und anderen 
Beluſtigungen., Drei gute Muſikkapel- 
len werden ſpielen. Ein 
Damenausſchuß wird fir Bewir— 
tung der Gäſte ſein Möglichſtes tun, 
und ein beſonderes Herrenkomite, wird 
für den Ausſchank der 
ſorgen; kurg, es wird 
gelaſfen werden, 
Feſtes dieſen Abend unvergeßlich zu 
j machen. 2 Eintrittöfarten foſten im 
Vorvertauf 25 Cents und ſind an der 
ı Stafje zahlbar, Eintritt an der Abend- 
| tale 50 Gents, MWeberzablungen für 
|den tmohltätigen Ywed werden "dantend 
angenommen und öffentlid) beitätigt. 
I Ser Nrant Unterjtüß- 
lungevere in area fei— 
ert am Samstag Abend dem 20. April, 
|7 Uber beginnend, jeir Drittes Stif- 
tungefeſt mit Ball in Hads Halle, 1764 
iterrabee Str. Das Feitfomite, wel- 
| es Alles aufs Beite vorbereitet, be- 
steht aus folgende Herren: Roriiben- 
der, F. Strempels Schatzmeiſter, F. 
| dolzmann; Sihrififührer, F. Meiß; 9. 
| Görh, Sterzl, F. Gamauf, 5. Ro: 
glitſch, F. Steirer, G. Schmelzer, 
Amſchel, M. Friedl und Carl 
Beſonders 
das Auftreten des 
Wildſchützn 
Wildſchütz'n“ werden einige Tänze auf— 
führen. Für gute Muſil und kühle 
Getränke iſt beſtens geſorgt. 
25 Cents find ım Vo 
Ivei %. Lang, 1713 Fremont 
haben; an der State 35 Cents, 
Die Liedertafel Nor wärts 
veranſtaltet zur Feier ihres 4Mjährigen 
Beſtehens ein aroße3 Frübjahrs zkonzert 
Iam — dem 21. April, im Bufh 
Temple Theater. Das Stonzert beginnt 
jum 3 Mbr Eisees und wird in 
großem Maßſtabe vorbereitet. Mitglie— 
der und Freunde werden beſonders dar— 
auf aufmerkſam gemacht, daß ein gro— 
ßer Chor und bedeutende Soliſten ein 
ausgezeichnetes Programm zu 
bringen werden. Eintrittskarten ‚au 
I$1, 75, 50 und 25 Gents find bei dei 
Mitgliedern haben, bom 
an aud an der Thenterfaife. 
Der Shubplattle rverein 
„Edelweiß“ hält am Samsitag 
Abend, dem 27. — = der Wider 
Bart Halle, 2040 W. h Ave., fein 
5. Stiftungsfeſt ob. Da Andrang | 
zu einem bom „EC Edelweiß veranſtalte⸗ 
ien Feſte jedesmal ein ſo rieſiger iſt, 
ſo hat ſich das Feſtlomi te bemüht, für 
die nötige „Gaudi“ in beſter 
reichendſter Weiſe zu ioraen. 
mann, der Fich einntal einige 
wirklich nach Herzensluſt amüſiren 
will, ſollte zu dieſem Feſte kommen. 
Die beſten huhplattlertänze, beſon 
ders der „Schlierſeer Bauerntheater— 
ſtanz“, ſowie der „Wallberger.“ 
Müllertanz“ der „Neubairiſche“, 
auch Figurentänze, Zither- und Ge: 
ſangsvorträge kommen zur Aufführung. 
Ein auserleſenes Orcheſter wird in der 
großen Halle zum Tanz 
während in der unteren Halle * 
Wirtſchaft „Zum bairiſchen Dial“ e 
Holzhacker-Kavelle die Gäſte in — 
tem Humor verſeßen wird. Nebſt 
Iauserlejenen Gerränfen gibt es 
doppelt geräuchertes Bauerngſelchts 
mti Kraut und Knödſl. Eintritt im 
Vorverkauf 25 Cents, an der Kaſſe 
Cents. Eine Dame in Herrenbeglei— 
rung frei. Anfang 8 Uhr Abends. 
Der Nord Chicago Deutſche 
Gegenſeitige, Unteritüß- 
jungöberein feiert am 
idem 27. April, 
— und 


die 


VIE 


nicht ungetan 


N. 
Yang. 


Schuhplaitlervereins 
auch die „Jung 


rver!auf 


Str., 


au 


* — 
Jeder 


* 


ſein Stiftungsfeſt mit 
lomiſchen Vorträgen in 
Zleiners Halle, 1688 N. Halſted Str. 

Das jorgfältig ausgewählte Romite ! 
"arbeitet mit unermüdlichem Eifer und 


Daß ich | 


Bu⸗ 


n 


auserleſene 


eine 
ge⸗ 


Fabhalien. 


die 


De | 


Nordamerifa veranitalten 
April, im u. 


hrsfeſt mit 


erfahrener | 


beiten Getränfe | 


um den Veluchern des 


erwähnt an werden verdient! 


Eintritts- 


zu 


Gehör 


cund aus⸗ 


Stunden 


der; 


aufiptelen, | 


echtes ; 


0 * 


a — — — — 


ſwem weder Mühe noch Koſten. um 
den Beſuchern den A ſentbalt ſo ans 
inenehm wie nwalıh zu machen. Der 
Verein boift, * die Freunde und 
Gönner, welche die früheren Feſte be 
ſucht haben, Jich vecyt zahlreich einfinden 
Für inte Mufit und vortreff- 
Speiſen und Getränke iſt beſtens 
Der Eintritt koſtet 25 Cents 
Anfang 7 Uhr Abends. 


werden. 
li iche 
|neforgt. 
die Perſon, 
Die neu ins Leben getretene 
beccaloge N orthern vigbt 
'oder vielmehr ihr Vergnügungsklub 
wird am Samätag, dem 4. Mat, eine 
„Hard Times Kı arıy“ in Sads Halle, 
1764 Larrabee abhalten. Der 
NRebeccaorden bejtebt befanntlih aus 
Frauen von Odd Fellows. und das 
Glied im Bunde regt ſich tüch— 
Eintritt zu dem Feſt iſt auf 
feſtgeſeßyt, der Anfang 
eſten und 


St .. 


neue 
tig. Der 
nur 23 Cents 
auf 8 Uhr Abends. Für den b 
für den ſchlechteſten ſind Ge 
ſchenle ausgeſetzt, und andere Geſchenke 
werden verteilt werdn. Der Vorkeh 
rungsausſchuß tut ſein Möglichſtes, um 
allen Beſuchern gemütliche, fröh 
liche Stunden zu bereiten. 

P fi al ser 
Nrauenverein 
tag, dent 11. Wat, 

338 N. Halſted Str., ſein 

Stiitungsfeſt mit Ball feiern. 
Verein hat ſich in den fünf Jahren ſei 


Meran 
Auzug 


recht 


L 
De r MN a t 
wird am 


in Fleiners 


Sams 
Salle, 


funftes 


nes Beſtehens kräftig entwickelt und ſich 
ſodaß dem Feſt 


BE Du 
Ler 


viele Freunde erworben, 
ein aablreicher Veſuch 
Feſtausſchuß tut alles 
um ſeinen Gäſten an 
durch gute Tanzmuſik, 
ſen uſw. re 
ſchaffen. 


— 


bevorſteht. 
nur Mögliche, 
jenem 
qutes Mbenpei 
Das seit beginnt im 7 AN: 


zer 
Tochter 


art) 


älgerin men bon Geburt 
n Jolchen auf. 

Dem kräftig wachſenden 
Unterſtüßungsverein Ewig 7T 
der ſchon weit über 300 WMii 
zählt, iſt Hacks Halle für ſe 


Pf oder 
vo 


reu, 


ine ‚sehe 


au Mein geworden, und jo torrd er Term] 


M ai, ın 
itballe 


ıMaifeit am Sonntaa, dem 19. 
großen Saale der Tosztalen 
an Belmont Moenue und 
Bei dem seit 
jondern werden aleich 
veraeben tperden, am 
‚Herrn ımd an eine Dante. Das 
begi nt um 9 Abe mit Slongert, 
ſchen Boriräge n md der 
der A. Hönig wird die Feſtrede 
und zum Schluß ſollen 


100 neue 
ali oder eingeführt werden, Denn 
er 

Xahren, welche beitreten 
nen Fich an Dem Abend ‚ohne 
‚ohne Unterſuchung oder Beitritis 
— — laſſen. Der Eintritt 
e ſoſtet 25 Cents Die —— 
— —— 
auſergewöhnlicher 
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eine, zwei 


kronen 
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Mit 
man 
wollen, fon 
Metie res, 
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zur 


Von — 


der Stadt iſt die kemmende Stadtrats— 
wahl am 2. April. Ton der Zahl der 
Stimmen, die in diefer Wahl abeepe 


ben merden, wird e> abhängen, ob Den 
Vrohibitioniſten die Aufbringung einer 


nenen ——— für die nächſt— 
zjährige Frühjahrswahl erleichtert 
oder nicht. Je mehr 


Wahl am 2. April abgegeben 


Prohibitioniſten 
im Früuͤhjahr 


aufbringen, 
nächſten Jahres 


wenn 


Abſtimmung über 
Wirtſchaften zu 


die Schließ ‚ung der 
erzwingen. Dat fte 


Rech 


üB 


er * 


Abend IJ 
ot viel Neramigen au ver: ! 


Der Werein nimmt al8® Mitglieder nuc R 


deutiopen } 


salteder 


zer 
zit, | 


NE 


balten, | 
und Frauen bi3 am Alter von 60:4 


1, 


wird | 
Stimmen in ber | 
mwerden, 'ä 
um ſo mehr Unterſchriften müſſen die J 
ſien 
einen 
weiteren Verfuch marnen wollen, cine, 


Zokale 


velbsiverwallung 


Anh der Dürgerfchatt Chicagos 


berſchaft werd werden. 


Niue dur; Die Wahl erprol erprobter, Tihernl liberal gelinnter Männer } 
taun Dies Ziel erreiht werden. 


eshalb empfehlen die Vereinigten Gejellichaften für 
(ofale Selbitverwaltung den Bürgern Chicagos bei der fom- 
menden Stadtratswahl am Dienstag, den 2. April 1918, 
folgenden Kandidaten, die von uns geprüft umd zuverläffig 
befunden worden find, ihre Stimmen zu geben. 


D 
— 


Ward: John Coughlin, 


Robert Jackſon, 


J John Richert, D 
Robert Mulcahy, Demokrat;« 
John Norton, Republikaner; annehmbar. 
Erneſt Croß, Republikaner; annehmbar. 

James MeNichols, Demokrat; empfohlen. 


Demokrat; empfohlen. 
Republikaner; empfohlen 
emokrat; empfohlen. 
empfohlen. 


Herm. Krumdick, Demokrat; cinpfohlen. 


sojeph Novaf, Demofrat; empfohlen. 
ur, Holden, Republifaner: annehmbar. 


John Horne, Demokrat; empfohlen. 


Joſ. H. Smith, 


Demokrat; empfohlen. 


John Piotrowski, Demokrat; empfohlen. 


Stanley Walkowiak, Demofrat: empfohlen. 


Maurice Kavanagh, Demokrat; empfohlen. 


James Bowler, 


Demokrat; empfohlen. 


Matt. Franz, Demokrat; empfohlen. 


John Banler, Demokrat; empfohlen. 


John Haderlein, Demofrat: empfohlen. 
0). Hopp, Demofrat; empfohlen. 


3 Thomas Byrne, 
Wmu. O 


Thomas Lynch, 


——— 
ER — 


Anton J. Cermak, 
Sekretär. 


dies tun werden, fann als jidher ange- | N 


‚ Tehen werben. 


‚ber Wahl beteiligen, 
Werd ein Kampf 
Stadtrat wicht tobt. 


um den Si 


im nächſten 
Außerdem 


Frühjahr 
iſt 


tioniſten 
Handwerk. 


Stadtratswahl beteiligen, um die Gr 
‚wählung tüchtiger und liberal aelinnter 
Mitglieder ves Stadtrates, dem im Tom 
menden Geſchäftsjahr wichtige Aufga 
ben geſtellt ſind, zu ſichern. 
Stimmplätze ſind von ſechs Uhr Mor 


gens bis vier Uhr Nachmittags geöffnet. J 


Arbeitnehmer haben das Recht, von ih 
ren Arbeitgebern einen 
Urlaub am Wahltag zu verlangen, 
mit ſie ihrer Bürgerpflicht 
können, müſſen aber 24 Stunden vorher 
darum einkommen. Auch Frauen kön 
nen ſtimmen. 

—— — — — 


Ballmann und Wandelbilder. 


Den Freunden Martin Ball— 
manns wird die Nachricht willkom 
men ſein, daß das Orcheſter des be 


liebten Dirigenten vom kommenden 


Sonntag ab an 
|Proadway-Theater, wo Wandel- 
;bilder vorgeführt werden, ſpielen 
wird. Das bübih und nen eiae 
richtete Theater ijt mit der Broad 
way⸗Linie, welche daran vorbeitährt, 
‚oder auch mit der Hochbahn (Halte 


jedent Abend tm 


teile Berivyn oder EdgaivoterBeadh) | 


leicht zu erreihen. Der Emtritt 
‘fortet nur 15 Gents für Erivachiene, 
10 Gent3 für Kinder. Am morgigen | 
ı< Sonntag wird dad Drama „Ihe 
Floor Below“ von Elaine Ste ne 
mit Mabel Normand als „Star“ 

vorgeführt, fowie die Komödie „Mn 
Firſt Jury“. Die Muſitk ern iſt 
von Herrn Vallmann eingerichtet 

_— men 


„Neue Ziviliſation. 


Jeden Sonntag, Vormittags 8s3411 
Uhr, verſammeln ſich lernbegierige 
Freunde und Güfte der „Neuen Zivi— 


611, um die Neue Gedanteniehre zu | 
ftubiren und praftifch anzumenden. | 
‚Sie foll ein flared Bewußtfein ver- 
‚mitteln von den unfichtbaren Gefeh: | 
‚mäßigfeiten, mit — der Menſch 
durch das Gedanken— 


ziehung ſteht. Vortrag morgen,O 
fonntag: „Die Toten leben“ 
„Reincarnation und ihre 6 
Vortragende: Ida Bilz. 
——— 
* Holländer, Ertra Pale 
‚Ba rich” von 
Grewing Go, in 
Fäöſſern, Telephone Calumet 730. 


| miſa* an; 
— — —— — 


Diter- | 


und 


Flaſchen 


Deutſcher Miſſionsverein. 


Der Deutſche Chicagoer Miſſions— 
verein veranſtaltet zur Zeit 
Reihe von zeitgemäßen Lichtbilder 
vort rägen an den Sonntag- und 

Dienstag-Abenden, 7:45 Uhr, 
der Kirche 1824 Burling Str. nahe 
North Ave. und Halſted Str. Jeder-— 
mann iſt willkommen. Das The— 


lautet: 
| Vereinigten 


Sejet die „Donntagpeit”. 


„Die religiöie Zufunft der 


Staaten.“ 


W8 it Daher unbedingt | 
nötig, daß alle liberalen Wähler ji au! 
aucı wenn in ihrer | Wh 
isır | MO 
Tede Stimme, die, J— 
abgegeben wird, eriejwert den Prohibi- | R 
ihr, 
unbedingt! 
nötig, daß alle Wähler ſich an der 


Die! 


zweiſtündigen 
da- 
genügen | 


ind Empfin= | 
dungsleben in unu line De 


und | 
Zeugen“. 


der Conrad Geipp | 


ı. eo } 
UND ein großer Vorrat von Farben und | 


eine 


in 


jet 


\ N — en 

4 — dames Doherty, Demokrat; 
lichſies, für die Vürgerſchaft und Steuerzahler J x— äh — 
ga A 4 28. Mar Adamowsfi, Demokrat; empfohlen, 


empfohlen. 


Demokrat; empfohlen. 


»Toole, Demokrat; empfohlen. 
John Tomen, Demofrat: empfohlen. 


Demofrat; empfohlen, 
Achtungsvoll, 


Wm. Kramer, Präſident. 
Adolph D. Weiner, Vorſitzender 


des Komites 


5 fire politifche 
Tötigfeit. 


RB. Eine ſtarke Beteiligung an der kommenden Wahl } 
ſeitens der liberalen Bürgerſchaft iſt abſolut notwendig, um 
gegen einen weiteren Angriff der Reformer im nächſten 
Jahre gewappnet zu ſein. Je größer die Stimmenabgabe bei 
dieſer Wahl iſt, deſto ſchwerer wird es den? 


zrohibitioniſteñ 


im nächſten Jahre die nötige Anzahl der Unterſchriften 


für eine Petition, um Chicago troden zu legen, zu erhalten. 
Darum ſollten unſere Freunde ſelbſt in ſolchen Wards ſtim⸗ 


Umſtänden. 


bewaffnete Banditen 
mit Anzügen beladenes 
In der Gaſſe hinter dem Hauſe 
846 Jaockſon Blyd., in dem ſich die 
Kleiderfabrik von Lamm & Co. be— 
findet, wurde geſtern Abend ein Laſt- 
auto, das mit Männeranzügen im 
Werte von 57000 beladen und zum 
Abfahren bereit war, von ſechs bis 
an die Zähne 
umringt. Der Wagenlenker Thomas 
Amvie, 1216 W. Harriſon Str., und 
ſein Gehilfe wurden gezwungen, ab— 
zuſteigen, und dann fuhren die Ban— 
diten init !hrer wertvollen Beute ba= 
bon, Die fofort benachrichtige Po: 
lizei fuhte die Rachbarfehe ft 
| ohne jedboh non den Dteben biäber 
ieine Spur zu finden, 
| Unter er Anklage, einen Ched in 
Höhe von $8:25 gefälfcht zu haben, | 
m urde geitern in der National Eity | 
Bant Walter 9. Hilo, Nr. 3748 | x 
Wrightwood Ave., in Haft genom: | 
men. Hirſch ſoll verfucht haben, in 
der genannten Bank den Check, der 
auf jeinen Mrbeitgeber, den Kom: 
‚miffionshändler Franz Diitman, Wr. 
125 N. Union Straße, ausgeitellt 
mar, in Baar umzufeßen. 
Aus einem € Schuppen 


Sechs entführen 


Auto. 


auf dem; 


10. Neil Hfation“ im Mafonic Temple, Halte  Woodlamn Kichbof in Horeit Bart! 


|ftrhlen in der Nacht vom Donneritag | 
iauf Freitag Diebe eine eiferne Stet- 
'tenmwinde, bie ein Gewicht bon brei- 
hundert Pfund und eine Hebekraft 
von 20,000 Pfund hatte. 


— ——— —“ 
Raub der Flammen. 


| Anftreicherwerfitatt der Northweſtern— 
bahn bot ihnen reihe Nahrung. 


lage der Nortäiweftern Bahn an 44. 
Avenue und Kinzie, Str. ein drei- 
'ftödiges Gebäude, in dem fidy die: 
Ynftreihermwerkftatt befand und mo 


anderen leicht brennbaren Materia= 
lien lagerte, ein Raub der Flammen. 
ı Der angerichtete Schaden beläuft ſich 
auf $40,000. Der angeftrengten | 
"Arbeit der Feuerwehr gelang es glüd- 
lichermweife, ein Mebergreifen des, 
Brandes auf die benadhbarten Ge=' 
'bhaude zu verhindern. 

euer, das, vermutlich Durch fchad- 
hafte elektriſche Leitungsdrähte ver— 
urſacht, im * Stockwerk des 
Gebäudes 1126 Weſt 18. Straße 


Samstag, | ma de3 Vortrags für morgen Abend | geſtern —* zum Ausbruch kam, 
‚serftörte das Gebäude fajt gänzlich. | 


| Der angerichtete Schaden wird auf 
‚annähernd $50,000 geſchätzt. Das 
unter dem Namen „Böhmiſche Frei⸗ 


Vervollſtändigen ihre Garderobe 


bewaffneten Kerlen 


ab, | 


Heute Morgen wurde in ber Anz; ) 


men, in welchen fein Wahlkampf jtattfindet oder in welchen 
wir feine Empfehlimgen machen. 


Stimmt unter allen 


ger d re 


— — — —,s — ———— 


denkerhalle“ bekannte Gebäude be— 
herbergte eine Schule, im zweiten 
Stod einen großen Saal für Feft- 
lihfeiten und im dritten und oberften 
eine Anzahl von Verfammlungszim: 
‚mern für Vereine. Gtiwa dreihundert 


w 


IE 


F 


va 
vie 


Perfonen befanden fich dort, ala der #) 


Brand entdectt wurde, doch gelang e3 
Allen, mit heiler Haut zu enttom- 
men, 

— 0 — 


Powel freigeiproden. 


Staatsanwalt mag, wie er fagt, gege 
feine Verteidiger vorgehen. 

Die Gefhiworenen vor KRichter 
John 3. Sullivan haben- gejtern 
ıMbend nach nur 45 Minuten mäh-, 
‚render Beratung den Staatsfenator 
‚sohn M. Powell von der Anklage, 
ſich an der minderjährigen Margaret 
|D’Connor vergangen zit haben, frei> 
geſprochen. Freunde des Senators 
füllten den Gerichtsſaal bis zur 
Faſſungsmöglichkeit, und kaum war 
der Wahrſpruch verkündet, als ein 
Beifallsſturm ausbrach. Powell 
dankte jedem Geſchworenen einzeln 
für ſeine Freiſprechung. 

Staatsanwalt Hoyne erklärte, daß 
ihn der Wahrfpruͤch der Geſchwore⸗ 
ren im Hinblick auf den Leumund 
einiger Staatszeugen nicht überraſche, 
und daß er bielleicht Schritte unter: 
nehmen werde, die Verteidiger Ro- 
‚dert E. Cantwell und Mori Green 
wegen unlauterer M achenſchaften bei 
der Führung 
die Anwaltskammer zu bringen. 

Die Geſchworenen des Richters 
Crowe befanden geſtern William 
Kaufmann. 6217 Broadway, des 
Automobildiebſtahls ſchuldig. Sein 
Mitangeklagter James Mentges, der 
3020 Sunnyſide Ave. wohnt, hatle 
ſich bereits am Donnerstag ſchuldig 
bekannt und war als Zeuge gegen 
Kaufmann aufgetreten. 

— — — 


Im Irrfinn. 


Ya 


au 


St einem 
weiligem Irrſinn hat ſich geſtern 
der Z32jährige Modelleur Eharle 
Berg in ſeiner Wohnung Nr. 4021 
IN. Harding Ave. 
mit einem Berl fait abgebadt. Der 


die Finfe Hand“ 


"Bm 


—— 


— 


dieſes Prozeſſes vor 


Anfalle von zeit— 4 


'Inglütflihe war beinahe verblutet 3 


\als die Bolizet eintraf. Er 
Aufnahme im 
gefunden. Dort hoffen die Aerzte 
ihn am Xeben erbalten zu Tonne 


— „Der till ic; Beine madhen!#? 
fagte der Manager, da ließ er euer 2 ma⸗ 


geren Choriſtin ein paar — 
den anſtopfen. 


hat 
Detentionshoſpital 





— — 


Abendpost. 


Bodens oder der Nahbarjchaft, in der fie nad Stim- 

men jagt. hr ift’8 eben nur um Stimmen zu hın 

rtqetat taaliq audgeneminen Gunntags. und um die Erreihung von ein paar Nemtern, wenn 

: “THE ABENDPOST COMPANY» |möglih, nicht un Grumdfäße, außer dem einen: die 

n ac nF | Barke muB groß und jtarf werden, damit fie bejier 

® * A ‚ befähigt werde für ihr „Ideal“, den wirtichaftlichen 
ER — | mfhues und die Internationale zu kämpfen. 


c ÿ⏑ 6·- ·O 
»# .u.......... ............nuenn."» e) ts ** 

all, in U 8* ‚seisiöe Change, per year. — —— So iſt ſie auch, je nach der örtlichen Atmosphäre, 

Sonntagpoat”. bier „troden”, dort „nat“, in anderer Gegend „feucht“, | 

nicht Fiich noch Srleiich, damit ja feine Stimme abge ! 


Belt ne ee 
" mlibenbpoft“-Webäube: 223 und 225 @. Baftingten Str, 

a ichredt werde durd; ihre Saltung, zu der für fie „neben 
fählihen” Frage der Brohbibition ımd per- 


sroifhen Wells Str. und Frantlin Str 
ago” — — Telephon: Prarkliia 5900 — Illinois 
@|lönligen Sreibeit. 
Diefe Frage ift aber für die Stadt Chicago nicht 


— Nummer 1 gr: ins Saus geltefert per Monat 80 Cents 
nebenfählih, Tondern von allergrößter A “false” Alarm. 


Conntacnoft 
Eur: in den Ber.Etsaten auherdald Chicage, pertsfte 
& !agboft” snos0temessens0nnn0gen500 De 
Bedeutung. Darüber find fidh alle Andern einig. Krieg gibt'3 jeßt auch im Hühnerhof, 
Das behaupten die Prohibitioniften und die liberalen | Und mit dem Frieden . 8 vorbei, 
Bü — 5 ti S * 3 w 1’3 S I ) Denn eine ganze Stunde trennt 
ürger deutſchen — wiſſen's. ie q —— — ev Wedubr Ruf — den Hahnenjahtei. 
twiffen, ein Sieg der Prohibition in Chicago, eine Die Tageslichteriparnig wet 
ichivere Seimfuchung, geradezu ein Unglück wäre für | Beim Saushahn feine Sympathie; 
4, „Die jozialiftiihe Partei ift nicht eine Partei des | die Stadt, und dat; ein weiteres Eritarfen des prohi-; Er „Adi“ rn früh und fpat 
Sozialismus, fondern cine Rartei de3 Zandesperrats. | bitiondfreundlichen Elemente im Stadtrat die Ge- | Turdh lautes Si 1d-Nid-Niderifi, 
EB it eine deu: tſche Partei in den Der. Staaten. Eine | fahr ganz bedeutend erhöhen, dem Liberalismus Ichtoe- | 
= beutiche Waffe in Amerika. Die Stimmen, die fie zuiren Schaden bringen müßte. 
EN Hinzieht, find die Stimmen von Männern, denen | Die liberalen deutichen Wähler werden jich nicht | 
Irp 9 s * > er . 
“03 freie Wahlrecht wurde, die aber feine Amerikaner | yon den „Sozialiiten“ betören Iaffen, umd e3 wird | 
find. €3 find die Stimmen bon Männern, deren viele |. ihnen nicht einfallen für fosialitiiite Sandibaten zu | ® 
‚, die Der. Staaten zeritören möchten. Andere diejer |! ür ſozi — zu 
ganz beſonders nicht in Wards, 


Sähler würden bereit ſein, die Ver. Staaten deutſcher ſtimmen; m 
Macht zu unterwerfen. Sie find nicht nur Mlafen-|in denen, wie in der 22. Ward und der 24. Ward, a a a Da nn © 
$ 5 8 5 “ x . . . . . ie} Beleh Aus 
5 bofier, fondern Amerifahafier. die Kandidaten der demofratiihen Partei (die |ten Handfchrift. Wie verlautet, werden 
So jchreibt heute Morgen die „Chicago Tribume”. | heute al3 die wahre WVolf3partei gelten muB und |die Püroarbeiten, ibeziell im Kriegö- 


5 &o denfen heute iele, jehr Viele, in Stadt und Land. | !zahlamt, durch unleferlich gefchriebene 
in Chica ube i nti⸗ itioniſtiſch iſt) 8R6 — — 
Deſien werden noch fehr Viele nehr fich überzeugt hat. | C go zuverläſſig a i ·prohibiti ſtiſch iſt) Sotumente ſehr behindert. In früheren 


En, wenn in ben Wahlen vom Dienstag ein ungewöhn- \jerprodte Worfümpfer für den liberalen Gedanken find | es —— ‚richt aufgez 

Bi ftarfes Votum für die jozialiittichen Kandidaten jmd ich im Stadtrat bereit als ehriihe und fühige dat die Schulen aut Schreiben Tehrten. 

abgegeben werden follte. Ein foldes Votum wird als | Vertreter ihrer WardE bewährt haben. ıT an bat d * * — we⸗ 
die Aeußerung unlovaler, amerikafeindlicher Geſinnung Von dem „deutſchen“ Votum hat die ſozialiſtiſche jenilid) beeinträcitigt und Dad Pebrise 
ängejehen, und alles, wa3 deutfchen Stammes und Na- | Partei nichts gu erwarten. Die liberalen und 


bat db er neue Erziehungs-Metbode ver: 
jchuldet, dag man in den Schulen alle 

“mens, deutichen Wejend und deuticher Art iſt, wird x n 
"dafür verantwortlich gemadht werden. Iloyalen Bürger Fönnen nicht fogialiitifch jtimmen, 


möglichen Dinge Ichren till, jo daß 
nicht mebr die Zeit zur quien Finübung 

* — — ſofern ſie ſich ſelbſt und ihren Zielen treu bleiben 
Zu Unrecht — denn die ſogialiſtiſche Partei wolllen. —— 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Racriet, dab mein »ielgeliebter Batte 

und unfer Vater, Bruder, Schwieger⸗ 
bater und Großvater 


Yacob Marntitt 


im Alter von 54 Nabren am 29 März 

felig im Herren entf&lafen ift, Die Ber 

erdigumng finbet ftatt am Dienstag, den 

9, April, um 9 Uhr Morgens, dom 

Srauerhauie, 4264 Lincoln ve, nad 

der St. Benedilts⸗Kirche, und von dort 

nach dem St, Bonifaziusirchhof. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Helen Marmitt, geb. Thal, Gattin 
Cathe rine Schmidi, Nichotas und Ed 
ward, Rinder Kohn Marmitt, Schwie 
gerſohn. Marie Schmidt, Entelin, 
nebjt Verwandten. ſoſomo 


„Einſt müſſen wir alle zurückkehren zur Mutter 
Erde, von der wir kamen.“ 


Memorial Park 


(Konfeſſionslos.) 

Der ſchönſte Garten-Friedhof in Cook County, liegt wenige 
Blod3 weitlich von der Enditation der Gvanjton Strafen: 
bahn in Central Straße, Gvaniton. 

Größte 
Memorial: 
Kapelle 
in Illinois. 


„Wie Chicagos 
Straken wurden.‘ 


In der nädjiten 


5 | e 
t 
„ | 
twird unter obigem Xitel der 
fünfte einer Reihe von Aufſätzen 
eriheinen, in denen der Verfaifer, 
Kohannes Walter, nad) alten Auf- 
zeichnungen umd den Erinnerun«- 
gen alter Bewohner von dem 


Entfichen und Werden 
einiger der Hanptitraßen der 
Stadt erzählt. 


— 


and 
Annex 


as Second Ciass Matter September 9tb 1880 at the Past Offieg 
Iinoie. urder Act of March Br. 1878. 


“.ununntnnnnurenn. 


Tobesanzeige. 


Freunden und Delannten bie trauriae 
Nachricht, dak, meine geliente Gattin 
und unilere gute Mutter 

Kresgeng Ruf, neb, Stettberger, 
am 29, März im Niter bon 56 Jahren 
entichlafen ift,. Die Prerdbigung findet 
ftatt am 2. April, um 9 Uhr Morgen, 
bom Trauerbaufe, 6100 S.Kolmar Ave. 
nah der Ct. Nidolas “stirche, 62. ıumd 
Samlin, von da mit Mutos nach dem 
St. Marien-Kirchhoſf. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Nubolph Ruf, Satte, 

kam und Peter, Söhne. Elizabeth 

Nur, Shwiegertodter, William Ruß 

IE Enter, Geurge und Anthonn Etett- 

berger, Vrüder, 


Hanpt-Öffice: 


103 Marquette Bilde. 


Dearborn und Adams Str. 


Ce ntral 8330. 


Gvaniton-Dffice: 


Im Memorial Park 


Tel.: Evanftorn 4266 


Sie fozialiftifhe Partei, wie jie it. 


J 


GE > 
Das bl ödſinnige Gerücht, daß wegen Tel.: 
| Mangel an Nahrungsmitteln alle Som- 
Imerbotel3 in dieſem Jahre geſchloſſen 
bleiben ſollen, iſt amtlich in Abrede ge— 
ſtellt worden. Alſo 's bleibt bei der 

ommerreife, fo'3 nötige Kleingeld da 
iſt! 


Halſted Straße. 


a =r® Nudalph fr., Wil- 
Man beitelle die „Sonntag- 


voft” rechtzeitig bei Trägern oder 
Zeitungshändlern. Preis 3 CEts. 


Am Striege lernt man febr Vieles. Die 


TodbesSanzeige 


Freunden und Belannten die tranrige Nach: 
* daß unſere liebe Mutter und Großn itter 
Adeline Warmbold, geb. Ecks 
| Gattin des beiftorb, Erneft U trmıdold, Mutter 
der derftorb, Erneit ımd Adelbaide Großmut 
ter. des beritorb, Ghbarles Warmbold, am 29. 
März geſtorben iſt. Beerdigung am Diens— 
tag en 2. April, 2 Uhr Nachm, vom Trauer⸗ 
zur be: fe, 2315 Altgeld Eti., mit Ylutos nach dem 
ı Eden: Friedhof, Um itilles Weileid bitten die 

| tiauernden Hinterbliebenen: 
Henn und Charles Warmbold, Cühre 
line, Charles, Irene 


Neue Schule 


Sie wird den Namen eines Gewerk— 
ſchaftsführers erhalten. 

An der morgen Nachmittag an 
Keeler Ave. und Thomas Str. ſtatt— 
findenden Legung des Eckſteins 
Rezin Orr Schule werden ſich An— 
geſtellte elektriſcher Bahnen betei— 
ligen, denn die Schule iſt die erſte 
öffentliche Lehranſtalt in Chicago, Pe 
welche den Namen eines Gemerf: | 
Iaftsführers erhält. W. D. Ma-| 
bon aus Detroit, der Präfident bes 
CStraßenbahnerverbandes, mird die, 
Edjteinlegung vollziehen. 

Am Montag Ubend wird das vom 

Ameig 241 der genannten Gemwerf- 
Ichaft gebaute Afhland Boulevard 


! 
t 
1 
| 
' 
I 
| 
1 
i 


’ 4 

Ave. Die N, » &72 } e 
Jarmbotb, Zipne, Abe Die pradhtvolle 875,000 Kapelle. 

Preife bon Begräbnißplätzen, 
genügend fiir 4 Gräber, einfchlie= 
Bend Dauernder Anitandhaltung 
der Gräser („verpetital care“) 
bon $56.75 aufwärts Leichte 
Zahlungs -Bedingungen. Keine 
Zinſen 


Wie man den Park erreicht: Man 
transferire nach der Evanſton Straßen⸗ 
bahn und fahre bis zur Endiat ion in 
Central Str Dort erwartet Zie unfer 
Auto und vringt fie in wertige n Minuten 
zum Friedhof und zuritd; ohne Bezah— 
"fung. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
| iht, dak unfer vielgeliebter Gatte, Vater, 
ı Echivtegerpater und Großvater 
| Herman Steidle ’ 
am 29. März im Alter don 59 Nadren fanft | — 
I 
| 
I 


F 

> 
* 
» 


I entf&lafen ift, Die Beerdigung findet fiatt amı 
Montag. den 1 “April, um 1:30 
Trauerbaufe, 3122 Contbport Nde,, 
nad dem Montrofe-sriedbof. Am itille Zeil» 
nabme bitten dig frauternden Hinterbliebenen: 
Bertha Steidle, Gattin. Bertha Piepho, Millie 

Schoenwolf und Fred Steidle, Kinder. Adoſph 

Steidie, Bruder, nebſt Echwiegerföhn N, 

Enteln und Verwandten, ir fafo 


Fun. ‚rot Memorial Rark ijt nicht nur ein gewähnfther VBegräbnikplak, fondern 
einer der jchöniten Parks in Coof County, mit jebenswertem Ulumenichmudd. 
Yeßtes Rabr wurden 4. B. 6000 Rotenytöde veprlanzt. 
Alle Ytätten Sind hoch und treden gelegen. 
Alle Gfrabitätte d hoch und zelege 
mit Waffer. 


Telephonirt oder ſchreibt heute für unſere ſpe— 
ziellen Vorſchläge. 


REITEN TEEN 5 


Keine Schwierigkei— 


Auditorium eingeweiht werden. Herr 
Mahon wird die Weiherede = 
| 


ion 


era 2 ee 


und au Richter Scanlan, Staatö- 
‚anmwalt Hoyne und Manor Thomp= 
fon werben fprecdhen. 


. 


Ihre Kunft verfagte. 


Kobetanseise 
freunden und PBelannten die traurige Nach: 
richt, daß meine geliebte Gattin und umfere 
Mutter * 2 Sr m pre Er, 7 
Elizabeth Stempneskey hie . — — 


Im Alter bon 64 Jabren geſtorben iſt. Beer— 
digung findet ſtatt am Montag, den 1. April, 


— 


per rer — .. Fe; 


0.9.1622 2% 


im Schreiben ve erbleibt. In dieſem Falle 

Axerilas iſt nicht eine deutiche Partei in den Ver. | 5 mer eine tichtige Dertigleit, „Deionberb 
— Die ſozialiſtiſche Partei in Amerika ift heute ge- | ber nicht über eine Deutliche Handjchrift 
z * ee 0 Vom Schweigen ſchmerz t die Zunge 

den letzten Jahren in einzelnen Städten weſentlich ae | Federation of MUgriculture” fi verwirklichen, twird Ma 
ipricht der Volfsmund aus langer Er- 

Sie ift heute, wie fie immer war, die Partei des | Einer fih aus den Farmer des Staates zujammen- | 
Stu nit, Hug gu reden. 

er Nord-D Bezir⸗ . 

wirft: die Partei der roten Anternationale, de3 Staate3 Nord-Dakota, welde in manden ezir — — 


iſt ein Rückſchritt ins ‚„NMlte“ bon Nö- 
e. | . für Biüro-Arb ad e 
Staaten. Sie ift nicht eime deutfche Waffe, Eine Farmerpartei. — Was ZE Zpns Zen 
mau dasjelbe, was fie vor Ausbruch des großen Krieges Wenn die Erwartungen der Führer der vor eini-⸗ verfügt. 
nicht“, heißt e3 in einem ruffiichen 
F ) Htärkt wurde dur; Zuzug aus den Reiben der politiich | der „Empire State” bei öffentlichen Wahlen fortan | 
fahrung. Aber Ieider tjt die unit, Hug 
Mlaffentampfes und Mlaffenhafies; die Partei, die ben | Jebenden Partei zu rechten haben. IS deal gilt den] 
Bandelbilderfchauipieler Nat Soodtein ! 
fen den MuSfchlag zu geben vermag, und in gqemü end! Wande 
Die ſozialiſtiſche Partei hat in den letzten Jahren! Ihlag zu q * gerne ——“⸗ ar 


ten. Eine gute Zandſchrift iſt noch im⸗ 
| | Regierungsbeamter Angetteltk merden, 
mar . Die Partei wirtfchaftlich Unzufriedener, die in; gen Wochen im Staate New York gegründeten 

Sprichtvort, und auch in diefen zyalle 
— mit den örtlichen Verwaltungen — Unzufriedenen. nit nur mit politifchen Barieien, ſondern auch mit 
zu ſchweigen, noch viel ſchwerer als die 
V \ S „N 
nationalen Gedanken, den Laterlandsgedanken der. | Örindern der Vereinigung die „Ron-Rartijan-League” j 
Nachdem wir gelefen haben, dab der 
: — 5 : nur $1250 die Woche Gehalt erhält, 
Bezirken ihre Kandidaten ermählt bat, um die —— g|! — 


I 
l 


. ehrlichere und fähigere ‘ 


F möglich jcheint, welche durch liebenswürdiges 
FE auf alle eitwanigen Sonderwünjce oder Gerühle, wel 


möglich, Rehnung zu trageıt, 
richt großes 


E* jenigen befommen, 


wo fie nod) feine 


Er 


B der Zage der Arbeiter, — — und truit- 
= seindlihe Gejekgebung um. 


— Wesge, der zur gründlichen Demokrati 
J des führen muß. Von dem letzten 


> 


— ihren Klaſſenhaß und roten Internationalismus ver⸗ 
üllt und ſich vor der Oeffentlichkeit gemäßigt gezeigt 


J 


= Ihaftsordnnun: g, 


—4— 


J 


4 Opportunitätspolitik und nimmt die 


— fon in den legten Nabren vor dem Striege — 


— gen 


um Stimmen zu gewinnen; um örtliche und taktiſche 
Erfolge zu erzielen. Bekehrt, grundſäslich abgewendet 
vom Internationalismus und- dem Klaſſenkampfge- 
danken hat ſie ſich nicht. Sie trieb nur Opportunitäts- 
politik, wenn ſie für Verbeſſerung und damit 
Stärkuüng der beſtehenden Regierungsform und für 
Verwaltung eintrat, denn Um-! 
- fturz der beitehenden Staatsform und des ganzen der⸗ 
itigen Wirtſchaftsſyſtems iſt nach wie vor ihr erklärtes 


letztes Ziel. 


früher 





der „ Feder ation“ 


* * * Farmer?“ Di 


Die jozialiitiiche Partet wird, wie früher, jo aud) | 
jest, die Stimmen aller Derjenigen an ſich ziehen. die 
nach einem „Umiturz“ verlangen, weil jie bon einent | 
foldhen auf irgend eine Weife zu profitiren hoffen. Du | 
der Uinjturz jtaatsfeindlich ijt, alio die Stimmen von | 
Staat3- und, vom Standpunfte des Staates 
Randesfeinden. Sie wird borausiihtlih auch 
Stimmen von Zeuten befommen, die, obwohl fie von | wendeten. 
einem Umſturz nichts wiſſen wollen und demzufolge 
nicht überzeugte Sozialiſten ſind, doch ſehr unzufrie- 
den ſind mit den Verwaltungen in Stadt und Land, 
und glauben, etwas „radikales“ Blut in Aemtern und 
Geſetzgebungen werde — eine vielgehörte Phraſe zu 
benutzen — als Scuerteig wirken und dem Ganzen 
Vorteil bringen. 

Die ſo denken — auch Opportuniſten — über— 
ſchätzen das mögliche Gute, das ſolche Politik bringen 
mag, und unterſchätzen die Gefahr, die ſie herauf— 
beſchwören, indem ſie den Umiturzgeda: fen itärfen. | 
Sie find niht nur Opportuniſten, ſondern auch Opti- 
miſten und glauben, weil ſie's wünſchen, daß die ſo 
ialiſtiſche Partei in Amerika, wie die Mehrheitsſozia- 
liſten in Deutſchland, in der Häutung ſchon ſo weit 
gediehen iſt, den Umſturzgedanken ganz fallen zu laſ— 
ſen. Aber ſie irren ſich und die ſozialiſtiſche Partei 
denkt natürlich nicht daran, ſie aufzuklären. Sie treibt 

Stimmen, wo ſie 

ſie finden kann, ſucht ſich Stimmen zu ſichern, wo es 

Eingehen 


Preis von 82 


| bringt, 


die | 


und ſtädtiſche 


+ 
gil 


maichınen, 


Der 
telbit aus 
die Rreiie 


am 
com 


Ieb 


| teilbaft, mie j 


ıc« 


| Yaumen, 


Iund vieles 
Imen für D 

de zu gewinnen — nicht um diefen nachher, wenn | 
jondern nur ein mög- | De ge 
Botum zu erlangen und ihre Ziele zu | 


* 1 
I» 


* fördern. 

Die fozialiitiiche Vartei jun cht die Stintmen der | 
Bürger deutichen Vlutes für ihre Kandidaten zu ge- | 
winnen, fie wird aber in diejen Streben feinen Gr: | Tanefapi ital,‘ 
: Folg haben, wenigitens nicht mehr Erfolg als in den | | Elärung, 
4 Wahlen vor dem Krieg. Sie wird die Sti mmen der- * 
die echte überzeugte Sozialiſten 
ſind und immer waren; als Sozialiſten, als ausge— 
triebene Sozialiſten aus Deutſchland herüberkamen 
und ſich hier, erfüllt von Haß gegen die ganze Geiell- | 
ſchleunigſt der ſozialiſtiſchen Partei 
anſchloſſen bezw. ſozialiſtiſche Gruppen bilden halfen, 
vorfanden. Daß dieſe Sozialiſten 
deutſchen Stammes aber für die deutſche Mutofratie 
mit der die amerikaniſche Demo —— e im — — 
liegt, ſollten \ömwärm en und begierig fein jollten, | \ Ts Ro * — 
Amerika deutſcher Macht ur Abe rg zu machen, das |? - 
it do Faum denfbar. Und die Stimmen anderer | 
Bürger deutihen Stammes werden 
nicht befommen fünnen. 

Auf die aroie Mafje ber 
imwerden die fozialiitiihen Lo 


cenbaren Wetter 


ſönlichk 
regeln. 


den wird, 


Kampfe 


die Sozialüten | 


„deutſchen“ 
mittel — Berbeilerung | nächiten 
— feinen Eindrudf ma- les F 
chen, denn ſie ſehen, daß die Demokratie, die heute in 
Waſhington herrſcht, jo arbeiterfreundlich iit wie n oe [ef Karienfture” 
möglich, willen, dat ie jhon mehr Gejekgebung ge | Gesirfen cigene 
gen die Madjt des gejchwollenen und organifirien 
E Reihtums durdiegte, als die fozialiftiihe Partei in 
= hundert Nabren erziwingen fönnte, und erfennen, daß 
fie nicht jtillitchen, geichtveige denn umkehren Fann, 
Sondern weiterichreiten muß auf dem eingeſchlagenen 
iſirung des Lan— 
Zielnd der fozialifti- | der 
Kähhen Bartei aber, den Umiturz und dem roten, fei n. — 

Vaterland anerfennende n Internationalisus wolle 

fie, die Mafie der Bürüger deutihen Stammes, ganz 

und gar nichts wilien, denn die Deutichen find, wenn |; 
Fr irgend etwas, national geiinnt. Sie wollen ihr | 
Rand Start und ſtolz und maßgebend ſehen im Kreiſe 
e Völker, und „ihr“ Landiſt ihrer Kinder 
aterlan ð. 


Bürger | 
Wahl 


Dunn 


—8* 
ſie, ihre 
Jahre 1920 
Bishe 


Unraſt 
‚Suchen nad) 
durch einen r 
tung zu bringen 


> 


Die fozieliitiihe Partei nimmt 
‚ wo fie nur fann, und Ändert dabei die| 
Farbe“, wie das Chamäleon, je nad} der Farbe des 


* 


tur und die Staat3vermwaltung zu Tontrolliren. 
| Liga ift radifal, nahezu foztaliittich in ihren PBeitrebum- | 
Ste hat dafitr geiorgt, dak jekt vom 
richtete und betriebene 


Icher mit gleihen PBrivatunternehmungen Tonfurriren, 
und ihren dadurd die Möglichfeit genommen wird, wie | 
ausbeutertiche Naten 
| Ernteerzeugnifien zu berechnen. 
licher Ginrihtungen aud für 

ı Teil des vorläufig noch nicht vollitändigen Programms 


Die Frage iſt berechtigt: 
e Antwort iſt naheliegend. 
hat ſich ihm gegenüber zwar als Freund, nicht minder 
aber als Schädiger erwieſen. 
.20 für das 
kaufbereiten Markt für alles, 
er nahm 
und ſteckte ihn in die | 
aus, die entiveder zun Kriegsdienit berangezoaen murden | 
oder jich der Iohnenden Arbeit in Mıumitionsfabrifen zur | 
Dur die Ariegsverhältnifie 
abnlide Pre isregulirı ing bieler 
| beigeführt, iwte fie jeit X 
treffs Gas, Elektrizität, 
Behörden ausgeübt 
doch die beſtändig 
künſtlichen Dungmittel, 
Arbeiter und vieler D 
Farm unentbehrlich ſind, bisher nicht berührt. 
Staatsſenator 
dem 
äußerte ſich diesbezüglich wie folgt: 
zu Gunſ 
— ——— audere Klaſſe erhöht, 
richt gar bet rächtlich mehr mwielInderen 


| genommen. Die Lage des Farmers 
ſieAu 


ſoviel, wenn 


Gefolge der republikaniſchen Partei. Die jüngſten Ent— 

wicklungen haben die D 
Hoffnungen erfüllt, u. ſie zählen darauf, daß ſich bei der 
viele 
zu Gunſ 
edoch nicht aus 
wartungen arg enttä iſcht werden denn die „Federation 


beabſicht 


tn 
ion 


K andidaten 
alatur des Staates aufzuſtellen. 
Organiſation unermüdlich 
gen, um durch ihr 


ein 


Farmerpartei bezeichnen mag, 
angeſchloſſen, 
Republikaner und 
Riten jtarf vertreten. 
konſervativſte — unserer Bevölkerung ſich letterer 
Partei zuwenden 
ganz unwahrſcheinlich. 
unter den 
einer Gelegenheit, 
mög licht eindrucksvollen Proteſt 3 


Die | 


Stoate er-| 


Setreide-Elevatoren und Spei« | 


für die Yagerung bon 
Die Forderung ähn- | © 
New Morf bildet einen 


' 
| 
I 
| 
I 


| antwejenden 
ſchallend augerufen: 


„Was it los mit dem | 
Der Arieg 


Er fidherte ihm den hohen | 
Bıihel Weizen und emen ! 
was jene ‚sarın hervor: | 
ihm aber audh Seinen Sohn 

Iniform, und feine Fyarmarbeiter, | 


wurde eine! 
Farmerzeugniſſe her⸗ 
Längerem an vielen Orten be⸗ 
Waſſer, ıfm., von Staatlichen |? 
wird, fie hat 

zunehmenden Kolten der Ernte: 
landwirtichaftlicher 
inge, die für den Petrieb einer | 


5. Ihbompion, der 
hervorgegangen iſt, 
„Der Krieg hat 
der Ackerbauer mehr als für 
hat aber auch ihnen 


Ge D rge 


Farmerſtand 


tm 


ikil 
it nicht ganz jo vor- | 


Sebäuden, für den Mderbau not | S 
landwirtichaftlihen Majchinen | 
Er mu jährlich aniehnlide Zum- | 
durd | 
auf- 


Spieler mit Gemmie | 
dem gänzlich unbere- 


abhängen; erweiſt es ſich ihm wohl— 


‚geneigt, erzielt er einen Profit, im gegentetligen fall! 
erleidet er einen empfindlichen Verluit an feinem An- 
Und hieran ihloß er eine 
weshalb 
oder ſtädtiſche Geichäftslente nicht die geeigneten Per: 
eiten jeien, 
Nur ein Asarmer fer in diejer Sinficht durch 
Erfahrung genügend vorbereitet. | 
werden verständlicher, 
Hort demnäditen ein 
das fich mit der 
eifen von Produzen 
rungsmitteln befaſſen 
einen 
eher in Musiicht getommen haben jolf. 
Die Farmer haben bisher vornehmlich als 
| pativ gegolten, u. bil 


längere Er- | 
Universitäts profeſſoren, Politiker 


um das Geſchäft des Farmers zu 
Dieſe Auslaſſungen 
wenn man erfährt, daß in New 
Staatsdepartement eröffnet wer— 
Wahrnehmung der Intere 

und Konſumenten von Nah 

joll, ımd für weldhes Gonver- |; 
Ztädter, George Perkins, 


ten 


M 
W. 


konſer— 
deten zum überwiegenden Teil ein 


Demokraten New Yorks mit neuen 


ländliche, bisher republikaniſche 
ihrer P artei ausfprehen werden. 
sacichloifen, daß Tte in ihren Er-| 
Ya [ 


dal) 


und 


ſtigt in möglichſt vielen 
fiir den Senat die 

zu vervollſtändi— 
Votum bei der Präſidentenwahl im 
entſcheidendes Wort mitzuſprechen. 


r haben jich der Vereinigung, die man auch als! 
über 100,000 Mitglie- | 
ur | 


und 


J— 
Lemo 


unter ihnen ſind nicht 
kraten, ſondern nu Soziali⸗ 
Der Gedanke, daß das bisher 
könne, erſcheint befremdlich, aber nicht 
Es herrſcht it 


zur Zeit 
Farmern vieler Staaten, 


große 
und ſie 


ur Gel⸗ 
s mag daher ſein, daß, —*8 | 


md fucht die) | zeitweise, fie fidy zu — Anſichten bekennen wer⸗ 


wieder etwas mehr zufrieden.. 


landspartei eine Verſammlung ab. 


'auf den Vortvurf in der 


} Shen 


maßen 


Wertes 


glaubwürdig an, 
ein 


gefunden und an ſich genommen 
weil ſie glaubte, d 


| <as bon Sheobor 
wenſtehenden erſcheinen mag. Gr mu %|p 


| fein Geld in — Farm anlegen, in Ernten, Pflanzen, 
Zäunen, 
wendigen Werkzeugen, 
mehr. 
Dungſtoffe und Material ausgeben, um 
deren Verwendung die Fruchtbarkeit des Bodens 
recht zu erhalten und pilzartige Gewächſe abzutöten. 
ie ein profeilioneller 

| möglichkeiten redhnen, welche von 


| aitit 


Vollbracht iſt's 


| Kein 


| hundert VIcres 


—Im2 
per 


Inent Toledoer gejtoblen ı 
ya if 


tun, was er 


Betreten ihre ungekannten Borden. 


ihre Unzufriedenheit und höre ihre treuen Bittgebete.. 


ſind wir mit unferem eigenen Shiejal 


Aus beutfchländifchen Zeitungen. | 
„sn dem Villenorte Godesberg bei | 
Bonn bielt füirzlich die Deutfche Vater 
Dieje 
Als Der 
in feinem Schlußtport 
Deffentlichfeit 
zurüdfam, dat die Mitglieder der Deut: 
Vaterlandspartei Kriegs 3verlänge- 
rer feien, wurde dem Redner von einem 
Zeutmant in Uniform laut 
„Seht re 
Nlgemeines Entfegen in Saale. Nadı- 
dem fich der Cberlehrer Grube einiger: 
von jeinenı Schreden erholt 
Datte, bedauerte er „lebhaft“, daß ein! 
preußiicher Offizier jich eine ſolche 
Heuberung erlaube, und dazu no — | 
ein früherer Schitler von ihm! 
(Mannheimer Voltsſtimme.“) 
Li * b | 


Ein ſeltſames ‚Gel ck Hatte eine 
Prillanibroiche, die fich im Beſitz einer | 
Berliner 2 terin befand. | 
Dieje trug den Echmud, one Tic, feines | 
(mindeitens 2000 Marf) bes | 
wußt zu ſein. Als er auffiel, ſtellte 
die Kriminalpoligei die Arbeiterin über | 
den Exrtverb zur Nede. Gie aab nun! 
daß ſie die Broſche 
beim Umwerfen von Laub, Das Icon | 
Jahr in einem Garten in der Don: 
glasitraße, Berlin=-Grunetwald, Tagerie, | 
babe, | 
wert⸗ 
Laub | 


nahm den üblichen Verlauf. 
Oberlebrer Grube 


daß es 
D Ding 


> ein ganz 
lojes, unechtes teil. Das 
newald berrübren; Die Brofche iit alio:; 
dort wohl bon ihrer Trägerin verloren | 
worden. 
Eu („Berliner Lolalanzeiger*.) 
Ab und zu iſt es 3 ratfamn, fih an den | 
Storm zu erinnern, | 
ı wir an Di iejer Stelle fchon einmal | 
haben: ‚Wenn der Pöbel a ller 
Sorten tanzet um die goldenen Stälber, 
halte feſt: du haſt im Leben doch am 
Ende nur dich ſelber! 


Und nach dem Kriege? 


— ad, wie alles Wenihen- | 
leben! | 
drum nicht ihon fampite Men« | 
ſchenwut! 
an dem nicht Menſchentränen 
tleben! 
Stüfchen Land, an bem nicht Menicen- | 
biut! 


Stein Stein, 


Kein Strauch, 


Anaſtaftus Grün. | 
Der Farmer, Dee fi met gert, fünf= ) 
jeine® Xandes zu be= 
bauen, meil er fih nicht mit der bon! 
ibm verlangten Cinfommeniteuer-Er 
tlärung plagen till, bietet ein ausge- 
zeichnetes Studienobjeit für den Pin 
chologen. 


Nichts ijt vor Ddieien Hımnen jicher. 
geheimnißvolle Ferndiſtanzgeſchütz, 
das Paris bombardirt hat, ſollen ei⸗ 
und jich damit 
alle Fälle des „Gtohdiebitahls“ | 
Ichuldig gemacht haben. 


Zwil 
Der Prablhans ſchreit in 


Prahlſucht und Unfähigkeit ſind 
lingsbrüder. 


alle Welt hinaus, was geſchehen wird, 


wenn er ſich entſchließen ſollte, das zu 
zu tun beabſichtigt — und 
bringt nichts zuſtande. Der wahre 
Maunn bereitet ſich im Stillen auf ſeine 
Aufgabe vor, macht ſich ohne Glocken— 

läuten ans Wert ımd der Erfolg | 


‚lohnt fein Bemühen. 


In der Fremde. 


‚Was war die fremde Stadt mit einem 


Mal | 


u Mir lieh und traut und fo befannt ge: | 
Tuch beabiichtiat ' “| 


worden: | 
Mir, der ich mit bes Be langer 
Dun 


Ich fühle einer Hlode tiefen Klang 

Vom hoben Turm in meine Secle drin: | 
gen: | 

Da warb mein Herz, vor kuczem zag 
und bang, 

Erfüllt von einem oft gehörten Klingen, | 


Der Heimat Glocke hat den gleichen 


Ton. | 

Und num, da ich die fremde Stadt be- 
trete, 

ih der Mutter Sorge um ben | 
Sohn 


Denf' 


— —ñ — — 
* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


den, und das von Nord Dakota und New York gegebene Zweck durch eine kleine Anzeige in 
Beiſpiel auch in anderen Staaten Nachahmung findet. der „Abendpoſt.“ —* 


beſchwörerin 


gens bis vier Uhr Nachmittags geöffnet. 
Arbeitnehmer haben das Recht, von ih⸗ 


die neunjährige Ruth Xoers 
dem Lenker eines Laſtkraftwagens ge⸗ 
rackt und trotz ihres Sträubens in 


im 


richt, 


| Gatte ber berftorh 
| Water der verftorb, Frau Trebeg, am 20. 


Die Bahrjagerin und Getiter- 
Frau Roje Harrold, ! 
cu Mme. La Rofe genannt. | 


‚wohnhaft Nr. 2037 N. Clarf Str,, 


‚wußte augenscheinlich nicht, iven fiel 


vor fich hatte, als fie die ftädtifche| - 
Poliziſtin Johnſon in Verbindung | 
feßte mit dem Geijte ihres Sohnes, 
der, wie man ihr weisgemadt hatte, 
ſich als Luftſchiffer im Felde be— 
finde. Da nun Frau Johnſon keinen 
Sohn hat, wurde die Spökenkiekerin 
verhaftet und geſtern dem Stadt- 
richter Caverly vorgeführt. Der 
ſtrafte ſie um 8100. 
— — ⸗· — — — — 
Von außergewöhnlicher Bedeutung 
für die Bürgerſchaft und Steuerzahler 


der Stadt iſt die kommende Stadtrats | 
wahl am 


2 


m. 


April. Bon der Zahl ber | 
Stimmen, die in Diefer Wahl abgege: | 


| ben werden, wird c3 abhängen, ob den 


Brohibitioniften die Aufbringung einer 
neuen Lokaloptionpetition für bie nächſt⸗ 
jährige Frühjahrswahl erleichtert wird 
oder nicht. Je mehr Stimmen in der; 
Wahl am 2. Ypril abgegeben werben, 
um io mehr Unterfhriften müſſen die | 
| Brohibitioniften aufbringen, wenn fiel 
im Frühjahr nächſten Jahres einen | 
weiteren Verfuh machen wollen, eine! 
Mbittimmung über die Schliehung der | 
'MWirtichniten zu erzwingen. Daß jie| 
dies tn werden, fann als ficher ange- | 
\fehen werben. 68 ift daher unbedingt 
nötig, daß alle liberalen Wähler fih an 


ein Kampf um den Sit im | 
Stadtrat nicht tobt. Jede Stimme, die 
abgegeben wird, erichwert den Brohibi- | 
tionisten im mnäcften Frühjahr ih, 
Handwerf. Außerdem ift unbebingt | 
nötig, daR alle Wähler fih an ber 
Stadtratswahl beteiligen, um die Gr: 
‚wählung tüchtiger und liberal gelinnter 
Mitglieder de3 Stadtrats, dem im font: | 
menden Geihäftsichr wichtige Aufge- | 
ben gneitellt sind, 3m Sichern. Die 
Stimmpläbe find von fechs Nhr Mor: | 


ren Arbeitgebern einen zweiftiindigen | 
Urlaub am Wahltag zu verlangen, da- | 
mit ste ihrer Würgerpflidt genligen | 
| fönnen, müſſen aber ?4 Stunden vorher | 
darum einfommen. Auch Frauen kön— 
nen ſtimmen. 


Unhold verjagt. 


Bor ber elterlichen Wohnung Pr. ! 
12824 Diverfey Ave. wurbe aeftern | 
rt bon| 


das Gefährt Hineingehoben. X Sr 
(Entführer fuhr mit ihr davon, wurbe 
aber von mehreren, durch die in 
rufe des Mädchens herbeigelockten 
Nachbarn — und ſah ſich ge—⸗ 
zwungen, das Opfer abzuſetzen. Er 
| bemwerfitelligte die Flucht. Ruth be- 
bauptet, er babe fie mit Vergewalti⸗ 
gung und dem Tode bedroht. 


daß unſer 


Alte Jahrgänge Deuticher 
Seitihriften und Witblätter, 


| 
I 
| 


(is 1890 zurück), ſowie aut erbaltene gr | 


Bilder tverden gefuht von 


‚Koelling & Klappenbach 


206 West Randoloh Str. ; 
22maX%* | 


Todesanzeine, 


Freunden ınd Belannten die trasırige Nadıe ! 
richt, dab umfere aeliebte Gattin umb Murter 
Marie Mood, ach. Seiler, 

Alter don 21 Nabren felig im Herrn ent- 

ihlafen ift, Die Weerdigung findet ftatt am 

Montag, den 1. April, 9:30 Vormiftaas, vom 

Trauerbaufe, 3040 N. Kebaie Mde., nad) der! 

Immacırlate Heart of Marn Nirde, bot da | 

rach Concordia, Um fitille Teilnabıme bitten | 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Kbolph Rood, Gatte. Carl, Sohn, Garrie un 
Leo Hridler, Eltern, Iofephine und Wiaet | 
Mood, Schwiegereltern, nebft Shhwänern und | 
Shmägerinmnen, Verwandten und Refannten. | 

iria 


Todesa nzeige, 
freunden und PBelannten bie traurine Nac 
dak unier lieber Vater 

John Drehler, | 
Fredericka Dießler und 
Mära | 
im Alter bon 83 Nabren geitorben if, Beer. 
digung am Montag, 2 Uhr Nadbm., bon 978 
W, 19, Er, na dem Concordia-friebbof. 
Um ftilles Beileid Öitten »te trauernden Minder 
Gharled, John, u ınd Reden: Drehter | 

und $rau fafon 


um 9:30 Ubr Borm,, 


ı Montag, den 1, 


| berftorb, 


| fanft entfchlafen ift, 


ı Trauerbaufe, 


t Montag 
4026 ©. 


| welche 


| Herrn 
! troftreichen Norte am 


jun ſer inni 


von der Wohnung ihrer 
Str. nach der St. The 
mit Autos nach dem 


Die nden Hin⸗ 


trauernd 


Tochter, 641 
reſas Kirche, 
Ei Joſephsa 
te roNledenen: 
KHenrn Stempnedtn, Gatte, 
rend, Sen Etempnesiy 
beth Mueller, Kinder. 


Willow 
bon ba 
Sottesader, 


Frau Emilie Beh: | 
und Frau Glisa« | 


— 
Fortung Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die 
daß Schweſter 
Rica Koch 


Die Beerdigung find 
April, Nachm. 2 
Trauerbauſe, 1114 N. Monticello 
dem Waldheim-Friedhöf. — Die Beamten ver 
ſammeln ſich um 1 Uhr in der Halle, im der 
Schweſter die leyte Ehre zu erweiſen. 
Eliſe Cramer, Präſidentin. 

Anna Gutmann, Selretärtn. 


Suhetanseien 
Freunden umd Belannten die traurige Nach- | 
richt, daß meine neliebie Gattin nnd unfere 
Tiebe Tochter und Schweſter 
Glara Zeraphin, geb, Aielad, 
!im Miter don 37 Sabren geitorben ift, 
Digung am Montag, den 1. Ypril, um 2 
Nadın.. von der Hanpcile 2541 Milmaufce Abe 
mit Autos nad Concordia. „Un itille Zeilnab- | 
me bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
Mr, Seraphin, Gatte, Herman und Hannah | 
Kielad, Eltern 
und Frau Eleanore Seit, 


Nachri 


cht, 


geſtorben iſt et ſtatt 
Uhr, vom 
Ave.n, nad) 


am 


Beer⸗ 


Geſchwiſter. 


=> — — | ; 


Zobebenseiee 


Freunden und Mefannten die traurige Nadı: 
ri Ph daß unſer liebes Töchterchen 
ſterchen 

Lorretta Rsjeline Goy 
Veerdigumg am Montag, 
um 10:30 Born., vom Glterits 
Wood Ztr,, nach der *t. Augu 
n ba wit Automobi wa nad | 
Gottesacker, Um ſtil Bei } 


den 1. April 
baufe 5412 © 

nus⸗Kirche, bo 
‚ de m St, Marien 


\foll aus den Etraben von Berlin-Grus | er beteiligen, auch wenn in ihrer jetd bitien die tranernden Hinter ;bliebenen: 
War 


Ruegert, El 
und Gorneling, 


Thomas und Jeance⸗ Coy, geb. 
lern, Raymond, Thomas ir. 
—W 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trauri 
richt, daß unſere liebe Tochter und 
Anna Wagemann 
am März im Alter von 10 
Monat entſchlafen iſt diguug am 
tag. den 1. April, um 2 Uhr Nam. 
160 MR Soet! e Ch 
Goncordiastriedhof, Um ftilles Beileid bitt 
die trauternden Stnterbliebenen: 
Senne, und Lena Wagemann, 
Auguſt. Brı tber, 


ge Nad-| 
Schtweiter | 
29 
Deer mon 
dom 


Eltern, 


— 
Kreunden und Belannten zur Nachricht, i 


I ımfere liebe Schmefier 


Loniſe Spreine, 
verſt preine, in Spring | 
e Mich., am 26, März fanft im Herrn ent- | 
chlafen iſt. Die Beerdiaung finder ftatt am! 
Norm. 10 Uhr, von Sprehnes Kapelle, 
State Str., nab Foreit Home, Tief] 
betrauert bon: | 
Auonfta Spreine und Frieda Heinzelmanı, | 
Schweitern, nebit Verwandt en 


Toben 

Roeruer Loge Nr. 156, K. 

Den Beamten ımdb Mitgliedern 
daß Bruder 


efter de? Lonis 


anzeige. 


of B. 
zur Nachrie 


bt, | 


Herman Steidle 
Meerdiguna am Montag den * | 
iprit, Nam. um 2 Ubr, dom Tra uerbe 

3122 onthhort ve, Die Beamte 
Ritol Lieber find mebetei, fich ımt 1:30 

ogendelle zu verſammeln. 
&, Ment, C C 
S. zuter, efretür. i 


ftorben it, 


pr 
in Der 
go 


Zobepanne! ne. 

Nord Chicago Wirtäverein, Local Nr. 3. 
Den Beamten ınb Mitoliederi zur Nachricht, | 
lanejähriges Mitalied 

Jacob Marmitt 
schtorben fit, Die Veerdbigung findet itatt an! 

Dierdtan Moraeıı un B Ubr vom Tranerhanfe, 

4264 Lincoln Mde,, nah dem Ct. Yuntfazinde 


Friedhof. 
Henry Hoſmann, Präſfident. 
Charles G. Frault. Selretär 


Dankſagung. 


Allen Freunden, Verwandten und Belannte: 
fi fo zablreih an dein Vegrüäbnik mei 
nes lieben Gatten 
Wilhelm Bicher 

beteiligt haben, für die herrlichen Blumenſpen 
den, dem Gegenſeitigen Unterſtüßungsverein 
für die ſchöne Rede am Grabe, hauptfächlich 
Paſtor Henry E. Lambrecht für die 
Zarge, fnredhe ich bier» 
x i 
mit meinen berzliben Tant aud, 

’ Catrie Biever, 


Sat int. 


I 
D ant f agung. | 
Allen Verwandten und PBelannten für bie | 
bereliche Teilnahme bei dem Begräbniß mei-— 
Ine8 gellebten ®atten und Vaters | 
Fred Fernſchilb, | 
für die fhönen Wlimeninenbon | 
aſter Dank, Veſonderen Danl den 
Allen nochmals unſer herzlichſter 


wie auch 
WVereinen. 
Dank. 
Gertrude Fernſchild. Gattin,— 
und Fraucts. | 


Dankfſa ung. 

Für die vielen Beweiſe der Teilnahme und 
die Blumenſpenden bei der Beſtattung meines 
lieben Mannes i 
Wilhelm Machner, | 
befonders bem Väder-Unterfiügungsberein und 
| den age und Belannten meinen beralich- 


* Frau Liua Machner. 


Dankſagung. 
— Freuden und delamm 
rınit unferen innigfter Daı 
valihe Teilmabme und die fchönen 4 
Senke bei dem Begräbniß uuferer geli 
"Kutter 


ten ſprecher 
nt aus 


Margartha Reutter. 


t weit 
di 


| Danfjagung. 

Hiermit fpreden wir allen unfer en Frei 
»ı den md Verwandten tnferen innigiien Ianr 
aus für die rege Zeilnebme und die fohönen: 
Blumenfpenden der Beerdigung unfere 
lieben Waters 


vei 


Gottlieb Mado. 


' tollen 
| Tant 


Uhr | —— 


—* 
Frant und Emma Kiela | $ 


und Schwer ! WE 


Sabre uns 118 


Jan unfe 


‚„Ider vor e 


! > 
I geitorben dor 2 Jabren 


‚Western Casket & 


E.MuehlhoeferSon 


eſondere de 


ſondere bauten wir den Nitgliedern de⸗ 
ſtreiche 


aan 
VD 


anlen wir Herrn Frig Panic 
nt Worte, 


ag 4 * 
Norte am Tar Fam ilie Mao. 


Karofina Bulzihun, T Toter 


vrh Temle dhener 


Edward Ernſt, ẽ tel 
Gunrad Holzsihun, 
Fe Fe Tclephon: Eubertor 4819, 


Shw 


Dantfesune 
53 tt mir ein Serzensbebürfnik, allen denen ! 
meinen innigiigefühlten und ergebenen Tanf 
uszufprechen fiir die jo große Teilnahme, die 
‚ir bei Begräbnis meines geliebten | 
Gatten 


a 


„Der Kitometerfreffer.‘ 


Eoimtag, den 31. Mürs, Abends 8:16: 
„Bhitippine Welſer.“ 
mit Ftl. Elſe Janſen in der Titelrolle. 
tenstag. den 2. April: Gaftiptel von Fräulein 
m. Meyer vom Pabit-Thenter in Milwan- 
ke: Setmat, 
Mittwoch, 3. Up ril: Das Kräufein vom Globus, 
| Boranjeige: Mittwoch den 10, April, Beneft;- 
abend für Hans Zoder: Der Lebemaun. 


Die — Oeſterreich⸗ 
Ungariſhen Vereine von U. A. 


| beranitalten am Zamdtag, den 70. Be in 
‚der Notrbjeite Turnhalle, 820 N, Clart eh 
zu Gunſten der Erbanung eines — 
‚ein großes Frühjahrsſeſt, verbunden mit Tan— 
Vorträge n und Geſfang Tickets im Vorver 
lauf 25e die Perſon, zahlbar an ver Rafie 
Eintritt ‚an der Abendlaffe 50c. 


* 20 09 
den 3 


dem 


George E. Schultz 
erwieſen wurde. Allen Verwandten, den vielen 
Freunden und Nachbarn, beſonders dem Herrn 
Paſtor Auguſt Burgdorf, für den Geſang und 
für die vielen Beileldsbezeugungen und pracht⸗ 
Blumenſpenden meinen tiefgefitbli en, 


Margaret em ulg, geb, 


Sur Grinnerung 
an unfere gelichte Gattin, Mutter, 
Großmutter und Schwiegermutter 
Johanna Nork, geb. Bruder, 
Ihe am 30, Mära 1917 dur einen 
o eiligen Tod von uns ſchied 


we 


eigen, 


ir nannten ein Sers unfer 
9 treu und liebereich 

aß feines tat ihm gleichen 

5 bettete uns ſo weich, 

3 in ar unfer Mutterberz 
Das treu zu jeder Beit, 
Uns linderte unſere Schmerzen 
Und ſtillte unſer Leid. 

Wir ſlohen, wenn uns bangte 

An dieſes Herz als Mind, 

63 tat uns finer balten, 

War inmer treu gefimmt, 

Ruhe denn nun ſanft in deinem 
Grabe, 

8 wir uns 


Achtung! Wohin? Achtung! Sum 


‚Fünften ht ‚ftungs - Fest 


Schuhplatierverein „Edelweiß“ 


am Saustag, den ! 27, Aprif 1918, in der Wider 
Varf Halle, 2040 % vorth give, Anfang 
8 Uhr Abends itt im Vor 'berfauf 251 


E 
für Herr und Dame, an de r Siaffe 50c 
ma: sl Kir WW ‚13 7 ‚so 24 


Bi ei inſtens wiederſehen. 


n ebit Kindern Sch wiege tföhnen, 


I 
Gewidmet von deir em Gatten Emil Nort | 
! 
Schwiegertöchtern und J 


Enlellindern. 


J ra — 
a Das 11. Stiftungsfeit 
! mit öfientlicher Amitallierung feiert der 


satsr Bürger Frauen Anferflügungs Verein 


Samstag, den 6, April, im großen Zaale 
Sozialen Turnhalle, Yelmont Ave, Ede 
Panlina Be 


Anfang — Ubr sende, 


Yriäfkiges Stiffungsfeft Pin — 


veranftaltet 


Zur Erinnerung 
ren lieben Gatten, 

Fred Wodrich, 
inem Dabre, am 31. 
plöglicy von ums 


Vater u. Groß 


om 
Märg 1917 der 
geriffen wurde, 


fo 


Tränen ſind gefleſſen 
die Botſchaft wurde laut. 
die Augen du geſchloſſen, 
io ſreundlich ſteis — 
Penſch kann viel ertragen 
"tet Sorgen md biel Leid, 
Las hilft mein nußloſes Klagen 
uß ſtill und geduldig tragen; 
tiſchl ägt die Schreckensſtunde 
Mir tt tef — in —— Herz 
et ide, 
-hmer \ 
Schlumme 


Heiße 


vom 


Bremer Wohltätigkeitsverein 

in Slieiners Halle, 1638 N. Halſted Str. an 

| Eamstag, den 6. April 1918. Anfang us: 

Abends. Tickets im Vorverkauf 95%, an 
der Kaſſe 


vallmann' 5 Orcheſter 


— im — 


Broadway Theater 


5206 Broadiwah, 


Eintritt 5 * 


Broadwah 


{Re in’ 

ch) 
ir 
Dein 


— dan 
sei bein 
Ru h”, 
drudte dir 


ih 
fanft 

beine 
Refu 


Auge 


a 


Pu he in Frieden! 
dich iv en 
nenit Kindern 


idinet bon Deiner 
Gattin, 


DEIKEI ENG 


Ede Kofter. 
und 10 Gts. 


direlt zur After 
irfafo 


Würz n — 
Originale baieriſche Virtſchaft. 


715- 717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


I ee - 71 

RONZERT 

| Muͤnchner Küche. 

| Eonntags von 4 Ubr an 10 Cents Eintritt 

' Qmp. Yinquilotti au beriaufen beiuı Pfund, 
fv2 amodo® 


Ser 6 rinnerung 
ın ımleren bielgeliebten Gatten um 
Ltto Swiente, 
am 41 


Gaı 


Tretet Still au meinem Grabe 

? 4 mich nicht in meiner Ruh' 
Dentt, was ich nelittenr babe 
Vergönnet mir die ewine Rırb'. 
E tb’ fei ewig dein, 

jen follft du nie nal? ſe 


Nerge 


ine 


Anna Ewienfe, Gattin, nebit Sinderit. 


Schaumberg-Krebs. 
Zur Erinnern 2g 


- an — | 


Marie Schaumberg- Krebs, 


M 616 
März 1916, 


Gastwirtschaft 
„Zum Schuhplattter Frauz“ 
845 W. North Ave., nahe 

an ante Bpiiteiner, 


m3;316,30 


aeitorben am 30, 


Der tranernde Gatte und Tüchter, 


Clybourn. 


Treie 


Deutſche Lichtbilder⸗ 
—— —————— | Vorträge 


— — * 


. Sonntag und Diendiag Abend 7:45 
D. S. Sattler, Prüf. 


|in der Kirche 1824 — Str. nabe North 
17me3mt * 


Undertaking Co., | 


Midican Ave, u, Nandriph Str. Gentral 368, 


pe, und Halfted 
| Thema für Sonntag, den 31. März: 


"| ‚Die religiöje Jufunft der Ber: 
| einigten Staaten.“ 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, bas Fitting und Sewerage 
1198 IR una ** 2238 N⸗-rim Hovuno 450 


Ciybo Av xer, Diverfen 2000, zen werden 
5— — a Bee. 


Str, 


Leichenbeftatter 





. jung oder clt — ganz gleich, was die Abſtammung iſt, ſich 
zu meiden und ſein Leines Teil für Onkel Sam zu tun. 


Wir müſſen Freiwillige haben, um uns beim Verkauf von „Thrift 
Stamps“ bei den verſchiedenen Vergnügungen in Eurer Nachbarſchaft 


Auch brauche 


U 


zu helfen. 
im 


er 
ih 


n Zom ntag-! 
die Ihr babt, wird helfen, 


en wir eine Viite von Männern und frauen, die 
Stande find, öffentlihe Anfpraden zu halten. 
Teil Eurer Muhezeit fann riefia helfen — 
Nachmittag oder Mdend. 


Auch nur ein Fleiner 
Woche, 
eilchen der Mußezeit, 


ein Abend in der 
Xp an > 


\ um Abs 


Jeder Stamm, den Shr verfaufen helft, ift ein Nagel 


in dent die Mutofratie zu begraben, 
Desbelb füllt untenttchenden 
oder Abend, den hr dieier 
mit der Poit ar 
Conway Building. 


auten 
Frau ME, 


\ 


r 


Zache widmen 
Plaum, Srienseriparnik-Nomite, 403 


Amerifa jich fertig mad 
Koupon aus und —— den Tag 
zeollt, und jhidt ihn 


Kriegseriparnig-Komite für Jllinois 
Fremde Spraden Abteilung. 
403 Conway Building. 


Abend 


Künftig für Arbeiter, 


Schlachthausangeſtellte erhalten 


faſt Alles, was ſie wollten. 


Acht Stunden und mehr Lohn. 


Gleiche Bezahlung für Männer und 

Frauen, welche gleiche Arhbeit leiſten. 

Entichädigung für Sonn und 
Feiertagsarbeit. 


Der Achtſtundentag; beſondere Be 
zahlung für Ueberzeit, Sonn— 
Feiertagsarbeit; eine Eßpauſe von 
20 Minuten in Anlagen, in denen 
drei Achtſtundenſchichten 
eine 


REN : gle 
tum 


ME 
— 


JK 
el 


8 


arb 
eiche Bezah 


fein Wed 
1917 


rbeit leiſten, u 


ind 


in der am 30. November 
lichen Arbeit 

im Weſentlichen 
von 
treit über Lohn 


man 
“ll en 


inden ſo lautet 
die Entſcheidung 
— Alſchuler im 
und Arbeitsbe 


yon 


n n 
dent aroper 


dingu zwiſchen * 
Großſchlächterfirmen Armour, Swift, 
Morris, Nelſon und Cudahy und 
den Schlochthausarbeitern. 
Der Richter, welcher in den 
och zu ſchlichtenden Hauptfragen als 
von der Regierung beſtellter Schieds— 
richter amtirie, heute in 
Gerichtsſaale desBSundesgebäudes vor 
einer großen Anzahl 
der Arbeiter und der Großſchlächter, 
beſonders der erſteren, ſeine Ent 
ſcheidung kund. Sie iſt ein umfang 
reiches Dokument, welchem die eigent 
liche Entſcheidung über Streit- 
tragen angehängt ift. 
Entſcheidung. 


r 
l 
no 

m 


anf —— 
gab emem 


die 


Die 


Mai an bilden 
dlage zum 

irgend 
nl 


als neun un 


1918 
die Grund 


io 


Vom 1. 
Stunden 

(rbeitstag, ver 
mög in nicht 
unterbrochenen 
den ift. 

2. Weber 
vie folgt 
Arbeit an den 
Neujabrstaae, ( 
ıbhängiateitätage, Arbeitertag 
Danktfaaungitaae und BWeihnahts- |. 
tage. Wo jiebentägiger Betrieb not- 
wendig it, Fan Vorkehrung 
Abidjung der Anaeftellten an 
anderen Zage getroffen werden, 
foll in joldem Falle für die Sonn 
tnasarbeit folder Woche nicht dop 
velt begahit werden, Die —— 
für Werktagsüberzeit beträgt 
Viertel des Stundenlohnes i 
erſten beiden Stunden 
Hälfte des Stundenlohnes 
weitere Stunde. Bis zur Ein 
des Achtſiundentages wird 
Januar 1918 ab für Sonnta earbei 
doppelt bezahlt und für Arbeit von 
mehr zehn Stunden der halbe 
Stundenlohn lieberzeit. 

3. In Betrieben, in denen täglich 
drei Achtſtundenſchichten beſchäftigt 
ſind, erhalten die Angeſtellten 20 
Minuten Zeit zum Eſſen. 

4. Die Löhne werben erhöht 
folgt: Angeſtellte, die 
zember 1917 30 Cents 
oder weniger erhielten, 
die Stunde; Angeſtellte, die über 30 
bis zu 40 Cents erhielten, 4 Cents; 
und Angeitellte, welche mehr als 40 
Cents erhielten, 31/ Stüd 
orbeiter erhalten einen Lohnauffchi ag 
im prozentualen gleichen Verhältniß. 
Alle dieſe Erhöhungen gelten vom 
14. Januar 1918 ab. Bei Einfuh 
rung des Achtſtundentages wird die 
Stundenlohnrate ſo eingerichtet, da 
hinfort die Bezahlung für den voller 
Achtſtun dentag der Bezahlung fü 
—* vollen Zehnſtundentag zur er— 

—* gleichtommt. Die Be— 
ür Stückarbeit iſt in der— 
de We zu regeln. 

5. Die Lohnraten follen die alei- 
hen jein für Männer und rauen, 
weiche die aleiche Arbeit leiiten. 

6. Ein Vechfel in der am 30. No: 
vember 1917 gemährleijteten Anzahl 
der wöchentlichen Mrbeitsftunden 
tritt nit ein, nur wird beftimmt, 
daß biefe Stunden in den Betrieben 


’ 


* 
Si 
— 
weit wie 
6 
mehr 


ıı h 


Stunden u u 


he 
D 


zeit joll bezahlt werden 
Sonntagen und 


Sedächtnißtage, 


ur 
us 
einem 


ar 
och 


fü 
vo 


als 


als 


m 
Kill 


J 
41, 


Sents 


B 
1 
r 


—*8 


von 


4 
] led x 
und; 


eisen; j ! 


önner und Frauen, welche 


|tpr 


nn — der — | Weil 


den 


ſechs 


von Vertretern 


deſtarbeitszeit, 


rung eintrete. 


ie lautet im Einzelnen wie folgt: : 


ollen= |. 

| meit 
Doppelie Zohnrate für) ,. 
am!‘ ., 


Sonntag 
Nachmittag 


Go. 40 


Smift betragen fol- 
len, eben,» viel wie in allen anderen 
Anlagen. Ferner ſoll in Wochen, in 
welche ein Feiertag fällt, die gewähr 
leiſtete Zeit für die Angeſtellten, 
welche an dem Feiertag nicht arbei— 
ten, 331, Stunden betragen. 


& 


Oo 
Die Forderungen. 

on feiner A umfangreichen Ent» 

** t Richter Alſchuler zu 

nächſt — Bin, daß urfprünglich 

18 Streitpunfte vorlagen, daß man 

jth über zwölf von biefen aber aüt 

eintate, jo da er fich nur mit 
3 zur beichäfttcen hatte. Diefe lau- 

ten iDie folgt: 

—* D Daß acht 


J 
Arbei staq bild 


beit, 


n 1Pp 
na iv 


— 
Sir 
— 


Irdı 


ll 


Stunden den baftschen 
en, und daß die Ar: 
fo meit e& möglich it, innerhalb 


eines Zeitraums bon neun aufeinan= | 


ber 

wird, 
2. Daß für Ueberzeit wie folgt be- 
zahlt wird: Für alle an Sonn- und 
Feiertagen (Neujabrstaa, Wafhing 
: Geburtstag, Gedenktag, 4. Au: 
Arbeiter Danflagungetag und 
nachten) geleiſtete Arbeit ber 


an Wo 


folgenden Stunden ausgeführt 


ons 


tar 


suu, 


Arbeit 


poppelte Yohn, für 


'centagen nach Beendigung der regu 
‚laren adbt Stunden der anderthalb: 


fache Lohn. 
Daß, ıvo in drei 
bon je attt Stunden gearbeitet wird, 
Arbeitern eine Frübitüdtspaufe 
ton 20 Minuten zugeitanden wird, 
ob bnoverluft. 
bom 1. Januar 

bie Löhne mie folgt erhöht 
Alle au der Stunde bezahlten Ar: 
beiter erhalten einen Dollar den Taq 
mebr, al3 fie am 31. Dezember 1917 
für zehnſtündige 

Stückar —— 


ne ! 


. 


0 


angeſtellten Arbei— 
dieſem 
zugeſtand en. 
Männer und frrauen, ivel 

(be eben Dieielbe Arbeit 
auch eben denfelben \ 


we 
9. Dar !ın 


Yohn erbalten. 
der garantirten Min 
mie jie am 30. No- 


r 
1017 1 d t A 
19 beitand, Teine Ylende 


teinber 17 


„Mit 
Fragen,“ s dann weiter,,„ 
de am 7. März begonnen. Es 
ſich ſofort ‚dab vd rzulegende Ma 
ganz gewaltiges ivar, un 
batte man bie nötige Zeit aehabt, 
würde es fıch empfohlen haben, 
gründlicher zu Werte zu geben, 
Die € es geſchehen iſt. Der Befund ſtützt 
nau auf die Tatſachen, 
durch die Unterſuck chung ermit 
wurden. 
„Die Angeſtellten ſind meiſtens 
Männer, nur in den Konſervenabtei 
unge u iann man viele Frauen fin 
en. Unaefähr die Hälfte der Unge 
ellten gehört au der Klaſſe der un 
Mrbeiter: ſie ha 
its die Stunde erhalten. 
Jahre 1904, nachdem der 
Streit ſehlgeſchlagen war, 
man ihnen gar nur 18 Cents, 
legie man ihnen aber von 
Zeit 214 Cents zu. 
Die Arbeitszeit. 
„Die Mrbeitgeber fpracden 
bereinftimmend Dabin aus, daß 
ihren Anlagen zehn 
beitet wird, dieſes iſt 
keit nicht der Fall. 
die 


der Erörterung 
heißt e wur 


as bo 


2 oy 


vr 
iu 


ge 


Y, 
il 

d 
ſt 


geſchulten 

1, Gen Im 
große 
zahlte 
ſpäter 
Zeit zu 


ſich 
in 
Stunden gear 
aber in Wir! 
3 wird gear 


Ba th 


I 
erachten: im 


(ich eit 
heit et, fo lanae e3 
befiher für nötta 
find es mehr ala zehn Eh 


iu 
mals weniger. Sogar 


—* 
aus⸗ 
49 


beit 


ches. Da ja —8 feine Son: 

derperalütung bezabit wurbe, jo ric- 

teten = Arbeitgeber ſich bie Sache 

o ein wie es ihnen paßte. Viele 

Arbeiter ſind Polen, Pittauer, 

Be ufmw., auch die farbige Kaffe 
itarf vertreten 

sür die Soldaten. 

„Seit Beainn des Airieges find Die 
Konſervenabteilungen auße rdent— 
lich vergrößert worden. Es wird dort 
dos für die in Frankreich weilenden 
ameritanifchen Soldaten, fotot e das 
für die Alltirten Deitimmte Fleiich 
jugeriäjket, und es iſt ſelbſtverſtänd— 
lich, daß die Tätigkeit dort keinen 
Augenblid ick zum Stillſtand kommen 
darf. Ho ffen mir auch Alle, daß der 
Krieg bald zu Ende aeht, fo ift e3 
doc) Fe a möglich, dab er fi 
noch Jahre lang hinzieht, wir müſ— 
ſen alſo auf Alles gerüſtet ſein. Sehr 
viel hängt aber eben von dieſer In 
duftrie ab. Wir dürfen nicht unter: 
liegen, da wir al3 unterjodhte Nation 
alles das, mas wir und erworben ha: ; 
ben, den adtjtündigen Arbeitstag, 
die hohen Löhne uf. mwieber verlie: 


in 


rn 
iu 


Abteilungen 


Arbeit erhielten; den 


entſprechende 


verrichten, 


— 1 
dieſer ſechs 
zeigte 
fo: 
noch 


t Anglieder: ing von 


ben bisher 


Abendpoſt, Chicago, Samdtag, den 30. Marz 1018. 


Die Stndtratswahl am Dienstag 


Eine ftarfe Beteiligung der Wühlerichait 
| it unbedingt wötig, 


Der kleine Stimmzettel. 


‚ Diedevölferung GShicanos hat am fominenden Dienstag 35 Mitglieder 
des Stadtrats zu erwählen und über zwei Fragen auf dem Fleinen 
Stimmzettel abzujtimmen. —- Muherdem findet im 4. Kongreß⸗ 
bezirk eine Erſatzwahl ſtatt. — Es gilt einen Nachfolger für den 
verſtorbenen Kongreßabgeordneten Charles Martin zu erwählen. 


Folge haben würde, iſt die Anglie- 
derung nicht wünſchenswert, und 
die Wählerſchaft ſollte beide Fragen 
mit Nein beantworten. 
Langjährigem Brauch folgend 
unterbreitet die „Abendpoſt“ ihren 
Leſern die Namen einer Reihe von 
Kandidaten, deren Erwählung ſie 
für wünſchenswert erachtet. Sie 


Wahl am nächſten Diens- 
von außerordentli— 
Bedeutung, von höhe⸗ 
rer an ald Stadtrais— 
wahlen tm Durhiäpnitt find. Die 
ſozialiſtiſche Partei macht rieſige 
Auſtrengungen. mehr Sitze im 

Stadtrat zu erobern und ihre Stim— 
menzahl zu vermehren. Ein ſtarkes 
Anwachſen der Partei und ihres 
Votums iſt bei ihrem internationg 
len Charaokter nicht wünſchenswert. 
das Land in dieſen ſchweren 
Zeitläuften braucht, iſt Erſtar 
fen der nationalen Be nm ung, des 
nationalen Yüblens und Denkens. 
Dazu fommt, daß das mwirtichaftliche 
Programm der ſozialiſtiſchen Bar 
tet infolge feines revolutionären 
Charafters in jchroffen Gegeniat 
jteht zu dem Programmı unserer de 
mofrattichen Regierung mit feiner 
ſchrittweiſen Entwickelung. Aus 
dieſem Grunde iſt ein Erſtarke 
ſozialiſtiſchen Partei nicht 
ſchenswert. 

Ein zweiter wichtiger Punkt, den 
die Wählerſchaft im Auge behalten | 
muß, iſt das erhöhte Streben der 
| Probibittoniiten, ihre Abſichten 
— — Sie laſſen kein Mit- 
tel unverſucht, ſei es durch direkte 
Urabſtimmung der Bevölkerung, ſei 
es auf dem Weg der Geſetzgebung 
Iin Legislatur und Stadtrat, dem 
Gemeinweſen ihr Programm aufzu— 
zwingen. Aus dieſem Grund ſollte 
die Wählerſchaft am Dienstag dar 
auf, ſehen. daß Männer von 
anerkannt liberaler Geſinnung in 
den Stadtrat erwählt werden, die 
ſich nicht zu Werkzeugen der unduld 
ſamen Prohibitionsmehrheit ma 
chen laſſen. Außerdem iſt unbedin 
nötig, daß ſo viel Stimmen als 
möglich abgegeben werden, daß je 
der Wähler auch in einer Ward, in 
der ein Kampf um den Sitz im 
Stadtrat nicht tobt, ſtimmt, damit 
die Sejammtzabl der abgegebenen 
| Stimmen fo gro wie möglich tit. 
ie böber die abgegebene 
' Stimmenzahl, um fo jebmerer it es 

nächſten Frühiahr für die Pro 
hibition Lokaloptionpeti 
tion aufzubringen und eine Abſtim- 275. 
muna über die Scliefung der 
Wirtſchaften zu erzwingen. 

Ein dritter Punkt, den die 
lerſchaft bei der nn der Han 
dBidaten im Muge behalten muB, it 
dal, der —J9 im kommen 
den Jahr eine Reihe wichtiger Pro 
bleme zu lölen bat, wie 3. ®. das 

Nerfehrsproblem ımd das Bas iin Stadtrat als tichtig bewährt 
isproblem. Das macht es nötig, hat und dank ſeiner Erfahrungen | 
daß der Stadtrat ſich aus Männern Leiſtungen Zukunft erwar— 
anerfkannter Befähigung, Recht 


von C ia — 
.» * 72 x sy? tl) » Inn er hr: 
ichaffenheir und Chrlichkeit, die den tem laßt, gi PR 1, dal er pr 
hibitioniſtiſche Neigungen 


Mut ihrer Ueberzeugung haben, 
28. Ward —Max 


zufammeniept. 
mn, ern 29 Thomas 
WW ‚stagt n wu, j N. 
| ählerſchaft zu 29 Kr, RM. O’Tovle, Ten. 
ttels, welde die Wählerſchaft zu 30. m, RI ‚© 
7 —* hp — ſich auf die 31. - Terrence F. Voran, Dem. 
| enticheiden bat, bez siehen {ch auf Die 38 — —————— 
Elmwood Barf 33, — Ghriitian Gebe, Den. 
Terls von Norwmood Park | 34. — Lohn Toman, Dem. 
Da ihre Angliederung | 3». Thomas J. Lynch, Dem. 
jedenfalls nur Stärkung Grfagwahl im 4. Nongrehbesirk, 
probibitio niſtiſchen Votums zur John W. Rainey, Dem. 


———— ——— — —————— —— —— 


—— — 
Die Demokratie 
davontragen. 
er achtſtündige Arbeitstag. wird übrigens 
Streben nach dem achtſtün virklic ſondern 
digen Ardeitstagtag iſt jegt ein ganz Astftu ndentag gef: j 
allgemeine. Die hervorragendſten dieſen beiden iſt ein großer Unter— 
Nationalökonomen ſind ſich einig da ſchied. Beſagt der erſte, daß die Ar 
rüber, daß das ihm zu Grunde lie- beitszeit in Wirklichkeit acht Stunden 
gende Prinzip das „eihtige iſt, und, betragen ſoll, ſo verſteht man unt ter 
ailt dies .pon den Friedenszeiten, jo | Dem Ichteren, daß die Arbeit wo 
muß es ſich auch auf die Kriegägeit innerhalb ver beſagten Zeit erledigt 
inwenden laſſen. Er gibt den Arbei- fein ſollte, daß man 3a wenn es 
tern genügend Zeit zur Erholung Mm muß, ſehr wohl gewil tiſt, auch 
und ermöglicht es ihnen, fich ihrer langer zu arbeiten, natürlich gegen 
Familie zu mibmen; er macht fie ge- eine entſprechende Entſchädigung. 
ſfunder und glücklicher, erweitert ih— „Um den Superintendenten die nö 
ren geiftigen Horizont und hebt ihre tige Zeit zu geben, 
ganze. Xeben sfiihrung auf eine höhere, Aenderungen borzunehmen, babe ich 
Stufe. Die aefeggebenden Körper- | als Zeitpunkt für die Einführung 
ſchaften der verjchiedenen Gtaaten des achtitündigen MArbeitstages ben 5. 
fowie aud der Konarek haben fih Mai feſtgeſetzt.“ 

Idaber wiederholt zu feinen Gunten Beiondere Vergütung. 
ausgeſprochen. „Ueber die Berechtigung der For 
Gegengründe ſind nicht ſtichhaltig. 

„Während der Verhandlungen ga— 
ben die Arbeitgeber offen zu, daß die 
Einführung des achtſtündigen Ar— 
beitstages wünſchenswert ſei, und er— 
Härten, ba fie ſelbſt, ſobald derKrieg 
vorüber ſei, für ihm eintreten wür⸗ 
den, ſtellten aber die Behauptung 
auf, daß eine derartige einſchneidende 
Aenderung zurzeit ganz unmöglich 
ſei. Sie führten auch eine Reihe von 
Gründen dafür an, die ich aber nach 
genauer Prüfung als nicht ſtichhaltig 
berunden habe... E3 wird behauptet, 
verieietene Gebäude müßten umge 
baut werden, Neubauten jeien auf- 
zuführen uf. Wenn ich mir die Ca= 
che aber aründlich betrachte, jo fomıne 
ich zu der Ueberzeugung, daß bie 
auherortentlich tüchtigen Superin 


Die 
wu it 
ſcher 


+11+ 
ik 


dab ein Manır, der fich im Stadtrat 
als tiichtiq und ehrlich erwieien bat, 
wiedererwäblt werden jollte, denn 
der Mann mit Erfahrung in den 
vermwidelten Broblemen, deren No 
jung dem Stadtrat anvertraut it, 


Wos 
Was 


ein 


unerfahrene 
fähig 


meinweſen als der 
Neuling, mag er auch tüchtig, 
und ehrlich ſein. 

Von dieſem Geſichtspunkt aus 
gehend unterbreitet die „Abendpoſt 
ihren Leſern die Namen der folgen- 
den Kandidaten als der Unter 
ſtützung der deutſchen Wöhlerſchaft 
würdig: 

2, Ward —Elem Kuehne, Dem. 
“V— . S. Schwartz, Dem. 
“—aohn A. Richert. Dem. 
“—Nubert J. Mulcahy, Dem. 

Willis O. Nance, Rep. 
George B. MeCabe, Dem. 
—Ernſt M. Croß, Rep. 
—Sheldon W. Govier, Dem. 
James MNichols, Dem. 
Herman Strumbdid, Dem. | 
— Joſeph J. Novak, Deni. 
—John G. Korne, Tem. 
—Joſeph H. Smith, Dem. 
Oscar H. Olſen, Rep. 
John A. Piotrowski, Dem. 
-M. %. Navanagh, Tent. 
-Matt Franz, Ten. 
es 3. Walfer, Rep. 
bt 9. Baunler, Dem. 
Walter P. Steffen, Rep. 
—John Haderlein, Tem. 
ZZoſe⸗ Hopp, Dem. 
"Spt. H. Vontow, 
oder George Pretzel, 


in 


n der 
wün 


— 
mm? 


9t 
Tem., 


Für Pountow ſpricht, dab er De 
mofrat und liberal tt. 

Für Pretzel ſpricht, daß er 
im Stadtrat als tüchtiger Mann be 
währt hat. Gegen ihn ſpricht, 
daß er prohibitioniſtiſche Neigungen 
hat. 


m 
Lenn 


im 


ro 
iL 


ten 
®, Toherty, Dent., 
oder 


Wation, Rep. 


Ward — James 

Oliver L. 
Doherty ſpricht, daß er De 
gegen ibn, | 
wenig | 


Für 
nofrat und liberal it, 
ich anscheinend mur 
ertväblt zu iperden. 


Waäh 
Ar 


daß er 


der, bemüht, 


Kir Wation joricht, dal; er Sich! 


DIE 


sad PR 
dalit ti 


hat. 


Ndamumäti, Dem. 
des fleinen Stimm F. Byrne, Dem. 


und ei ines 


an die Stadt. 


“ 


. 
eine DH 


Seit den veränderten Verhält 
anbanen. 


ren würden. muß 


den ieg 
gar nicht ein 
ein „baſiſcher“ 


gefordert. Zwiſchen 


her, 


Te 
„Das 


mt 
ul 


onntags-, Feiertags— 
tagsüberzeit-Arbeit herrſchte bei der 
Verhandlung kein Streit, aber vor 
etwa drei Jahren erflärte Herr 
D’Hern der Bundesftommilfion für 
industrielle Beziehungen, dab die 
Arbeitzleiftung in der ueberzeit nicht | 
jo gut fei. Die höhere Lohnrate | 
dient dazu, den Urbeitgeber davon 
abzuhalten, die Angeitellten unnötig 
Veberzeit arbeiten zu lafien, und 
dazu, den Ungeltellten für das Zeit: | 
Iopfer zu entichapdigen. 
| „Meinungsberjchiedenhe it berrichte 
über bie Feiertage. Meines Erach— 
tens Tollte Arbeit am Neujahrs:, 
dachtniß⸗, Unabhängigkeits-, Arbei— 
ter⸗, Dankſagungs- und Weihnachts- 
tage doppelt bezahlt werden, oder die 
tendenten, welche diefe riefigen Anlas | Ungeitellten jollten, mo drei Schich- | 
gen leiten, fehr mohl Mittel und ten arbeiten, einen anteren Tag * 
Wege ſinden könnten, um gleich mit |erhalten. 
|biefen Aenderungen zu beginnen. Die‘ „Bezüglich der Ueberzeit an —* 
Induſtrie wird ſich ſicher in ganz tagen ſind die Arbeitgeber der Mei. 
1 


der 


geht dabei von dem Grundſatz aus, 


iſt von größerem Bert für das Ge— 


Rep. | 


ſich 


wohl! 


die erforderlichen | 


derung einer höheren Bezahlung für 
und Meri= 


Ge: | 


nung, daß Ueberzeit für den Stun- 
benüberfchuß nach der Woche berech- 
‚net werben follte, bei zehnftündiger 
Arbeitszeit alfo für die Stunden, 
met bie Zahl 60  überfihreiten. 
fit fann dazu führen, daß die Ar- 
beiter 3.8. an 3 
\arbeiten müßten und an den anderen 
| Tagen feine Ueberzeit. Wird 
‚Meberzeit aber nad) den Xagen be- 
—— fo wird der Arbeitgeber ſich 
mehr bemühen, den Achtitundentag | 


3 Jagen 16 Stunden | 


nicht zu jehr zu überfchreiten, und | 


16 babe daher den „Strafzuſchlag“ 
für die erſten zwei Stunden Ueber— 
zeit nicht zu hoch bemeſſen, ſondern 
ihn auf ein Viertel des 
lohnes angeſetzt. 

„Der Forderung einer Pauſe 
das Eſſen wurde ſeitens der Arbeit— 
Per fein MWiderftand geleiitet, 
wird hiermit — 

4. Lohnzuſchlag. 

„Der Ausdruct „Lebelohn“ kann! 
nicht beſtimmt definirt werden. Man 
‘fann fagen, daß es ein dem Stande 
eines MRMenſchen angemeſſener Lohn 
ſei, man kann aber nicht ſagen, daß, 
weil der Lohn undernünftig niedrig 
iſt und die Familie ſich danach ein— 
richtet, dadurch der Stand der Fa— 
milie im Leben beſtimmt wird und 
der Lohn dazu paßt. Ein „Lebe— 
lohn“ iſt mehr als das. Die Ange— 
ſtellten haben mehrere ſogenannte 
„Lebe-Budgets“ unterbreitet, aber da 
dieſe die Auffaſſung Einzeiner wie 
derſpiegeln, bieten ſie keine Anhalts— 
puntte für Familien, die ein beſſeres, 
oder für die, die ein ſchlechteres Le— 
ben führen. Daß die Lebenskoſten 
ſtark geſtiegen ſind, bedarf keiner 
| Erwähnung. Ich unternedme 
nicht, dem Arbeiter ein Budget por= 
‘zufchreiben oder den Prozentfah der 
EEG auszurednen. Die 


Stunden: | 


I 
| 
' 
| 
I 
I 


| 


fir! 


| 


fie 


es 


* Dem 3iel näher. 


Sänberung des TDesplainesilnifes 
durch Bau eines nenen Yangfanals. | 


die Zum Beiten der weitl. Boritädte, | 


Kontrakte für Die Bauarbeiten werden 
im Laufe des nädhften Monats ver: 
geben werdet. — YUnlage für Bes | 
handlung der Abwäller geplant. 


Die Säuberung des Desplaine?= 
fluffeg, der biäher eine offeneKtin.te 
für Die Vorjtäbte im Weiten ber 
Stadt geweſen iſt, iſt ihrer Ver— 
wirklichung einen Schritt näher ge: 
fommen. Damit geht auch dus Pro- 
Iigtamm des Präfibenten der Ab— 
waflerbehörde Charles H. Sergel, 
das bisher veraltete Syitem zu er=- 
fegen, teiliweife mwenigitens feiner 
Verwirklichung entgegen. Der erfte 
Zeil diefes Programms tft der Bau 
eines Fangfanalg3 und einer mober- 
nen Anlage zur Behandlung und 
Beſeitigung der Abwäſſer, die bisher 
in den Desplainesfluß abgeleitet 
wurden, der dadurch zur offenen 
Kloake geworden iſt. Die letzten 
Hinderniſſe, die dem Projekt entge— 
genſtanden, ſind aus dem Weg ge— 
räumt, und die Kontrakte für den 


-Bau des Kanals und der Anlage 


werden innerhalb des nächſten Mo— 
nats vergeben werden. Die Orts 
Ichaften, welche der geplante Fang: ! 
fanal berühren wird, haben entme- 

der die nötigen Drdinangen bereits 
angenommen, oder haben fich doc 


'zu ihrer fofortigen Annahme bereit 


den Angeitellten in ben beiven let bten | 
—* hren gewährten Lohmerhöhungen , 


find erheblich gemweien, aber meiner 
Anſicht nach unzureichend. Menn 
‚der Zehnftundenarbeiter 271, Cents 
lerhielt, oder der Yhtftunbenarbeiter 
entiprechend mehr, jo erhält er an 
300 Arveitstagen im ‚sahre $820. 
Ich glaube nicht, daß das genügt, 
es ſollte erheblich mehr ſein, und 
auch die, welche weniger oder ſelbſt 
etwas mehr verdienen, ſollten mehr 
erhalten. Es iſt bei der Verhand— 
lung nicht behauptet worden, daß 
die Induſtrie die Forderung nicht zu 
erfüllen vermag. In Anbetracht 
alfer Tatfaen und Umftände fann 
ih mid nur auf mein beite2 Urteil 
verlaſſen. 
5. Gleiche Lohnraten. 
für Männer und Frauen wurde nicht 
angefochten, doch die Arbeitgeber be 
haupten, daß tatſächlich gleiche Be 
zahlung gegeben würde. ‘Das ift ber 
Fall bei der Stückarbeit, anders iſt 
ſce bei der Stundenarbeit. Hier 
wird erklärt, daß die Frauenarbeit 
die leichtere ſei. Ich ſchließe aus den 
Beweiſen, daß dem ſo iſt. Anderer— 
ſeits kommt es vor, daß die beſſer 
bezahlten Männer gelegentlich bei 
ber leichteren Frauenarbeit helfen. 
6, Berbürgte Zeit. 

„Die Arbeitgeber verlangen, daß 
bei Sinführung des Achtſtunden 
tages die verbürgten Arbeitsſtunden 
entſprechend vermindert werden ſoll— 
ſten. Ich ſtimme damit nicht über 
ein. 
(lieh, und der Arbeitgeber bat den 
Vorteil von etwaniger UMeberzeit. Die 
| Frage ift on untergeordneter Bedeu 
Ituna. 3 Sollte aber fo eingerich 
‚tet werden, dab die Gemährletitung 
von 40 Stunden die Woche in allen 
Anlagen eingeführt wird. Die 45 
Stunden bei Swift fommen ber 48 
Stundenwoche viel zu nahe. 

BvBei der Verhandlung wurde dar— 
auf beſtanden, daß die Einführung 
eines kürzeren Arbeitstages ſich auf 
die geſchulten Arbeiter 
ſollte, weil 
3. B. in den Schlachträumen, 
ungeſchulten Arbeiter weiter arbeiten 
müſſen, wenn die geſchulten heimge— 
gangen ſind. Dies würde zutreffen, 
wenn alle gleichzeitig mit der Arbeit 
begännen, kann aber vermieden wer— 
den, wenn die ungeſchulten Arbeiter 
ſpäter anfangen. Auf alle Fälle 
wäre die Verlegenheit klein im Ver— 
gleich zu der großen Unzufrieden deit 
der Leute, die man von der Verkür— 
zung der Arbeitszeit 
würde. Gerade die ungeſchulten Ar— 
beiter 
meiſten.“ 
nee 
Lebende Feuerfänuie. 


Politur auf heihem Herb gebraudit führt 
zur Exploſion. 

Frau Joſeph Untile, 40 Jahre alt 

und 806 Biſhop Court 


ihres Küchenofens beſchäftigt. 
benutzte ſie eine 
miſchte Politur. Unglücklicherweiſe 
war aber der Herd noch heiß, die 
unvermeidliche Exploſion trat ein, 
und die Kleider der Frau fingen 
Feuer. Einer lebenden Feuerſäule 
gleich lief die Unglückliche ans Fen— 
ſter und rief um Hilfe. Der gerade 
des Weges kommende Feuerwehr— 


ſchwankt zwiſchen 24 Zoll 


erklärt. 
Der neue Fangkanal wird die Abs | 
wäſſer der Ortſchaften Melroſe 
Park, Maywood, River Foreſt, Fo— 
reſt Park und Broadview aufneh— 
men, die bisher in den Desplaines— 
fluß abgeführt wurden. Dieſe Ort— 
ſchaften haben zuſammen ungefähr 
30,000 Einwohner. Der neue Fang— 
kanal wird ungefähr drei Meilen 
lang werden. Mit der Abwäſſerbe— 
handlungsanlage wird er 8750,000 
koſten. Er beginnt an der 11. Str. 
in Maywood und folgt dem weſtli— 
chen Ufer des Fluſſes bis zur Be— 
handlungsanlage. Sein Durchſchnitt 
und fünf 

Fuß. Er iſt groß genug, um ben i 
Bedürfniſſen einer Bebölkerung von 


150,000 Köpfen Rechnung zu tra— 
gen. | 


as Prinzip gleiher Bezahlung | 


werden. 


Die Abwaſſer be handlungsanlage 
wird nahe dem Desplainesfluß unge— 
fähr eine Viertelmeile ſüdlich von 
der 12, Straße errichtet werden. Ein | 
Belände iſt bereits angekauft. Das 
Syſtem für Behandlung der Abwäſ— 
ſer iſt das bewegliche Niederſchlag— 
Initem. Wenn fie gereinigt !ind, 
werden fie in den Desplainesftuß 
abgeleitet werben. Die ſeſten Be— 
Itanbteile, Die in der Anlage ausge 
hieden merden, werben in Suchen | 
gepreßt und als Dünger vertauft 
Sie bringen jebt im offe= | 


Inen Marft $10 bis $15 die Tonne. | 


Die verbürgte Zeit ijt möchent= 


ı$798,699 
höher, 


beſchränken 
in einigen Betrieden, 
bie | 


bedürfen bdiefer Wohltat am! 


wohnhaft, | 
war heute Vormittag mit dem Puten | 
Dazu! 
mit Oafolin ae: 


‚richt auf © 
ten, 


imann Gebhard Riebmiller eilte ins! 


Haus, rih eine Dede vom Sofa und 
midelte die yrau hinein. Sie murbe 


dann in einer Polizgeiambulanz nad | 


dem Countyhofpital gefchafft, mo die 
‚Merzte feitjtellten, daß fie Tchwere 
'Brandivunden im Geliht, an den 
Armen fomie am Oberkörper erlitten 
habe und daß ihr Zuftand fehr ernit, 
aber nicht hoffnungslos jei. 


MOTHER’S FRIERD 


FOR 


Expectant Mothers 


APPLIED EXTERNALLY 


des Geſchäftsführers bekleide 


| Parks 


tleinen Parks veranſtaltet werden. 


Es wird erwartet, daß 
erzielte Gewinn die Betriebskoſten 
der Verwertungsanlage decken wird. 
Kontralt für Brücke. | 

Die Behörde für örtliche Verbeije- 
rungen Iprad) aejtern der Great 
Yales Dredaing and Dod Co. den 
Kontratt fiir den Alnterbau der 
neuen zmweiftöcdigen Brüde an der 
Rujh Str. zu, die einen Yeil des 
Michigan Une. Vrojetis bildet. Der 
Bau muß in fieben Monaten beendet 
fein. Die Koften _ ih auf 
ſtellen, d. bh. $250,000 
als ea bor zmei 
Jahren berechnet worden war. 
Kriegspreiſe für Materialien ſind a 
dafür verantwortlich. | 
Appell an Mayor. 


Einen Appell an Mayor Thomp- 
ſon, d 
Veto zu belegen, 
Kabaretbeſiher. 
Beſchluß wurde 


der daraus 


beabſichtigen die 
Ein dahingehender 
in der geſtrigen 


Sitzung der Chicago Hotel und Caſe 


Owners Aſſociation gefaßt. Gleich— 
zeitig beſchloß der Verband, ſich dem 
Hotelbeſitzerverband anzuſchließen. 
Beide Verbände wollen eine Abord⸗ 


nung zum Mahor ſenden. 
ausſchließen 


Konzerte in Parks. 
Die Weſtparkbehörde 
$12 


warf geitern | 
‚0009 aus, die für Mufik in den | 
der Weitjeite während der | 
Sommermonate vermundt merben | 
jollen. &$s follen Konzerte in allen 
— — — — — 


Siuf das Schwerite gereist. 


George 9. Hinfens von feiner Gattin | 
auf Sıheidung verflagt. 


Frau Grace PB. Hintens, Nr. 4542| 
Galumet pe, hat im Guperiorges | 
heidung von ihrem Bat: ! 
George H. Hintens, Wizepräfi- | 
dent und Schagmeifter der Butler! 
Steel Foundrn and ‚ron &o., ange: | 
tragen. Sie beihuldigt ihn er Miß— 
handlung und der Trunkſucht. Der 
Beſchuldigte geſteht erſtere Anklage 
zu, behauptet aber, daß er von jeiner | 
rau, deren britier Gatte er ijt, auf! 
das Schwerfte gereizt wurde. 

Ferner flagte Frau Sophie 9.| 
Milliamd auf Scheidung von ihrem! 
Gatten Rokert 9. Williams, welcher | 
bei dem Chicago Herald“ den —* 
et. Auch 


| 
| 





ITie gibt graufame Behandlung als 
Grund an und madjt unter Anderem 


‚geltend, daß er am 9, Februar 1917 

|mit einem Ballſchlägel auf ſie ein— 
zuhauen drohte. 

Williams, der ein Einkommen 
Ivon $900 den Monat bat," verflagte | 
fürzlih Frau Abbie ©. Marfpalt 
auf 850,000 Scabdenerfaß, meil fie 
ihn angeblid um bie Liebe feiner 
Frau brachte. 


ſind, 
und 


Reſultiate 
zu geſtalten vermögen. 


| 
ie Kabaretordinang nit feinem | 
großer Lebenskraft 


beim Geflügel? Glücklicherweiſe läßt 
dere Merkmale aufweiſt. Das lebens— 


Auge; einen kurzen, kräftigen, breiten“ 


ſtarken Huhnes erſtreck 
Proportionen und iſt kompakt; 


übrigen iſt der Geſammtrumpf lang, 


| großer 


HE 


MOELLER BROTHERS 


\SMILWAUKEE AVE: and PAULINA ST. 


— — — —— 


Frühjahrs- Werte 


Neinwollene Plaids in belichten Farben Neinwollenes 
und Muitern, 35_Yoll breit — paifend! Qualität, 36 3oll breit, Nabb, 
für Nleider und Clirts — ge Myrtle, fhivars, Vattieihip Grau, 


—DV— weinfarbig und Burgundy, Yard 
Fanch Mohaits, 51 Qua— Fanch Zephyr Aleider⸗ 

lität, 40 Boll breit, Pen— Singbam, Sue ualität, 
cl nm. Schatten geitreifte 32 »3oll breite feine 
Qrilliantines,in Ichwara, Jephyr franzöſi ſcheGin g 
Nadby, Coven, erin und baım Blaid& und Strei: 


braun, die — td 69e fen, — bie 9», 223€ 


für. TOR... 
Muderne Kleider -» Percalch - Se Oue- 


lität, 36 Zoll breit, volle Slüde, “168 
= 


befte franz. Percales, Dard,. 

& RR % uns MM. 
Hälelgarn, im wei und 
ecru Schatttrungen, 
meiſtens in gallen Num— 
mern, fveatell 
zu 


Melroſe Eloth, — 1.00% 


braun, 


69c 


Schwarze Sateen-hemben 
für Männer, Wermel mit 
Vorftok, von guter Dugs 
Ihtät Scteen gemadt — 
in vollen Größen, — 


T75c Werte, 
ee An 
Amostrag Echürzen- Sinsham— Yard breite 


sarrirte Muiter, großes Cortls "173ce 


ment, 23c Ibert, Vard.. 
Gebleichte Bettücher, 
Zualität, 81 bei 
ebleihte Bettü- 
far vere Qualität, 
Caum, 


— 


an jed. Kunden.) 
Vett Springs, Diamond Gewebe, 83 98 
ſtarl gemacht, alle Größen, zu. 
Matranen —* Banmelle-Ebesiel — (er 
itreiites 
BE 


TE ERBETEN" 


Gebleichter Cambrie — Be 
Qualität, Yard breiter, 
weih appretirter Gam- 
bric, pafiend für Unter: 


zeug n.f.m,, 163e 


die Ward für 
Damen-Rieidungsitüke 
Tamentleider mit Panel. 
Ritclfei te, gut zuffend, bolle 
Größen, 82.00 Merte, ke 81.98 
Giunbham Linterröde für Tamen— von gu— 


ter Qual ität Sinabanıt, belle Grö- © 45c | 


ben, Nuiter, 59c Wert, 


6. 


nabil 
cher, 
Saöll, 
Stück 


(4 
Nurje-geitreiite 


Sutaobenfarde, trodnet mit einem 


Glanz uart 2 


Hausausfattun s:Waaren 


Waſateſſen mit Auyferbaden und feiten 
Holagriffen - reg. $2.75 
wert, zZ nur ® 
4:söllige Hartiyolg- Wäſchekllammern — (uur 
100 an feden Nunden berabfolgt), 5e 
50 Stüd für 
8 Dnart grau ewmaillirte Wafler-Eimer — 


regulär 35c wert — fpestell 2le 


für nur 
Schwere galvanifirte Waldı-Zuber — feite 
SHolaariffe mit Wringer⸗Attachment 
- ir 82.25 wert — 
fpeatell 


Groceries und Fleii 
mild, | — hier 
gelbe Globes, 
20 10 Pfund..... 
Glode neiormt 
Leaf ef 5. 25e 


Friſche —— 
U. S Mail Seife, 490 


gezogene 
de 
Pfund 
S. Sauer Kraut — 
10 Stück 
140 
Whliskey, — 


153e 
RED san 
Sweetheant Seife — 
s1 59 


| ElginGreamery But- 
3 Etüde für.. 
Nattvo. 83c 


IM eitt 


Rurzwäaren-Winke 


Miiter-Anöpie — 2 bis 6 Sta auf der 
Starte wert bis Tbc das Dub., 4 
die Karte für mur ie 

Se WYerimutter - Knöpfe — das 
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Auf dem 6 


Praftijche Winfe für den Beflügel- 
halter in Stadt and Yand. 


gegenteiligen Merimale und Senn? 
| Seite n auf. Ste haben einen langen, . 
‚fchmalen, eingefunfenen Kopf, einen ° 
en, ISlanten Schnabel; turze, 
leingefuntene, trüdbe Uugen. Der 
tpf weift nicht felten eine gang FM 
abnormale Form auf; er iſt flach 
und verrät, daß die wichtigen, für 
|die Erhaltung ber Lebensfraft und 
|die Ermöalihung einer hohen Leiz 
fung unentbehrlihen Drgane nur 
verhältnißmähig ſchwach entmidell 3 
ſein können. Solche Tiere fichen anf 
;turzen Beinen und ruben mit bem 
| törper mehr oder weniger birelt auf ? 
|demftniegelent. Sie zeigen nur wenig 
‚Attivität, aber, große Schläfrigteit 
und merben nicht Selten am hellen 


Wir haben don früher fun: 
‚hingemiejen, daß die Eier von Tieren en —9— 


mit großer Lebenskraft fruchtbarer 
beſſere Brutreſultate ergeben 
lebensfräftigere Küfen liefern | 
al3 Gier von Tieren mit ae 

Ichwächter Kebenatraft. Da nun, 
in der gegenwärtigen Beit die 
Nubgeflügelhaltung fo fehr ver 

teuert ift, lohnt es fich ohne Zimei- 

fel nur mehr, die Eier heroorragend | 
lebensfräftiger Qiere für Brutzmede | 
zu verivenden. Denn wir fünnen mit 
Sicherheit erwarten, aus folcen 
Eiern die verhältnigmäßig beiten | 
zu erzielen, NRefultate, die 
unter den! 
(chnend 


Mehr Geflügel. — VI. 


Zucjttiere von großer Lebenskraft. — 
Die Kennzeichen großer Lebenskraft. 
— Die Stennzeidhen geihwädter Le— 
bensfraft. 


Unfehlbare Kennzeichen. 

Wir haben alfo ganz unfehlbare 
Kennzeichen, um die lebensfräftigen 
Hühner und Hähne von ben Iebens- 
‚Ihwachen zu unterfceiven. Wer un- 
setrübten Erfolg in der Geflügelzudt 

| Salat will, mie e8 unter den heuti- 
gen Verbält niffen eine abfolute Not- 
ı wendigfeit ift, hat e3 alfo nicht befon= 
ders fchwer, die Tiere mit großer Le= 
benstraft auszufuchen und fie auß- 7 
ſchließlich ſür Zuchtzwecke auf dem 
Geflügelhof zu verwenden. 


allein die Geflügelzucht F. F. Matenaers. 
utigen Verhältniſſen noch 


— — 


Abageſtürat. 


he 
Die Kiennzeichen großer Yebenstroft. 


Welches find nun die Kennzeichen 
und einer ganz 
Konititution 


| Neunjähriger Sinabe hat lebensgefähr« 
liche Verletungen erlitten. 

Der neumjährige Andrew Seri- 
mentt fiel von der hinteren Veranda ° 
der celterliden Wohnung Nr. 8223 
Townsend Str. auf den Hof hin- © 
unter und erlitt außer Verlegungen 
an der Hüfte wahrſcheinlich auch 
einen Schädelbrudh. X i⸗ 
kräftige Huhn beſitzt einen kurzen, klinik, wo = ————— Torre 
breiten, tiefen und fompatten Kopf; | join Zuftand als äußerft bedenklich 
ein helles, volles, Elares, leucten)es | | bezeichnet. 4 
Bein Feniterpugen 
;jtern die Aljäahrige Frau Anna 
Chandler, Pr. 3222 NArmitage 9 
ve. vom Feniterbrett auf den Fuß 
boden hinunter und erlitt einen” 
Bruch des recdten Sandgelenfs. 
Sie befindet fih im Countohofpital 
in Behandlung. 

sie 
beit fir Jen Horoner 


befonders kräftigen 
ich Diefe Frage ganz beftimmt und 
Har beantworten, weil bejonders Te= 
benäfräftiges Geflüigel ganz beſon— 


5 nz jtürzte ge 
und aut gefrümmten Schnabel; ö g 


Kamm und Obrbehänae, die qut ent: 
widelt und von leuchtend roter Fär- 
bung find. Der Rumpf eines lebens- 
t Sich in guten 
‚der 
Rüden ift lang und breit und eritrect 
jih in voller Breite nach binten; im! 
tief und breit, wa3 immer als ein be- Ar 
ſonderes Mertmal hoher Leiſtungsfä- 
higkeit auch zu gelten hat. Denn nur 
in einem derart gebauten Rump)e 

können ſich gute Verdauungs- und 
Erzeugungsorgane entwickelt haben, 
die notwendigen Vorausſetzungen für 
alle und jegliche Leiſtungsfähigkeit. 


Beſondere Gewohnheiten lebenskräftiger 
Hühner. 


Die Hühner mit hervorragend gro— 
Ber Lebenskraft zeichnen ſich in der 
Regel auch durch weſentlich erhöhte 
Aluvität aus. Sie find am frühen 
| Morgen die erften, die twir in Tät:g- 
feit fehen, und am Abend die legten, 
die fich zur Nuhe begeben. Alle dieje 
befonderen Mertinale und Kennzei— 
chen befonderd Iebendträftiger Hüb- 
ner gelten entfprechend auch für bie | 
‚Hähne. Außerdem baben Hähne von | 
Leben3fraft einen kurzen, 
ſchweren, gut gekrümmten Sporn 
und ſehr kräftige Schenkel. 
Kennzeichen geſchwächter Lebenskraft. 

Hühner oder Hähne mit geſchwäch— 
ter oder herabgeminderter Lebens— 
traft, mit den allgemeinen Zeichen 
der Degeneration, weiſen gerade bie 


Der 50jährige Chriſtian Katz iſt 
geſtern in ſeiner Wohnung N 
SITZEN. Racine Ave. an Leuhtgas = 
eritift. Die Leiche befindet fih im 
Beitattungsgeichäft Nr. 2779 Lin» @ 
‚coln Ave. Dort wird aud) der Kor © 
‚roner den übligen Inqueit abhal-3 
ten und feitzuftellen juden, ob 
Selbſtmord oder unglücklicher Zu— 
fall vorliegt 

In Mayfair wurde geſtern ein 
etwa 13jähriger Junge, deſſen Per⸗ 
ſonalien bisher nicht feſtgeſtellt 
werden konnte, von einem Zuge der 
Northweſternbahn überfahren und 
getötet. Die Leiche harrt im Ber 
ftattungsgeihäft Nr. 3949 Mile 
wanfee Ave, ihrer ‘oentifigirung x 


— Aus der Rolle gefallen. — 
fanseriit Novo Vofanjac bat feinen a= 
ineraden mit eigener Lebensgefahr bau 
Grtrinfungstode gerettet und foll bein“ 
rirt werden. Das ganze Vataillon mn» 
Barade, Ivo vor der Front. Der Oberftz 

„und aus diejem Anlaſſe hat * ne 
Maieftät gerubt, diefem braben In 
terijten Jvo — — (ia 
einfallend) : „Hierl“ 

Halts Maul, du Toottel" 
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ſchon allen Ernfies ein dreimenatli- hatte, aber jeine merfwürdig unru · 
I < — * 3— 
ſches Faſten, und während der Som- higen Augen machten mich ſtutzig. 
durch Fleiſch für die Verſoraung lien ihn unter den Herrlichkeiten 
unſerer Truppen an Hand zu hab wühlen. Und als er ſich meinen Ra-| 
machläijigen Sie e3 e ı Bruch i IS: — a Auen ; 
* 22 an Brad decken. die prachtvollſten Zauberſachen aus· 
u e Mißgeſtaltungen baben. Wir beiigen : Eine gewiſſe Empörung hat es gewählt hatte, wurde er geſprächig 
nötige Erfabrung zur richtinen Herſtellung von S 8 
ishändler mit einer ganz beträcht hätte ſie ſchon hier und da ge— | tamp 
teritügungen au 81.75 und mehr. Hilfsmit — lichen Preisſteigerung drohen. Tr —A 6 
tel gegen Vihge altungen auf Wesohlungen. * lichen Preisſteigerung drohen ſehen, aber es ſein ein böſer Zauber 
Gtablirt jeit 1860. und reihen Ernte Ihönften die Totenblume,. igentlich - fei fie 
IS x OR EA wi Bu ee RR DEN = 7 
verfſich ı die Dumdier, nämlich geld, dody fie -blühte rot,! Bettzeug 
f toYahı m? ‚ » \ 
IHOTTIN GE Ede — — ge Be Elevator. — 11 d —* iger Tra gs -;fer mar nichts aus dem WV denſchen Kiſſenbezüge aus ſchwerem Muslin, 
ne — — portkoſten gezwunden wirden, die heraus zubringen. 45 bei 36, gut im Waſchen, 
er — — das Stüd zu... 
erklären aber gleichzeitig, gewiſſer- ‚ben * an einem Platz unweit des Göter Hove Muslin, 36 Zoll breit, 
maßen um den des groß— en Dor der mie überwuchert von | die mohlbefannte Sorte, frei von 
ſchieden engliſchen Blättern die Le- arme Bevölkerung we * Ilende Be— ——— aus. Plötzlich wurden mir! Dards an einen Kunden, Nard 
sen rögehf ie des Ferübmten Klopf- ſichtigi ing finden oltis, ſien Satin Beitdecken, gezackt, rer 
Su Ehren Et. 13 zuüe 4 2 em , 
alſo eine Ar un zus Welch 
ar u el Fe „md aus dem Geferet hörten wir, ff ne Auswahl neuer Muiter; gut im 
Selden ehrt. — in ter Ausführlichkeit. Das Uben bereit waren. daß wir auf einen Begräbnißplatz Waſchen; ein 85.00 Wert; 
Tisftaae. bedeutet na IRB anderes, : 
a — Re: Nr Ruhlifun go, 5 2 2 ! Er 
wird, 20 Rt um .. Nd)imar freilich sehr übel, denn ibre Gebleichtes Vettlafenzeug, 234 Nds. 
Dit in in der Aoera noch einmal den Yeiern a —————— Wohlt tigkeit, Gr ET iind sonen heilig, und unfer breit, ſdwerer runder Faden, 3IC 
ae J Ir zaſe Zadar | DIE nur in Dem Ic i ) ; 
gffres, ‚yorgeführt werden, da Dieje jeden | DIE MAT TR SEN ee 5 R. 7% Ki | Vene April Bictor Records 
* recht die fi : Nr mußten und aud bor den un— — J Montag zum Verf 
Munde noch einmal im Geifte die tiefe der enehmen ziſchenden Pfeilen zu— en d erfauf 
| — Sefbitiwürde 2 .,.; | Strickwolle 
A Br 2 hofe n tr prn Y r 44 
ſpiel ausmalen können. wie der un⸗ hı —* t fi h gern ce Für ſo bi edür f— 6G seimchee r Die Angreifer ettva3 ent» 1 ! an ee 2 On the Konad to 
i indliche Ma— ine ‚am —— einem peinlichen Verhör fer zehen £ | da3 beliebteite Garn für eet Home — 
überwindlie che Mann, einem il» m ernt hielten. Endlich famen wir auf 30c C 
ser * 
2 1 fr (7 yofte 0 nr Y ’ \ . 
Einem Achilles — der Ver enlei ch durch fre eltoren aus N, ilde ſich anſcheinend beruhigten. 
mit dieſem göttlichen Selden, | der un⸗ zuſetzen ende ven nur langſam borivärts, Toppeidis 
ung © deſſen ſtart beſchäf- e J 
Zn Ben Er er —— 3 them oe gg” ‚N | Reinwollene Kleider-Serge, 50 a BR o 
Bild ſich mit unverlöſchliſchen Zü— —“ as er Spige unferes Fleinen Boll breit, nur in marineblen, 20 AYLE ’ naben 
5 —2 ern r 9— a ee ae ar. Neue Är 
ben bat, ericheint wie ein U erjiindi- indler an ſich ſchon mage- ſänder, mein Aſſiſtent. Plößlich fiel, ſchwer. 82.00 Wert Parb —— — — 
gung on Allen, wa3 die griehit zul er vormüber auf da8 PRiindel mit den — — ae tern. alle Größen von 6 bis 16 ah 
Grepe de Chine, 40 Zoff Kreit, in ven, belle und dunkle Farben, Aus 
interlaifen bat. Mit einen Ge und für Das CIE ere mie ich mich nad ihm bite, Jah id 
dt erl je DB" PRO NADRR. WO — — rd Ag nad) nee ! 15H Fhattirungen, jehr feit und $1. 19 eben erhalten, su. 
üble des Entiekens lieit man m und gerecht daß ihn von der Seite ein Pfeil in II eidfam die Vard u... Einzelne tnicterhojen eu a b 
Pays — ö c s Ü für Knaber l 
den Eher 54 Boll rohen, ( e Mu 
leppten den armen Burfchen mit, }fj breit, rote Mustwahl bon fan 
r er Stard, ehe wir ımfer Lager igg Cheds. vpasiend, für Frühjahr-Twits „. Frühe: ir Hat-Hah Büte und Goifmsen 
für sinabeit, fir den Oſterverlauf ‚getan 
die Vard Bi —— 


dieſer poſthumen — wie 
dieſer Fauſtkämpfer mit barbariſcher ſchl 
Grauſamkeit ſeinen Gegnern das abe 
Geſicht zu einer Breimaſſe — erreichten. Mir war die Luſt zur 
menſchlägt, ihnen Rippen zerbricht Weiterreiſe vergangen, und ich fuhr 
rund ſie ſchließlich völlig ermattet zu mit meiner Expedition nach Batavia 
zur T, wo ic} die Leute ablohnte. 

Pein Gepärfiibernehmen brachte 

der Dolmetfher einen Fleinen 


Boden Sinfen jteht. 
Mas. it da8?" fragte ich 


jtert in ihrem Xobe über unjere neuen Jruhjahrs-Snits: die Aus- 
wahl sit — groß, die Kleidungsſtücke ſind wundervoll 
geſchneidert, e Stoffe ſind von ausgezeichneter Sorte. Kommt und 
ſe ht dief uam zu dieſen mäßigen Preiſen von 

und 


aufw. 


| 
! 
l 
| 
| 
m 


— — 


Eee 
Sisforberih Lederhäute 
Aſſortirte feine 
thektiſch Lederhäute, Auswa * von 
Formen, Farben u. Muſter 


Werte bis zu 54 30 — $1. 85 


Ihre 


Stroh⸗-Matten 


18 bei 36-z0ollige ovole chineſiſche 
geflochtene Stroaſmatten, — ertra 
ſchwere Qualität. fanch farbige 
Mirtelftiide und Borten, 


Und Mchilles? War das etwa 
Partie Bibilo 
wir 


etwas ſo Bewunderungswürdiges, 

wenn er ſiegestrunken den blutigen | bern Der Zeiler und hellen J gen Sack. 
fen Sseittag mit allen üblichen Ehren |Qeihnam des edlen Hektor vor der Sektgläſer. Da klopfte Dr. Mae 

zu feiern. Ind da ie, t troßdem der den Mällen Troja’3 und vor den Carney an fein Glas, und wie un— 

ſchon Jahrhunderte währende Kampf gen der entiehten Andromade Stab eines Dirigenten ver 8 iander getragen bat“, fagte der 
em ihre politiiche Unabbangigkeit pinter feinen Wagen herſchleifte? hallte langſam die ve Melodie | Dofmetfcher. Und man fonnte auch 
im alten Heimatslande auf die Ent- Gewiß nicht, aber Achilles war im der redenden und effenden BEN n. richtig noch große dunkle Flecke auf| 
wiclelung unfere® Landes zu errin- offenen Sanıpfe mit feinem Feind der braunen Leinwand fehen. | 


i. 


Ya} 
Auswahl BR 


Das it der Sad, den der Tuwan 


-|eritaunt, | 


Kolkanı 
jhitaııı 


| 
Unterzeng n. Stenmpftunnsen 


Union Enxit3 für Damen, niedriger Hals, eng am 
finie oder mit Spiten, tadellos pajjend, 39 
mittlere Größen, 500 Wert — zu. c 

Damenleibchen, niedriger Hals, länelärmet, aber 
ärmellos, ſowie Umbrellaknie 
mittlere Größen, wert 5e, au 

Wollene gerippte Babyleibchen, Größen 9. Ki 
1 bis 6, 50c Wert, zu AL ala 

ur Wollene Babybinden, ' 10c Wert 


. En Mirchip 
ein 50c Wert, 250 ROT 
Tccan Ric Nac PBraid 


J a 
Be ‚ 
Schwarze Seidenfafer naht ⸗ in verſchiedenen Brei 
loſe Damenſtrümpfe, hochge-, las ten, 10c Torte 5 
Bolt zu ‚oeC 
nur in 


tpleißt, Doppelte Sohle, Ferſe 
rien 


Nurzwanren (54 


Wenrwelt 
echtes 


DR + 
Zr f % 22 un 
Schnuhe, Paar zu $ 
Fanchy Damenſchuhe, 
wauem Mid: alles neue 
niedrige Abſätze; haben 
84.00 —2* das Saar 
bc Zorte; fve;., 

für A Velour Calf Knahenſchuhe, Schnür u. 
Veters Paſte Gmöbfeßaffens; haben gute 

Schuhwichſe, reaul. alle Größen, 2.00 
Wert, das 


Haarnese, 
Menſchenhaar, be 
ſranſt oder Cap 
in allen Farben, ausge 


nommen grau 


Ihnen ein lein 
in havanabraunem 
Frühiahrmoden, hohe 
Stofi-DDerterle 


und 


meine 
und 


Ich möchte 

gen verſtanden haben, ſo hat das hegrifſen, hatte ihn im grimmen Geſchichte Als ich wieder in England war, 
amerikaniſche Volk hier einmal eine Zpeikampfe MWerwunden. die vera 

Ausnahme allem „Ausländiſchem“ machte pam Nechte der Zieners hierher 

gegenüber aemacıt ıımd den St. Ra nach damaliger Sitte Gebrauch. Nicht ihre Löfmg. 
trid3-Tag ‚einer bejonder3 Freumd- | nd dann Liegen viele, viele Kabr- tie vor einer eilernen Tür, 
lichen Beachtung fiir wert befunden. | punderte der Erleuchtung, Auftid- ſchwache, hilfloſe Kinderh te 
— rin, arin, grün rung, Zivilifation und Srumanität geblich titten —— 2 leyen 
Sind alle meine Bänder zwiſchen jener grauen Vorzeit und Ich ſammle rchideen, wie S et iei 
Grün, grün, grün dem heutigen Tage. Was damals vielleicht wiſſen. Es eben eine mar Feine, Br hatte es * faſt 
ft auch mein Seid. den fiegenden Zweifämpfer zum Hel- Leidenſchaft enfpielen, nero ivorgeffen. NIE ich einmal Abends | 
rum lieb’ ih, was grün ift den ſtempelte, erſcheint heute als venaufpeitſchend, voll merhörterin das Sewächshens fan, da ſtand 
Weil mein Schat ns Xefand iſt.“ unentſchuldbare Rohheit und Bruta-⸗ Senſation — — — n, in der einen Ecke ein Kaſten, und 
| Yitöt, Diefe Muffrifchung der wider- ‚aber eben unheilbar enn ſie echt iſt. dar über ſchankelten rote Farben, das | 
lichen Fauſtkämpfe, und der heuchle- In eenhäuſern babe ni gefundene tiefe Rot, mie Mut | 
riiche Verſuch, fie zu heroiichen Ta- ich feit Sabreit die feiteniten Blüte a den gelben Relchblättern 

ten umzuwandeln, bleibt nichts an überhaupt Fennt. 2 Hldie. roten Lycaſten! 

deres als eine höchſt bedauerliche ja ſelber von meinen gieie| Sch fand zuerft wie gelähmt, bann | 
Geſchmacksverirrung. Die ur eine fehlte mir, 


zıc MEER die ein ſtürzie ich in mein Zimmer, riß bie n te Banmwoil. . mahtet 

der erichredenden lleberfülle grau- ntiche Jugend wird vielleicht nicht ſo hideenſamm— Kontrollzettel heraus, rannte in das: j *— 3 Ben veig, Größen are 
licher Schlangen geſäubert hat. Alle Beulen, die von jeber für en De radıte, Gr| Pflanzenhaus zurüd-—und ich weiß — — vaar 
aber ſtecken ſie ſich ein Vierklee oder roen des Sportes eine warme, faſt ninea“, die noch heute, daß ich mich halten mußte, : * % ; it * W 

die verkleinerte Nachbildung einer enthuſiaſtiſche Teilnahme bekundet durfte ſie um nicht te zu werden—Die | Hausaus attuugs * Lanren 
Erinsharfe ins Knopfloch, beſtau- hat. Für die Beſtärkung dieſer Be Jahren bei ibn voten Lycaften waren aus bem Bün⸗ Nr. 9 Blech Waſchkeſſel — extra ſchwere 

nen die marſchirenden ,Eiriſchen“ in hauptung brauche ich wahrlich nicht iſt unerhört, ſie del, über dem der Holländer ſterbend Griffe — mit Kupferbo— 52 19 

ihrer eltparade, jubeln ibmen| fange zu fuchen. Ta fan neulich fi feine Blume mehr, ſie iſt wie die zuſam mengebrochen war! | me € Tritte ou ——— 

zu und ſchwingen auf einer der vie⸗ erſt die telegraphiſche Nachricht aus Verkörb cher | Dann berfuchte ich meine Erregung 1 Sole, A Eimer. @ i 

len patriotiſchen Feſtunterhaltungen Suspenſion Bridge, N. N., daß ein wie cin Leidenſchaft. ſelbſt logiſch zu widerlegen. Es war ſtart gemacht, zu 

zur Ehre des Tages das Tanzbein. | groher Teil der Studenten der dor- | Große leuchtende gelbe Blätter bilden | na turwiſſenſchaftlich unmöglich, es Extenfionleitern 

In dieſem Jahre marſchirte ſogar figen Niagara Univerſity „geſtreikt“ den Kelch, der ſchwarz iſt war adfur ¶ aber dort glůhten die EEE Auftreicher —- 
‚eine Anzahl amerifanifcher Solda-| habe, weil ihr beiter Fuhball-Spie- |wie zöſes Ge blutrolen Lyeaſien! | Plan A SET — — 

ten im Feſtzuge, und auf der großen ler — der Stern am akademiſchen die gelben Bläkter —— ein Rot, zak- Das war vor zehn Jahren. Ich ar—⸗ Großen auf Lager. 

Tribüne ſtanden neben dem PBifchof , Simmel — von der Univerfitätsbe- fig in Strömen ausgegoſſen, tief beitete weiler, auf jeber neuen Reiſe hj von 20 bis zu 36 Fu; lang, 22c 

von New Nort ımd den höditen ; hörde peremptoriſch vom ferneren | ‚ glübender alt Rudi | fammelte ich Eycaften, pflegte fie und | ber Fu zu 

Würdenträgern der katholiſchen Ge- Beſuche ausgeſchloſſen wurde, weilen machte Verſuche. Ich nahm BEN — 

meinden die Häupter der ſtaatlichen er einmal die allgemein gültigen 


— rn eimer, nabtlos, : 
‚und Chemie zu Hilfe, die Lycaſten 
und bürgerlichen Verwaltungsbe-| Spielregeln verlegt und obendrein 


Heniel, zu 
in blühten gelb und die blutrote kam nie Teppichklopfer, verfupferter Draht, 
hörden. noch erklärt hatte, daß ſich nie— ab. wieder. 


Abend, meine Orchideenknollen in san 
ce Küälten aus, Nah Monaten 
u arm c& wieder wie Karben aus; 
lan eren Welten darans: die geflede | 
Cattleyen und die gelben Gatt- | 
und die gelben Lhcaften freu- | 
mein Sammntlerberz), aber rot | 


drei 


Yederloble: 


81. 49 


Unfle Strap — für Mädchen, in 
Patent Colt und Mattleder; ſind Good 
hear genäht und haben ſolide Lederſohlen; 


alle Größen; ein 82.00 81. 19 


Wert, das Baar zu... 
Strav Hausſlippers 
Breiten, ! jie haben qute Leder 
Rolle x ſohlen und Abſätze; alle Brößen 


Baar au Ur 2... ide ein 1.75 Mert, si 19 
. 


Shwarze gerivpre baum. Kinderſtrümpfe— Seide Pin-von Strumpf das Paar zu 
Anfie Strap % 


Soprelte Eoblen, Ferien und Beben 19 balter, in 
Gröhen 6 bi 94,, das Paar au 30 Farben und Größen 
Babies Fa und & r 

ſind hangewendet und ha 

$1.: Baar zu. 


"1 


ein $ 
Baar zu.. 


— 


Ik znr 


7 


iſt 


wie Kartenſ 


947 


Tape, 


im 


Twili 
weiß, 


und Zehe, Run of the 17e 


Mil, da3 Baar aı.. 
Schwarz n. werke baumwollene 

rabtiofe Münnerituimpfe dop 

pelte Ferſe und — foezteli das 


Dongola 
für Damen; 


afforti 

Niemand fennt fo recht die Ge- 
ichichte des St. Patrik, und wenn 
er eine von jeinen gerübnmten Taten 
wirflih fennt, ſo iſt es gewiß die 
daß er angeblich die grüne Inſel von 


meinen Orch 
ich ſ die 
man 
achte fie 


ſen mit. N 


be; S. 
Er Die 


berichiedenen 


Ninderihube und 
Pumps für Stinder, 
ben Spring-Abſätze, 


Baby 


— |: 


527 Need Gon- 
dola Sleeper, wie 
die Abbildimg — * 
braun od. weißer 
Schellad, zu 


Kein gerippte baumwoll. nahtolſe * 
np \ a un Be zum Zeil bi& 
tion, ver arope Arc } 
mit nach England 
ſie „Lycaſte ſang 


Or, 


ni 


Dar 

ler, 
nannte 

blutrote 


39 Wert, 


Y 
‚sa 


ſehen, als ic} vor md feite 


Iivar. Piefe Orchidee 


beimli 


yerung Träunte, 


N rd Der 


yryırr ft 
len arz 1 
m 
re 1icct 


tief ir 
em I (Seh imniß, al 

Aſſort. feine Partie 214 
und 3 PYards lange weiße 
und Ivory Filet Notting 
dam Tpigengardinen, gro 
he Auswahl neuejier Wu 


je; 169 


jr aar 


Harriſon 
ihm tauſend wenn er 
nr lief... Darriion lehnte 


Dollar, 
abitehender Griff, 
Sorte, das Etüd zu 


be 


F 


Um das nahende Oſterfeſt in ſei— 
ner ganzen politiſchen Fülle zu be— 
greifen und zu empfinden, weiß ich 
nichts beſſeres, als den geliebter 
„Fauſt“ zur Hand zu nehmen und 
darin die unvergleichliche Schilde- 
rung des „Oſterſpazierganges“ nach— 
zuleſen. Und gerade in dieſemFJahre 
gewinnt das wundervolle Phantaſie— 
gemälde des großen Dichters eine 
ſtärker bezwingende Gewalt. Was 
er dort im Geſichtskreiſe einer alt— 
deutſchen umwallten Stadt mit To— 
ren, Türmen und hohen Giebeldä— 
chern — t, das gilt heute für die 
ganze Menſchheit, die ſich nach end— 
licher Befreiung aus ichiveren PBan- 
den jehnt und einer Auferftehung 
au8 Dumpfbeit, Trud und Enge 
entaegenbarrt. 

Das Diterfeit erjcheint wie 
heiliges Verfurechen. Was in diefer 
Seit dem mohlvorbereiteten Nder 

nbertraut wird, gelangt zur 
Viingit zeit zur berichwendertichen 
Blütenpradit, um im Sommer in) 
ber. Gut der Sonne zu reifen md 


ein) 


> im Serbit im goldigen Glanze ein⸗ 


geerntet zu werden. So möge auch 
nıjere Hoffnung auf eine beglügen. 
de Auferſtehung aus ſchwerem Wel⸗, 
tenelend zur herrlichen Erf üllung 
heranreifen — ſo möge auch aus 
dauerndem Völkerfrieden aan neuer; 
Bölferfrübling hervorſpr 
aus der Zeit 
Sommerreife 


iche 


allen PNölfern der! 


Erde ein neued Qeben vol! Rraft und! Bartens 
zum 


bejeligender isreiheit eriteben amd: 
einhorblühen. 


Die „Feinnerung an den großen 


| Zohn LS. der kürzlich in Boston ge- 


orben und mit ungewöhnlichen Eh⸗ 


ben wurde, wird im ame- 


eieen Publikum dadurch rege 


tel womöglidy no 


und 
der frudtbringenden | Sach fo mancher Hausfrau zu 


mals in die vorgeſchriebene und ihm 


pda 
sur il‘, 


verhajte Disziplin fügen 


Rie hoch müjlen diefe jungen Sthe- | 


denten den port veranfchlagen, 
feIbit den, der fich im frecher lleber- 

bebung über die allgemein beadte 

ten Regeln binwegjett, wenn ste lie 
ber ihr Studium vernadläftigen 
oder aanz aufgeben, al3 einer 
würdigen RBarteinabme entiagen? 


* + ” 


Mit dem nabenden Arithlina wird 
auch aufs Neue an die New Norfer 
Repölferung, namentlich an diejeni- 
te, weldye das Slütd bat, ein eiasiies 
Grundſtück mit Garten zu beſitzen, 
die Aufforderung gerichtet, auch in 
dieſem Jahre wieder ſogenannte 


| Seimgärten anzubauen. Na, man tit 
ınoch dringender geworden, 


denn Die 


| Pefürchtung ſcheint nur zu begrün— 


det, daß die Preiſe aller Lebensmit— 
höher Steigen 
werden. Beſonders ſucht man alle 
Beſitzer von leeren Bauſtellen zu be 
ſtimmen, ſie ohne Entgelt für die 
Anlage von Gemüſegärten herzuge— 
ben. Der Erfolg, der hier im vori— 
gen Jahre mit dieſer Miniaturland 
wirtſchaft erzielt worden iſt, 
zwar nicht alle Erwartungen erfüllt, 


war aber doch ſo ermutigend, daß er J 
zu weiteren ernſten Verſuchen 


voll⸗ 
vorll⸗ 


auf berechtig zt. Nicht nur, daß ſelbſt— 
gezogenes Gemuůſe dem wöchentlichen 


Hülfe kam; die Kultivirung des 
hatte viele Stubenhofer 
regelmäßigen Aufenthalt im 
der freien Luft umd zu aefunder 
Tätigkeit veranlaft. Das trug 
außerorbentlidh dazu Bei, den allae- 
meinen Geſundheitszuſtand unſerer 
Bevölkerung zu heben. Angeſichts 


ber Int 


Lycaſte 
große 


lichſten 
un⸗ 


cadte nicht 


überall, 


hat J 


daß die Regierung aus 


Bald darauf blühte die blutrote 

ab, Ssarrifon jüte den 
aus, aber er trieb feine Keime. | 
Sehn Sabre fpater trat ih meine 
Weltreiſe an. Sch war am Ya! 
»Plata in Südt damerika und im indt-| 
ebirge, ich fand die herr-! 
Srchibeen. Die 
rachten, nur die rote Ly— | 
ch forschte die Eingebo 
aus, fie hatten + davon ae 
kam nach der 

Auſtralien zunächſt 
liegt. Hier ſchien das Heimatlan d 
der Lycaſte zu ſein, denn ſie blüht J 
der Urwe Br war voll da« | 
von, aber alle geld, das wunderbare | 
Rot fehlte! An einem Dorfe hielten | 


zn: 
zur 


men 


Ichen Soda 
nir cin Wer- 


mogen eint 
renen 
hört. Dann 


34 Tram 
10) Amor, 


mar 301 N. 61 
Zundamni wi il en 


H et 


Vollkommenes 
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